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JlooepGAcul* 2000: 

(Mooed th* ßacJtui) 

1. Die Ärzte „Satanische Pferde“ 
2. Lokalraatadore „Männer R’n’R“ 
3. Misfits „Famous Monsters“ 

4. The Wretched Ones „We dont 

belong to nobody“ 

5. Vanilla Muffins „Give me some 

sugar oi u 

6. Alice Cooper - live 
7. Public Toys „R’n’R Parasite“ 
8. Reducers SF JBackjng the 
longsbot“ 

9. The King Return to splender“ 
10. Skunk „Stronger than you“ 


Namentlich gekennzeichnete 
Artikel/Beiträge geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder! Das 
SOY ist keine Veröffentlichung im Sinne 
des deutschen Pressegesetzes & 
logischerweise auch kein gewerbliches 
Unternehmen Der Preis deckt lediglich 
die Unkosten für Druck, Kopieren, Porto 

U.S.W. 


<Marko mach sich im August fast ins 

cflöscben bei: 

The Gee Strings „Bad Reputation“ 7" 
Kaltfront „Live 88“ LP 
Frank Z „Alkohol.. CD 
The Shifters „Shatteres“ LP 
Kevin K „Magic Touch“ CD 
One Man Army „Last Word Spoken“ CD 
The Pogues „Hells Ditch“ CD 
Danny's Wednesday „Seif 4 CD 
Kevin K Band „Oriental Nighte“ CD 
V A The British Punkinvasion 6 (besonders 
Monkey & The Mightv Disciplinanans) 


Das SOY kann man 100%ig kaufen bei: 

auf o.b. & The Golden Boys Gigs, Bandworm Rec., D.S.S. Rec., Halb 7 Rec., Incognito, Streetmusic., 
Coretei/Beriin. Pipeline/Potsdam. Dirty Faces/Bochnm. Scumfuck. Schlemihl. Vopo Rec.. New Life Shark 




P<jiV:kxe>ck 

Ständig wechselndes Angebot 
an gebrauchten Punk & 
Oi & New Wave & Ska 

Platten, Fanzines 
etc. Überwiegend 
aus den Jahren 
77-86. 

Jeweils aktuelle Liste mit ca. 

2000 Titeln gegen 2,20 in 
Briefmarken 

Chr. Witte 

Schauenburger Str. 42 
24105 Kiel 
Tel. :0431/5703400 


fftahe Kcbt noeb mebt 

ate Bartenarbeit: 

1. The Real McKenzies - 
2. Ftghtchab - Film 
3. The Hotknives „Screams. 
Dreams & Custard 

Cream: 

4. The InCitei 
JOoing Fine“ 

5. Metallica „S&M“ 

6. mit The Golden Boys live 
spielen 

7. Konfitüre kochen 
8. AC/DC „StifT upper lip“ 
9. Slecpy Hollow - Film 

in MaHnnna .American Pie“ 
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2Bte \jei jjt bte3e3 ©fyorctalent tm meinen 
Obetfjemb, für Sie immer nocf) |)err QSorragenbü! 

Yippie, ich habs geschafft, ich bin dabei, endlich stehen mir alle Türen offen. 
Ich bin im DIE ÄRZTE-Fanclub eingetreten und glücklicher als je zuvor. 
Für 30,-DM Jahresbeitrag kriegste hier alle neusten Infos, 3 x den Spacken 
l(das offizielle DIE ÄRZTE-Fanzine, siehe auch Zinereviews) und als kleines, 
| Bonbon eine Live-CD nur für Clubmitglieder („Satanische Pferde", siehe £ 
auch Pladden reviews). Im Oktober kommt das neue .Album, was sich 
hoffentlich der „13" als würdig erweisen wird. Soweit dazu! Bei unserer 
Skinhead 2000 - Die Fotowahl gab es ja wieda eine rege Beteiligung (gähn),! 
so daß wir so etwas in Zukunft sein lassen, außer natürlich ihr besteht darauf. 
Die Gewinner heißen: Philipp Bernert, Thomas Fuchs und Christian i 
Rassmann. .Als der Skinhead 2000 geht der Goldene Westen-Skin (4 I 
Stimmen), vor dem Nackedei-Skin und Flat Perry (jeweils 3 Stimmen) aus 
unserer spektakulären Wahl hervor. Unten seht ihr noch 2 Bewerbungen, die 
leida zu spät eingereicht wurden. Rechts den FC-Tollense-Skin und links den 
Hunde-Skin. Watt geht mit Rockstar Rec.? Die Auflage unser ersten beiden 
Veröffentlichungen ist nach dem ersten halben Jahr zur Hälfte übba den 
Ladentisch gegangen, was zum Teil daran liegt das die meisten Labels nur 1 
I tauschen wollen. Da ich abär keinen Bock habe, hier großartig mit Katalog 
| ] und Tauschhandel anzufangen, sind wir auf keine Tauschgeschäfte 
* eingegangen. Wir wollen Bands aus unserer Region die Chance geben, ihre 
Musik bei uns zu veröffentlichen und diese vernünftig zu vertreiben, mehr 
nicht! Und so wird Ende des Jahres eine Schweineröck-Ep mit 4 brandneuer 
k Stücken erscheinen, sowie der lang geplante zweite Teil der „Dat is de 
Norden w -Reihe mit The Golden Boys, Fatale Vollgen, Krach und'ner 4. 1 
Band, die noch nicht sicher feststeht. Wir setzen auf Qualität, statt auf 
, Quantität und veröffentlichen liebär 2 Singles im Jahr die wirklich Hammer 
sind, als 3000 Sampler mit bekannten Stücken. Apropos Sampler, zur Nr. 10^ 
gibbed natürlich wieda einen Sampler („Stupid over you - Compilation 
Nr.2 u ), mit allen Bands, die bei uns im Heft waren. Abär dieses Mai haben! 
wir 3 Plätze ffeigehalten und zwar flir die 3 besten Einsendungen von euch, 
also wenn du eine Band hast und wir euch cool enough für unseren Samplerj 
finden, ist das eure Chance groß rauszukommen. Die Auflage beträgt wieda 
H 1000 CD's und Einsendeschluß ist der 31.12.2000. Die Aufhahmequalität 
sollte einigermaßen annehmbar sein, abär das entscheiden wir dann von Fall] 
zu Fall, da es bei einigen Musikstilen durchaus dienlich sein kann Lo-Fi zu ' 
arbeiten. Bis zur Winterausgabe und kauft uns die Liste leer, damit wir noch 

schön viele, geile Pladden machen können. ßackus 
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PIE ARZTE 

Wir wollen nur deine Seele 
6-10-1NCH Box 


UMffED EDITION 
301910 

j Superrare und streng limitierte 
mierbax im Hochglanz- 
I Pappschuber mit dem neuen 
I Live-Album der Ärrte, verteilt 
I auf 6xl0*-lfsl Nur 
inge der Vorrat ~ 

" reicht! 
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fyiMUcwiiri&n/ ln/ el€^j\'uil^i^€^n/! 

Tja geliebtes Pack, hier ist es nun unserer erstes Heft in den Nullzigdm. Mal sehen was uns in diesem 
Jahrzehnt so erwartet. Tm letzten hatten wir ja die Oi!-Weile, die 80er Jahre Party Welle, das 70er 
Jahre Revival, das erstmalige Erscheinen dieses Heftchens und und und. Ich könnte jetzt natürlich 
cleverer weise einen Aufruf starten, daß ihr mir mal eure Zukunftsvisionen aufschreibt. Ihr könntet 
mir eure geistigen Ergüsse dann auf herkömmliche Weise per Post (Bachus Adresse) oder mittels 
moderner Kommunikationsmedien, sprich Email, zukommen lassen (Rockstar.Crew(ä).gmx.de). Ich 
könnte euch dann noch mit tollen Preisen locken und euch das Blaue vom Himmel versprechen, aber 

was soil’s? Macht ja eh keiner mit und wir bleiben weiterhin auf den 
CD’s sitzen, die wir nicht behalten wollen. Naja, war nur l ne Idee... 
Vielleicht fragt sich der Eine oder .Andere von euch, warum wir uns 
diesmal so gottverdammt viel Zeit mit dem neuen Heft gelassen 
haben? Tja ich glaube an diesem Zustand eine nicht unwesentliche 
Aktie zu haben. Zum einen wurde im April unsere Tochter Charlotte 
geboren und die kann einen schon ganz schön beschäftigen, zum 
anderen hatte ich auch einfach keine Lust mehr. Null Bock! Fuck 
Off! Schlag mich tot! 

Aber dann, als ich schon völlig am Boden war, mich mit dem 
bürgerlichen Leben abgefunden hatte, Bachus mich auf der Straße 
nicht mal mehr anspuckte oder geschweige denn zusammenschlug, 
ich jeden Sonntagmorgen pünktlich um 9.00 Uhr meine Eltern 
anrief, da laß ich in einer Beilage unserer Tageszeitung anläßlich der 
750 Jahrfeier von Woldegk das nebenstehende „Gedicht“. 
Schlagartig erinnerte ich mich an die alten Ideale - solange in 
Deutschland solcher Mist in seriösen Tageszeitungen veröffentlicht 
wird, nein so lange will auch ich nicht ruhen und immerwährend 
Mißstände anprangem oder mir wenigstens ein wenig Spaß auf 
Kosten anderer verschaffen. Das gelobe ich hiermit, äh, feierlich! 
Eins noch zu diesem Auswuchs deutscher Dichtkunst, wenn jemand 
aus Woldegk ein Abo schalten will, soll er es lieber gleich bleiben 
lassen. Keine Chance! Ich denke derjenige und seine Freunde haben 
dort genug zu tun und sollten ihre kostbare Zeit nicht mit dem 
Lesen von Fanzines vertrödeln. Da muß erst mal des Müllers Hund 
erzogen werden und die gute Mutter RöwArsch gleich mit, im 
Heldenhain ein Fliederstrauß niedergelegt werden, Bambi gekillt 
werden und allen Leuten in die Fresse geschrien werden, daß 
Woldreck in Mecklenburg nicht unter den Namen Mühlenstadt, 
sondern unter Drecknest bekannt ist. Kapische, ihr heile Welt 
Deppen! 

So jetzt noch zu was Erfreulichem. Wer seine Mucke, egal was, im 
Radio hören will, der sollte sein Zeug (Vinyl, CD, Dat, keine 
Kassetten!) an Schlaffunk, c/o R. Ronneberg, Rosenstr. 06, 
06114 Halle schicken. Schlaffunk ist "ne wöchentliche Sendung auf 
Radio Corax, zu empfangen auf 95.9 MHz in der Gegend 
Halle/Leipzig, also viele, viele Zuhörer. Moderiert wird das Ganze 
von MC Drescher & Capt. Romantic. und die hatten ihre Finger ja 
unter anderen bei N.F.P. im Spiel. Außerdem zeichnen sich diese 
beiden Mitbürger durch sagen wir mal einen etwas skurrilen Humor 
aus, sind also wie geschaffen als Moderatoren. 

So long 
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Bei den alten Mühlen 
auf dem Mühlenberg, 
gehen auch noch heute 
viele Leute ans Werk, 
und von oben schaun wir 
auf die kleine Stadt, 
die den schönen Namen, 
den Namen Woldegk hat. 

Der Müller Hund 

durch seine Schelmenstreiche bekannt, 
auch Mutter Röwarsch 
sei an dieser Stelle genannt, 
schon damals wußten 
alle beide ganz genau, 
in Woldegk zählt nicht nur der Mann 
nein auch die Frau. 

Zu allen Jahreszeiten 
ist Woldegk wunderschön, 
wir können hier viel Neues 
und auch viel Altes sehn, 
der Fliedergang, der Heldenhain 
und auch der See, 
laden euch ein, 

auch hier einmal spazieren zu gehen. 

Geht ihr dann durch die Straßen 
unserer kleinen Stadt, 
die so viele schöne 
Häuser stehen hat, 
seht ihr den Marktplatz 
und die alte Kirche dort, 
dann möchtet ihr nicht mehr, 
nicht mehr aus Woldegk fort. 

Ja nun ihr hier 
mein schönes Heimatland, 
in Mecklenburg als Mühlenstadt 
ist es bekannt. 

wo noch das Rehlein springt 
im Wald und auf dem Feld, 
ihr findet hier bei uns 
noch eine heile Weh. 


Krähe 
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euch unbedingt nuxl umsehen solltet. Dort 
kann man super einfach und auch super billig 
an guten Punk Rock Sound kommen. Ich hab 




. ^. .. , . . . .. Unbedingt erzählen wollte ich den 

Dies mal mußtet ,hr aber lange warten um in ^wissend** unter euch noch die beschichte. 

Meisterwerk blättern zu dürfen. Entschuldigungen djederAndy Kamone (TEENASE LOBOTOMY 
gibt's natürlich keine, aber unter uns, mich kotzt fxnzxm^ „ im internet gemacht hat. 
diese Erscheinungsweise auch an. Viele Sachen sind Neben unz ahligen super gemachten 

nicht mehr so aktuell, wie ihr sie eigentlich Punk 5^^ im Metz, hat der Haudegen 
auf getischt bekommen solltet. Das fängt bei den eine ROOCAUICION ins Netz gestellt, wo ihr 
big berichten an, die stellenweise noch aus dem 
letzten Jahrhundert sind. Natürlich sind bei den 
Reviews auch die meisten Scheiben schon von euch 
gekauft worden, und die Interviews...Setzt sich fortda schon etliche Scheiben verkauft und auch 
wie ein roter Faden. Ich habe unter meinen Sachen gekauft. Das ganze ist natürlich gratis, und ^ 
immer untergekritzelt welchen Monat ich das vor allem einfach...wenn meine Oma diese r - 
geschrieben hab, extra für euch. Ja so bin ich, immer Bands kennen würde, dann konnte sogar sie 
nett und zuvorkommend. mitsteigem, und die hat einen Computer 

Ich hoffe natürlich das ihr noch nie vor die Augen bekommen. Hier mal 
trotzdem wieder einige die Adresse 

informative Sitzungen mit 

dem Heft habt, obwohl ^unySESSfflSracflmSscnSnmngSRSJerTnSt, 
immer noch nicht könnt ihr ja mal auf der inoffizellen S.O.Y. 

dahintergekommen bin. wie vorbeischauen. Dort gibfs ab und an 

Mensch es sich auf dem ma j ej n paar News, Kontaktanzeigen von Punk 
Scheißhaus gemütlich Rock birl. natürlich was zu kaufen, und wenn 
machen kann, und dort 
auch noch Stundenlang 
irgendwelche Fanzines 
ließt. Bei mir läuft das 
ganz anders. Ich trink 
lieber ein Bier dabei, und 
das sauf ich nun wirklich 
nicht auf dem Scheißhaus^ 

Ich bitte euch. 

Okay, das dazu. Da ich von Reviewmaterial 
geradezu erschlagen wurde, geb ich euch die 
Möglichkeit, die Scheiben die ich Scheiße finde, 
vom mir für Lau zu bekommen. Um was 
abzustauben müßt ihr nur die schonen Frauen 
zählen, die ich bei den Sachen, die ich geschrieben 
habe, versteckt habe. Ich habe selbst noch nicht 
gezählt, aber eins sage ich euch, nur absolut 
Richtige Einsendungen werden gewertet. Die 
Chancen was abzustauben stehen gut, den 
ailzuvieie Leute beteiligen sich nicht gerade. Die 
letzte Frage, konnten gerade mal zwei Leute 
beantworten. Natürlich besteht auch die 
Möglichkeit, das tatsächlich niemand weiter 
erkannt hat um welches Land es sich handelte. 

Egal, die zwei haben die CDs die ich nicht mochte 
bekommen. 

Ich habe aber auch wieder ganz offrzeMe Sachen 
zum verlosen geschickt bekommen. Schonen Dank 
nach Lübeck und Berlin zu ... 

...DIEHARD WORLDWIDE and 
XNO RECORDS 

.die CDs bzw. die 



ich es mal auf die Reihe bekomme auch alle 
Reviews und Interviews des jeweils neusten 
Heftes. Es ist nicht perfekt, aber es wird. 
Die Linkseite wächst auf jeden Fall, und dort ’ 
werden alle Bands gelinkt, die auch im Heft 
sind. Die Labels die uns was schicken 
natürlich auch. Einfach 


http://mitglied.tripod.de/Stupid/index.html 


eingeben, und schon sollte es losgehen. 
Jetzt noch was sehr unerfreuliches. Irgendwo 
im Heft steht was zu Mr. Ronny Biggs, und wie f 
mir Blank Frank vor kurzem geschrieben hat, 
gehts dem guten im Moment gar nicht so toll. 
Also schreibt ihm mal, damit er wieder lächeln 
kann und der Lebensmut zurück kommt. Der 
Mann ist eine Legende. Seine Homepage, die von 
seinem Sohn gemacht wird gibts unter 


http://www.ronniebiggs.com 


Die Postadresse steht bei dem Artikel. 

Scheiß Vorwort diesmal, ich weiß. Ihr 
wartet auf Punk Rock £ Love Storys...dann 


wartet bis zur nästen Nummer, die dann 


wirklich im vier Monaten kommt. Wer was f 
_von mir will in Sachen PUNK ROCK... i 


Marko Dräwe, Heideweg 23,17291 
Prenzlau 
e-mail: 

StupidPunkRock@t-online.de 


Stay Slampunkrocknroller say $tupid 

- ■ ■ ■ - 
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THE GOLDEN BOYS 

KOMM GIB’ UH/ DEINE HAND 

O.k., wollen wir das Interview gleich mit einer Granate 
eröffnen. Wer verbirgt sich hinter den Namen Hackboy, 

Tomboy, Frankieboy & Jimboy? 

F-Boy: Ich. Frankieboy. heiße mit bürgerlichem Hamen Frank - 
logisch eigentlich und bin 82 lahre. musikalisch mischte ich vor 
den glorreichen TGB in ein zwei lustigen hier nicht genannten 
Combos mit. Reben 2-8 anderen Dingen schreibe ich u.a. für das 
SQY und habe meine Finger bei RockStar Ree. mittemank. 

H-Boy: Hackboy bin ich, der Hacker. Zu meiner Person 
gibt es nicht allzu viel zu sagen* Vielleicht soviel: meine 
Stimmbänder habe ich schon bei so 'ner Berliner 
Skinband strapaziert, bis es mich nach Neubrandenburg 
zog und ich zu den goldenen Lumpen hier stieB* 

J-Boy: Jimboy so nennt man mich« mit gebürtigen Namen heiße ich 
Jimi H. habe die 19* Polytechnische Oberschule in NB besucht, meine 
Hobbys sind Reiten, Lesen, Schwimmen und Musik und ich bin 63 
Jahre ah* Mein musikalisches dasein begann vor vielen, vielen 
Monden* Ich habe auf einigen kleinen Konzerten gespielt wie z-B. 

„Wutstock" bis ich vor einigen Jahren mit der Kapelle MITÄSSA 
einen neuen Bereich der Musik betreten habe. Die Zeit verging mein 
Vertrag lief aus und ich wurde Ablöse frei von der Kapelle o.b. 
verpflichtet, seitdem jage ich von Erfolg zu Erfolg. Dann gehöre ich 
noch zum Führungspersonal der Firma Rock-Star Rec. .Jetzt habe ich 
vor die ganzen Sachen mit TGB toppen. 

T-Bov: Ich bin der Tomboy, der Schlagzeuger; im wahren 
Leben Bachus, Sänger von o.b. und einer der drei Stupid Over 
You’er. 27 Jahre alt und seit 10 Jahren im Rock’n’Roll-Geschäft. The Golden Boys sind 
meine sexte Band und ich hoffe, daß uns bald jeder Arsch in Deutschland kennt. 

Wie lebt es sich damit, irgendwie die Erben von Shock Troops zu sein? Kommen oft 

Vergleiche? Oder werdet ihr mehr mit o.b. in eine 
^ Schublade gesteckt? 

i F-Boy: Da durfte ich leider nie mitepielen. War aber 

■ ‘ne wirklich gute Band, um so mehr ehrt es uns 

natürlich, daß wir aus dem Rachlaß den Sänger 
käuflich erwerben konnten. Vergleiche gab es bisher 
eigentlich eher zu Pur. Qrönemeier S den toten & 
leasen. ? 

H-Boy: Shock Troops? Was ‘n dat? Ist das nicht so 
‘ne kanadische Oi-Band oder war das nicht der Titel 
von ‘ner Cock Sparrer Platte? Und ob sind doch 
Binden oder Tampons, 'ne? Wat fragst du überhaupt 
für *n Mist? 

J-Boy: Da die Boys von TGB aus Teilen von ST und O.B. 
bestehen läßt es sich nun mal nicht vermeiden das der 
eine oder andere Part nach diesen Bands klingt. Das wir 
die Erben sein sollen möchte ich aber bezweifeln und 
wenn uns jemand vergleichen will mit ST oder o.b. soll 
er' s tun ist mir auch egaL 

T-Bov: Ein paar Leute haben es wohl schon 
bemerkt, daß der Roman (Hackboy) früher bei 
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IjimBov (mit Grouöiel soielt sich live den Arsch 










Shock Iroops sang, hei der begnadeten Stimme auch kein Wunder. Der o.b. Vergleich 
kommt eigentlich nur, wenn wir auf der Bühne stehen und die Leute mich und MC' Flickin* 
Lars erkennen. Ansonsten unterscheidet sich die Musik und die Texte von The Golden 
Boys doch sehr von der von o.b. und auch der von Shock Troops. 

Kommen wir nun zu einer der Standardfragen aus dem „Wie interviewe ich spannend 
eine Band?“ Leitfaden. Seit wann gibt es euch und wie seid ihr zu diesem Bandnamen 

gekommen? 

F-Boy: Ich bin au! den Bandnamen gekommen, weil er 50 viele Kindheitserinnerungen in 
sieh tragt, meine Oma nannte mich immer ihren Goldjungen, macht sie übrigens immer 
noch. KuBerdem sollte unbedingt ein The im Hamen sein, denn alle großen Bands beginnen 
mit The. Gegründet im gerbst '92. 

H-Boy: Naja, in meiner Arbeitslosenphase war ich immer ziemlich lange wach, hab' mir 
abends immer ein zwei Bierchen und etliche Zigaretten in den Rachen gehauen und dabei 
die Golden Girls im Fernsehen geschaut» Und da mich die Mädels immer so stark sexuell 
stimulierten, dachte ich mir, daß unsere Band eine ebensolche Wirkung auf die Leute da 
drauf&cn haben würde, wenn wir den passenden Namen hätten wie THE GOLDEN BOYS« 

J-Boy: Den Bandnamen habe natürlich ich mir einfallen lassen, weil überall wo ich bin ist 
Sonnenschein die Menschen sind glücklich in meiner Nähe alle um mich herum lächeln voller 
Zufriedenheit, da lag es auf der Hand die Band nach dem zu benennen was ich bin. Gegründet Ende 
9S. 



T-Bov: Ich hatte die Idee zu diesem Namen. Es sollte unbedingt etwas englisches sein, 
daß sich großartig, königlich und rockig zugleich anhört. Neben the famos, the greatest 
und the best bovs kam ich dann auf The Golden Boys und bekam den Zuschlag von den 
anderen 3 Boys. Ich führte die Bande im Spätsommer ’98 zusammen, zu diesem Zeitpunkt 
wohnte Roman seit kurzem in NB und ich fragte ihn auf einem Nachwuchsfestival, ob er 
nicht Bock hätte, wieder in ‘ner Band zu singen. Krähe hatte schon einige Basserfahrung 
gesammelt und war ebenfalls sofort begeistert Da Gitarristen in NB dem sprichwörtlichem 
Goldstaub sehr nahe ko mm en, griffen w 
Fucking’ Lars von o.b.. So war the 
Golden bovs komplett und die 
Rockstarkarriere konnte beginnen. 

Eure Musik klingt ja sehr 
abwechslungsreich. Was sind denn so 
eure musikalischen Vorlieben? 

F-Boy: Klles was man als junger 
Unternehmer so hört + ein wenig Folk. 

H-Boy: Ich persönlich höre am liebsten 
Frank Schöbet, der macht immer so 
energiegeladene Songs» Ansonsten noch 
so *n biBchen Punk und Oil Musike für 
nebenbei. 

J-Boy: Guter Punk der nach Sommer, Palmen, 

Sonn en schein und viel Strand klingt + Jasmin 
Wagner. 

T-Boy: Meine musikalischen wurzeln 
reichen vom Punkrock a la Frank Schöbet 
und Nicole bis hin zu Classic Oi!, wie z.B. 

AC.DC und Opus. Diese sehr große 
Spannweite kann eigentlich nur dienlich 
sein, was man auf unserer l sl Ep schon 
ganz gut feststellen kann und auf der 
Debüt-LP noch stärker ausgefeilt werden 
wird. 
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Ich habe euch bisher einmal live gesehen und da hattet ihr so Kostüme an. 
Macht ihr das immer? Wer hatte diese Idee? Und vor allem warum? 
F-Boy: Eigentlich versuchen wir das immer zu machen. auEer wenn wir denken, 
daß es Publikum oder ftuffrilfsort nicht verdient haben oder wir keine Lust haben, 
uns umzuziehen. Km besten gefiel mir. als wir als die The Golden Rönnen Boys 
auftraten, obwohl als The Golden Dragon Boys war auch nicht schlecht. Die Idee 
sich zu verkleiden hatte natürlich ich. hat aber diesmal nichts mit meiner Oma zu 
tun. 

H-Boy: Wie es Frankieboy schon sagte, cs hangt immer von unserer Stimmung, 
aber auch von der Gage, die uns die Organisatoren zur Verfügung stellen, ab* Am 
liebsten würden wir ordentlich auftrumpfen und ‘ne Show wie Alice Cooper 
abziehen, aber dafür brauchten wir 'n bi Achen mehr finanzielle Unterstützung, 
also: Neubrandenburger Bank, BLZ 1934567890, Kontonummer 666 00 666« 
DANKE! Die Idee, sich zu verkleiden, war selbstverständlich meine* 

J-Boy: Auf die Idee sich zu verkleiden bin ich mal wieder gekommen« Wir hatten schon 
viele lustige Kostüme, am besten sind The Golden Horror Boys und The Golden Working 
Class Boys angekommen« Wenn wir mal keinen Bock auf Kostüme haben oder Ort und 
Leute Scheiße sind gehen wir einfach als The Real Golden Boys. 

T-Bov: Ich hatte die Idee uns zu verkleiden, da die Musik das eine ist, aber die 
dazugehörige Liveshow genauso wichtig ist, wie ich finde. Der Konsument 
möchte nicht nur einen unvergleichbaren Ohrenschmaus erleben, auch das Auge 
ißt sozusagen mit. Unsere Hingabe zu diesem Karnevalspektakel reicht von 
Horrorkostümen, dem Bauarbeiterlook, 3 Nonnen und ein Priester, The Golden 
Dragon Boys oder dem Versicherungsvertreterimage in edlem Zwirn. 

Live spielt ihr ja auch die eine oder andere Coverversion. Wonach werden 

diese ausgesucht? 

F-Boy: Xjauptauswahlkriterimn ist die Leichtigkeit der Lieder sowie ob sie mir 
gefallen. 

H-Boy: Wie ihr ja sicher schon bemerkt habt, bin ich der Kopf der Band und als 
eben dieser suche ich natürlich auch die Coverversionen aus« Leider sind meine 
Bandkollegen noch keine Meister ihrer Instrumente und können deshalb nur ein 
paar Oi! Klassiker* Was mir selbst gut gefallen würde, waren ein zwei Liedchen 
von Frank Schöbet, die würden die Sinnlichkeit meiner Stimme endlich richtig zur 
Geltung bringen« Mai sehen« 

J-Boy: Ich schließe mich den Worten meines Vorredners an. 


T-Boy: Ganz klar wissen wir natürlich wo unsere Roots liegen und darum gehört 














anderen 

irischen 


zum Standardprogramm eine Sliock Troops und eine o.b. Uovcrvcrsion. Die 
geklauten Sachen reichen von den Idiots, larnk schöbel, kiezgesöx bis hin zu 
\*( »beweisen, die . .. 

unser kralle aus ‘ . : . ■ ........ . 

seinem 
letztjährigen 
Urlaub mit übba 
den Ärmelkanal 
schmuggelte. 

Eine Single habt 
ihr bisher 
veröffentlicht. 

Was gibf s dazu 
zu sagen? 

F-Boy: Kaulen, 

anhören. lieb 

haben! 

H-Boy: ich stimme F-Boy voll und ganz zu. 

J-Boys Sehen, sofort kaufen, anhören, dahin schmelzen, über alles Lieben, vergöttern, einen 
ehrenvollen Platz im Zimmer suchen, niemals weggeben und noch eine kaufen. 

T-Bov: Unsere l st Ep mit dem Titel „Mädchen und Jungs^ haben wir auf unserem neu 
gegründeten RockStar Rec. Label selbst herausgebracht. So hat man die beste Kontrolle 
übba alles, angefangen von der Herstellung bis hin zum Vertrieb. Sie enthält 4 Songs in 4 
unterschiedlichen Musikstilen + lustige Einspieler, die das Ganze ein wenig aufpeppen. 
Also viel Entertainment für schlappe 10 DM incl. Porto. Ist übrigens auf 500 lim., die 
ersten 50 mit Autogra mm k a r te, also ranhalten, denn bald sold out. 



Was plant ihr für die Zukunft? 

F-Boy: Eine große Scheibe, viele Liveauftrifte, Eröffnung eines Kostümverleihs, ein Buch 
über meine Oma schreiben. 

H-Boy: Mit unserer nächsten Platte auf Platz 1, viele Groopics, Kohle, ohne was dafür zu tun 
und ‘ne fette Welttournee. Aber ich glaube, dafür müßte ich mir erst richtige Profimusiker 
suchen. 


J-Boy: Eine LP, Konzerte, Auftritte in Funk und Fernsehen, einen eigenen Karneval-Umzugs wagen, 
und in einigen Jahren werde ich ein Buch über mein Leben schreiben, so was hat nämlich noch 
keiner gemacht, die Idee ist neu und wieder mal von mir. 

T-Bov: Anfang 2001 ist der Longplayer geplant in eßbaren Vinyl (Schoko, Tutti Frutti imd 
Sauerkrautgeschmack) und in der Mikrowelle abspielbar + Multimediavideospiel, wo du 
mit jedem einzelnen Golden Boy Strippoker spielen kannst (limited ediüon for ladys). 
Nebenbei erscheinen dieses Jahr noch einige Sampler (United & Strong-Beilage, Dat is de 
Norden - Teil 2 und Zugefiihrt - Teil 2), sowie vielleicht eine split-single mit einer anderen 
ostdeutschen Boygroup. Walch out for the golden boys live on stage, 
i mm er ein spektakuläres Liveereignis. 

Last words: 

F-Boy: Ijabt euch lieb! meistens jedenfalls. 

H-Boy: Liebe Mädchen kommen in den Himmel, böse zu den Golden 
Boys. 

J-Boy; Liebt mich, denn ich tu's auch. 

T-Bov: Come with us - you see a golden Time. 

Come with us - you be are Golden Bov. 

Come with us - the guvs with the golden liearts. 

Come with us - be one of us. 

Kontakt über das Stupid Over You: 

Th. Bachmann, Ponyweg 05, 17036 Neubrandenburg 
Tel.: 03954215898 
Rockstar.Crew^gmx.de _ 
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Diese Punk Rock Band aus dem Ruhrpott, hat mich schon von der ersten Singel an mit 
ihren Sound begeistern können. Das Teil mit vier Hits kam damals auf Plastic Bomb 
Records, aber seitdem ist viel Wasser den Fluß runter gelaufen, die SONIC DOLLS 
haben vor kurzem ne neue, ihre dritte LP rausgebracht, und gleich noch ne einseitig MÄ 
spielte Live LP nachgelegt. Grund genung, dem Eric mal mit einigen Fragen zu nerveresdjp 
Das Interview machten wir im Marz via e-mail. 


Du bist ja, wenn ich richtig informiert bin, der einzige, der von Anfang an dabei ist, an was liegt der 
Musiker verschleiß bei den SONIC DOLLS? 


Hm mm, ich denke mal das lag einfach daran, daß wir sehr schnell angefangen haben Platten 
rauszubringen, noch bevor man so richtig abgecheckt hatte, ob man gut miteinander Idar kommt 
Das braucht so seine Zeit Vielleicht haben wir sowieso nicht damit gerechnet, daß es die Band so 
lange geben würde. Bei Christian und Zap war dann von vorneherein klar, daß das zeitlich begrenzt 
wäre. Sie waren (und sind) gute Freunde, die uns aus der Patsche geholfen haben, als wir keinen 
neuen Schlagzeuger finden konnten. Bei Christian hat sich das dann so ergeben, daß er am Ende 
fast 2 Jahre dabei war, jedes Instrument mindestens einmal Bve und auf Platte gespielt hat und mit\ 
affe dem auch ein wichtiger Faktor für die Entwicklung der Band geworden ist Wir sind damit 
sozusagen eine Liga aufgestiegen. Und danach hatten wir dann eigentlich schon das endgültige 
Une-up gefunden. Vielleicht bin ich auch einfach nur ein Arschloch, und meine jetzigen Kollegen 
auch, so daß wir nun wunderbar zusammen Arschlöcher sein können. Ich hätte allerdings schon ei 
bisschen Lust mal wieder jemanden aus der Band zu schmeißen. Na ja, so richtig aus der Band 
geschmissen wurde eigentlich auch noch keiner, muß ich leider sagen . 


Die jetzige Besetzung ist? Und wie lange spielt ihr so zusammen? 


Jetzt dabei sind Frankie Disco am Bass, Peter an der Gitarre, 
Torsten am Schlagzeug und ich bin für eine weitere Gitarre und den 
Gesang zuständig. In der Besetzung spielen wir jetzt schon etwa 2 
112 Jahre • so ziemlich seitdem wir mit den "Real Takes" Aufnahmen 
f S f S fertig waren. 


Die neue Scheibe finde ich mal wieder absolut fantastisch, da haut einfach alles hin. Ihr kommt also 

bestens zusammen klar? 


Schönen Dank. Ja, meistens haut das ganz gut hin. Das wichtigste ist eigentlich, daß das ganze nich 
nur so'n Musik Ding ist, sondern wir einfach Bock haben zusammen durch die Walachei zu rasen, mit 
den übelsten Gesichtern der Nation rumzuhängen, bei netten SozbFamHien zu übernachten und 
morgens dann politische Diskussionen zu führen, oder uns über den Bildungstechnischen Werdegang \ 
zu informieren. Agrar-Gymnasien s’md da bei uns ganz hoch im Kurs. Das ganze ist auch irgendwie 
so'n Spiee-Girls Ding, da wir affe absolut unterschiedliche Typen sind, und auch (Be verquertesten 
Ansichten und Geschmäcker haben. Das scheint sich ganz gut auszuwirken und irgendwie klappt das 
am Ende dann auch mit der Musik. Wir können aber noch viel mehr, was leider keiner so richtig 
wahrzunehmen scheint. AMes in affem können wir zusammen einen kompletten Zirkus ersetzen. 


SONIC DOLLS FREAKS beim feiern der Hits |Wie entsteht eigentlich so ein SONIC DOLLS Hit? 









v?f\ ' '4 


|Das ist schwer ... früher war das eigentffch so, daß Ich (Be 
Lieder geschrieben habe - meistens beim Autofahren • 

I und dann heb ich den Jungs das halt vorgesetzt und das 
wvar's... ht der Jetzigen Besetzung kommt da viel mehr von 
Iden anderen. Da kommt dann einer mit einer Idee an und 
| wir machen daraus dann zusammen das endgültige Lied. 
Ist so r n richtiges Hippie Ding geworden. 


£ Spielt Strauch noch in anderen Bands, außer den SONIC DOLLS? 


10 
























Frankie spielt bei Bratseth, Torsten bei GTX und Streiher und Ich lief 
den Radiation Kings. Der Peter hat hier und da mit seinen Kollegen aus 
der Pflegestatlon bn Altenheim so'n Dingen laufen, aber die spielen 
nicht so oft live. 


Was würdest du sagen, sind eure musikalischen Einflüsse? 


Wie schon erwähnt liegen da unsere Geschmäcker weit auseinander. Ich 
finde das ganz lustig, daß wir immer auf Screeching Weasel und Ramones 
angesprochen werden. Sicherlich finden wir Me Bands auch gut, aber im 
Grunde ist es eigentlich so, daß wir einfach genau so schlechte Musiker 
sind, wie eben diese beiden Bands (und noch ein Haufen andere) und wir 
einfach versuchen das beste draus zu machen. An meiner Stimme kann 
ich so oder so nichts ändern. Das soll an Ablenkungsmanövern reichen. 
Ich kann nicht verraten was wir alle für'n Kram hören, sonst würden wir 
wahrscheinlich keine einzige Platte mehr verkaufen und ich müßte aus 
Geldmangel das Rauchen aufhören. Ich kann auch nicht für die anderen 
sprechen, und außerdem würde das hier in seiner Masse den Rahmen 
sprengen. Die Reekys sind einmal mit und im Bus mitgefahren... ich 
glaube das werden die nie wieder auf sich nehmen. 



Wenn du dich zurück erinnerst» wie bist du zum Pank Rock gekommen 


Durck meinen großen Bruder. Der hatte Anfang der 80er die ganzen Sachen wie the Clash, Stift Uttle 
Fingers, Sex Pistols und so bei sich Im Schrank stehen. Dann habe Ich mit 11 oder 12 bei meinem 
Kieferorthopäden Im Spiegel einen Bericht über den Ibd von SU Vlclous gelesen ■ das fand Ich cool 
Außerdem kam ein nH der Toten Hosen aus Mettmann, wo Ich auf gewachsen bin. Das war vielleicht auch 
ein Faktor der mein Interesse geweckt hat. Ich weit noch, wie mein Bruder mit der ersten Hosen Platte, 
als sie gerade draussen war, zuhause ankam und sie Im Wohnzimmer aufgelegt hat. Kommentar meines 
Vaters:",Aus denen wird doch nie wasl" 


Was bedeutet dir Punk Rock heute? 


Punk Rock hat so viele Facetten/da^cn 
das so allgemein nicht sagen kann. Es gibt m 
halt gute und schlechte Bands, wie in jeder || 
anderen Musikrichtung auch. Das schöne 1 
am Punk Rock ist vielleicht, das die ganze 
Sache doch weltweit relativ eng verknüpft 
ist, so daß man als Punk Rock Band ganz 
gut mal durch die Gegend touren kann, 
während die Hard Rock Band im Proberaum 
nebenan noch sehnsüchtig auf das nächste 
Stadtfest wartet. 


Mir, der ich schon immer alle Scheiben von den SONIC DOLLS gesammelt habe, ist euer 
häufiger Labeiwechsd aufgefallen, wollt ihr da Irgendwelche Rekorde brechen, oder 
warum macht ihr mal hier undmal dort ne Scheibe? 


Irgendein Konzept steckt da nicht hinter. Wenn einer ehe Platte mit uns machen will, der uns 
sympathisch erscheint, dann machen wir das. Whr wollen uns nicht an irgendjemanden binden. 
Wichtig ist für uns eigentlich nur, daß der, der die Platte rausbringt das auch gerne macht und Spaß 
daran hat, sonst hat das alles keinen Sinn. Reich wird so oder so keiner damit. Ganz schön ist 
vielleicht noch, daß man immer wieder andere Leute erreicht, wenn man die Platten auf 
verschiedenen Labels rausbringt. Aber da haben wir uns vorher auch noch nie große Gedanken drüber 

gemacht. 





Kann Ich nicht sagen. 

camemmihif. 


bieten, damit ihr verbeikommt? 
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I n letzter Zelt sbid wir doch wieder ziemlich häufig auf der Bahn . Festgagen haben wir Im Prinzip nicht Das Ist 
aies Irgendwie abhängig davon, wie weit wir fahren müssen, ob wir weitere Konzerte auf dem Weg haben und 
wer das veranstaltet - wenn z.B. städtische Kultur fördervereine das ganze finanzieren, liegen unsere 
Forderungen sicherlich deu tBch höher als wenn ein guter alter Kumpel seinen Geburtstag mit ein paar Bands 

feiern will, oder so... 



[Was war der teste Gig, den du mit den DOLLS erlebt hast, und wanim?|l 

Puh, die besten Shows st 
erwartet. Aber dal 

’nd eigentlich meist die, bei 
etzt eine SDezIe/le zu nenne 

denen man das am wenigsteii 
n wäre wohl sehr schwer. 

Wie sind die Reaktionen 
eigentlich immer gut v 

auf eure Scheiben im Auslar 
reg. Aus welchem Land komi 

d? tir Deutschland kommt ihr ja 
nen die meisten Reaktionen? 


Die meisten Reaktionen aus dem Ausland kommen wohl aus den U.S.A. und 
Italien. Ich glaube im Ausland kommen wir wohl eher besser weg als hier . Das 
mag daran liegen, daß wir für die Leute noch nicht so'n alter Hut sind wie für 
die meisten hier in Deutschland. Wir bekommen auch viel mehr Post von Leuten 
aus dem Ausland, die einfach nur so mal schreiben wollen, ohne irgendeinen 
bestimmten Grund, nur um zu sagen, daß ihnen die Platte gefällt oder um zu 
fragen, ob wir denn vielleicht auch mal bei ihnen in der Nähe spielen . Ich kann 
mich momentan nicht erinnern, überhaupt jemals einen solchen Brief aus 
Deutschland bekommen zu haben . Das ist eigentlich sehr schade, wir 
bekommen sehr gerne Post. 


Wieviel mal wird eine Scheibe Im Schnitt so verkauft? (Ich meine Jetzt LPeder CD, nicht die7" in 500er 

Auflage) 


Ich denke mal, wenn 1000 LPs weg sind, sind alle recht glücklich. Viel mehr wird das dann auch nicht 
mehr , Mit den CDs Ist das noch schwieriger - Ich glaube von unserer ersten hat der Tom noch einen 
guten Packen zu Hause rumstehen. Aber die CD-Kisten taugen auch ganz gut als Beine für den 
Couchtisch. Ich habe keine Ahnung, warum sich CDs so deutlich schlechter verkaufen, aber das ist bei 
den Jet Bumpers etc. wohl auch nicht anders gewesen. 


Ich weiß aus Fanzines, dasdu eilt großer SCREECHING WEASEL Freak warst, ist das auch noch heute so? Und wie 
steht s mit den QUEERS, die ja komischerweise heute keiner mehr abkann, obwohl Joe immer noch den selben 
- — - .- - Sound macht, wie Vorjahren, als siebter ganz groß waren?-....- 


Daß die Queers immer noch genau das gleiche machen wie die ganzen letzten Jahre, dürfte wohl 
einer der Gründe dafür sein, daß sie nicht mehr so richtig ankommen. Dazu kommt natürlich, daß 
Pop •Punk, oder wie auch immer man das altes nennen will, momentan allgemein nicht besonders 
hoch im Kurs steht. Screeching Weasel haben sich hingegen viel stärker verändert, und man kann 
die jeweils neuen Sachen nun hassen oder lieben, aber auf jeden Fall tut sich was und es ist einem 
nicht schlichtweg egal. Ob ich nun ein Screeching Weasel Freak war oder bin weiß ich nicht, aber 
auch sie haben mit Sicherheit einen Einfluß auf die Sonic Dolls gehabt. Und es interessiert mich 
auch weiterhin, was sie denn auf den neuen Platten so alles verbrechen. 


ch habe auf der neuen Scheibe was vom STAR STAR Label gelesen, was hat es damit auf sich? 


Star Star ist mein (oder unser) eigenes Label. Aus irgendeinem Grund habe ich mir gedacht, daß ich die neud^ 
Platte jetzt selber rausbringen wollte. Seitdem gibt’s bei mir auch nur noch Toast, Spaghetti und Wasser. 


Was erwartet uns im Jahr 2000 von den SONIC DOLLS? 


Viele Konzerte, denke ich mal. Viele neue Songs, wobei wir noch nicht wissen, ob das dann eine neue LP| 
wird, oder vielleicht mal wieder eine Single vorweg oder sonstirgendwas. Außerdem wollen wir diesen 
_ Sommer eine Exploited Cover-LP aufnehmen und suchen dafür noch ein Label. 



Koch etwas, was ich vergessen hat» zu frage»? 


Wo man die neue Sonic Dolls LP " Bionik", die Live LP und auch den alten Kram am besten 
bekommen kannl Und zwar wäre das direkt bei uns... Ab zwei Platten lohnt sich nämlich schon 
das Porto... Die Addresse: Eric Nordmeyer, Kesselstr. 68, 44147 Dortmund - e-mail: 
ejpresQsonicdolls.de... auch sonst bekommen wir immer gerne Post. Schönen Danlc.^ t 
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RAUMSCHIFF ^HimcRevfews 

ltfli/ , UCDDO W(Mni * ,|i 

^jU\+nmmK*t\ Die Wintcrousgabc kommt mit 

SMALLTOWN CRIMINALS, 

DRAGONS. JAKKPOT. MOSLEM 
HEAT, AMERICAN HEAKTBREAK und 
einigen anderen Interviews. Auf 72 
Seiten das volle Brett Punk Rock. 

\ Hervorheben tue ich hier mal nur 
''BLANK FRANK's Brasilien Story Part 
f 2. Es ist immer wieder unglaublich, 

[ wie cool der Frank schreiben kann, 
k 'Die Reviews die es Wer gibt, stechen 
? auch immer heraus, den die Reviewer 
V 1 sind allesamt kompetent, und wissen 
/ ganz genau aber was sie da 
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3RD GENERATION 
NATION NO. 17 

Im letzten Heft in 99 ballern 
uns die Macher wieder ne 
ordentliche Prise Punk Rock 
ins Hirn. Interviewtechnisch 
vertreten sind dies mal 
WHITE FLAG, DEAD END 
CRUISERSI, THE 
WEAKLINGS and BLADDER 
_ BLADDER BLADDER. Der 
Überhammer mal wieder von 
Mr. Blank Frank, dem 
Bratwurst Schmuggler. Der 
feiert mit all den früheren 
Unterweltgroßen Ronnie Biggs 
Geburtstag, und treibt sich 
auch so noch viel in Rio und 
Umgebung rum. Klasse Story. 
Dann wie immer ne Menge 
News, Reviews, Kolumnen, 
Storys, und hast de nicht 
gesehen...Hier kann man nix 
falsch machen, immer wieder 
super. Abo 25 DM an Ralf 
Hünebeck. Mühlenfeld 59. 

45472 Mülheim e-mail: 
ReaiShock@aol.com $tupid 


schreiben. Hört sich vieleicht 
trocken an hier, ist es aber 
keineswegs. Unangefochten, die 
Nummer eins am deutschen A-4 
Fanzine Markt. Das solltet ihr aber 
auch mittlerweile wissen... Adresse 
siehe Review No. 17. $tupid 




Auch im Osten trägt man Westen 
(Buch 119 S.. 28 DM. Archiv der 
Jugendkulmren e.V.. Fidicinstr. 3. 
10965 Berlin, 

archivdeijugendkuiturentö't-online.de) 
Im Jahre 1982 führte der Autor des 
Buches (G. Furian) Interviews mit 
sieben Ostberliner Punks. 
Herausgekommen sind 20 A4 Blätter, 
die er 90 mal in Ost. und ein mal in 
West Berlin verteilte. Dafür bekam er 
von der DDR Justiz 2 Jahre und zwei 
Monate Zuchthaus aufgebrummt. In 
diesem Buch gibt es nun eben diese 
Gespräche, die folgenden Aktivitäten 
der Stasi und auch noch Interviews mit 
den selben Leuten im Jahre 1999. Dazu 
viele Fotos aus Privatarchiven. Ist echt 
ein Hammerteil, und auch für West 
German Punx sicher interessant. Ich 
hab sogar einen Kumpel von mir 
entdeckt auf Seite 84. Schönes Buch. 
ich bin begeistert. Stupid 






Bloodsucker Nr. 1 (56 A5 S., 2 DM, Monster 
Kludas. Halleschestr. 1, 06618 Naumburg) Am 
Anfang erst mal ein dickes Sony für die vergessene 
Werbung im S.O.Y.. Wird hiermit kostenlos 
nachgereicht. Der Monster ist nicht totzukriegen und 
stampft nach 10 Ausgaben Prafo nun seinen neuen 
Erguß aus dem Acker. Der Blutsauger zeigt die Leute 
wie sie wirklich sind und die sind meistens nackt. 
Mindestens ein Pimmelfoto pro Seite, von sich und 
seinen Kameraden, das war Monsters Ziel. Anbei 
quasselt er mit Speedball 69. Wahnfried aus Dresden 
und berichtet uns spontan aus seinem Ruhmreichen 
Alltag. Mit Kochdueü und seiner Iittle Venriebsliste 
kriegt er auch die letzten Seiten voll und lässt uns in 
gespannter Erwartung auf seine neuen Heldentaten 
warten. Bachus 


Cracked Nr.9 (80 S., für ne Hand voll Sc hillin g 
Cracked. PF 107, 1061 Wien) Eines der Hefte, welche 
völlig aus der Art schlagen, egal ob das die Aufmachung 
ist deren Musikgeschmack betrifft, odda abär deren 
Inhalte. Ich kenne nämlich mal wieda keine Einzige 
Bande, die hier im Kreuzverhör steht .Als wären das Fun 
People. Slaves, Valina und ein Hammer Inti mit Annabel 
Chong, einer Pömoqueen aus Singapur die mit 251 
Männer nacheinander Sex vor laufender Kamera hatte. 
Ansonsten viel Großgeistiges und interessante Storys 
übba Piraten. Psychoaktive Pilze, und ein Vergleich 
zwischen Hitler und Haider, welcher auf beider Zitate 
basiert. Bezeichnen sich nicht gerne als Punks, haben 
aber das Herz auf dem linken Fleck- leider mehl das 
Ohr. Bachus 


3rd Generation Nation No. 19 (72 A4 S.. 4 DM + Porto. Ralf Hünebeck. Mühlenfeld 59. 45472 Mühlheim. 
RealShock äjaol. com) Allerhand wissenswertes aus der großen weiten Punk Rock Welt hat der olle Ralle & 
Kollegen mal wieder für euch zusammengetragen. Kolumnen. Interview s mit Freddy Lynxx. den Münchener 
BackofFs & Joe Strammer, welches der Hammer dieser Ausgabe ist. Dazu etliche ehrliche Reviews und. und 
und Stupid 


Fanzine Reviews 
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Da sind wir aber immer noch Nr. 1 & 2 ( 32 S.. 1.50 
DM. Axel Kob. Heinrich von Kleist Weg 23. 18146 
Rostock) Puh. war das mal wieder knapp in diesem Jahr, 
genau wie im Voqahr sagten sich die Heroes des FC 
Hansa Rostock: .. Wir machen es dieses Jahr ebend so 
spannend wie anno dazumal, das fördert die 
Einschaltquoten und die Fans können ruhig noch mehr 
schwitzen als sonst." Nun ist es ja felsenfest. Hansa spült 
in der next Saison imma noch erstklassig. Das Energie 
Conbus ebenso dabei ist macht das Leder noch runder. 
Leida müssen jetzt die meisten Rostocker Fanschals über 
den Jordan gehen, denn mit allein gegen den Westen ist 
ja nicht mehr. Ich gestehe, daß ich in der letzten Saison 
nicht ein einziges mal im Ostseestadion verweilte, die 
Jahre zuvor hatte ich es wenigstens ein Mal pro Saison 
geschafft Ich gelobe Besserung! Wer das Rockstarleben 
in Kauf nimmt muß leida bei anderen Aktivitäten 
Federn lassen. Die alte, neue Frösi Crew (nicht zu 
verwechseln mit Frösi für die Frau) macht nun dieses 
Dingens mit dem elendig langen Namen. Neben den 
Erstbundesligisten gibbed noch 5. Liga (mit einem 
Gegner des glorreichen FCT) und Rugby, und die größte 
Änderung zum früheren Zine ist das es nix mehr Musik 
gibt. Abär dafür gibbed ja andere einschlägige .Anbieter. 
Wir sehen uns bei den Ostseekanackea Bachus 


OMZnis rv cvvCWS 




Der Arbeitslohn kurier 
Nr. 94 " (Consul 
Schmidt. Magdeburg- 
erstr. 35 . ()<>112 Halle) 
Wieder einmal ein neues 
Heftchen der hallenser 
Pogoanarchisten im 
gewagtem A5 Quer¬ 
format. Zeug was sonst 
so Zins bevölkert, also 
Reviews. Konzenberich¬ 
te. Interviews sind hier 
weniger vertreten, 
vielmehr 1000 no p.c. 
Ergüsse, gewürzt von 
skurrilem. bitterbösen 
Humor. Ziemlich gut 
und zeitlos. Was /um 
lesen am Strand Krähe 



Fom Feinsten Nr.3 (5t» A5 S.. 2 
DM. S. Kaiser. Dümpcrstr.3. 17033 
Neubrandenburg) Das zweitbeste 
Zine aus der Stadt der 4 Tore legt 
pünktlich vorm Punx Picnic ihre 3. 
Nummer an den Start. Starke 
Mischung aus Bitter Grin. Boots & 
Braces. Napalm Death. .Antidote 
und Full Speed Ahead Interviews. 
Ihre Stärken liegen abär ganz klar 
bei den Kolumnen und 
Erlebnisberichten, ganz groß auch 
die besten Fußballzitate aller Zeiten 
und dem Herrn Walz sein Märchen. 
Leida viel zu dünn, da viel zu 
schnell durchgelesen. Ganz klar die 
beste Number bisher, nun gilt es 
den hohen Standort zu halten. Die 
hauseigende Bande gibbed nun auf 
Vinyl zu kaufen, natürlich bei uns. 
watch out in den Reviews, und im 
Röhrzu Versand unter F wie Fatale 
Vollgen. Bachus 


Der Spacken Nr.22 (52 A5 S., Kostenlos) Dies ist das offizielle Die Arzte Fanzine, herausgegeben vom 
offiziellen Die Ärzte Fanclub. Für schlappe 30 DM Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft in diesem erlesenen 
Kreise bekommt man u.a. 3 solcher Ausgaben des Spacken zugesandt. Es dreht sich natürlich alles um die drei 
Rockstars und jedem Fitzel was sie betrifft. So gibbed den 2.Teil eines Interviews mit Belafarinrod. die 
Filmvorstellung von Kaliber de Luxe, wo Felse mal wieda unta Beweis stellt wie gut er böse sein kann, ein 
wundervolles Comic vom Meister Schwarwel und natürlich, viele, viele Fotos von den Doctors. Auf den 
Umschlagseiten sind die sogar farbig. Die Macher dieser Gazette füllen den Rest mit Risiko-Story (Captain 
Karg, seines Zeichens Herausgeber des Spacken, war bei dieser ZDF Rateshow zum Thema: na ratet mal?), der 
Gitarrenschule für Selfmade Fetischisten und einigem Persönlichen. Der Horizont ist auch nicht nur auf die 
Ärzte begrenzt, sondern geht doch ein wenig darüber hinaus, so z.B. bei den Reviews von Terrorgruppe. Killer 
Barbies. Roh. The Cure und sogar WTZ (Wizo). Das Ganze kommt auf Hochglanzpapier und ist von vorne bis 
hinten professionell gemacht. Wer Bock auf den Fanclub hat denn sonst kriegste das Heft nämlich nicht, holt 
sich aus dem www. das Antragsformular und überweist dann 30 DM auf das Fanclubkonto. Eine lohnenswerte 
Sache. Der Die .Arzte Fanclub. PF 120162. 38419 Wolfsburg, www.spackenffont.de Bachus 





Freibier Nr.5 (24 S.. kostenlos, Torsten Schumacher. Kattenberg 58. 50259 Pulheim) Jedem letzten Dorff 
dürfte ja nun bekannt sein, das dieses hübsch gestaltete Blättchen für lau zu bekommen ist Rüdeporto nicht 
vergessen, odda es abär bei den großen Oi!-Versanden hinterher geschmissen bekommt H20 sacht mir nüschL 
obwohl ich mir jeden Tag die 75 W? putze. Voice of a Generation würde ich gerne mal Live vor die Linse 
bekommen. Die 3??? labern aus Nähkästchen, und die Misffts räumen nicht nur bei mir mit ihrer JFamous 
Monsters“ Hitscheibe ab. Der Hammer schlechthin ist natürlich das Ino mit Rod von Rod Ree., nebenbei 
Bassist einer unbedeutenden Rock’n’Roll Bande, und schnieken Rockstarfotos dieser unbedeutenden R'n'R | 
Band. Supersache, bitte in the next issue den Fortsetzer mit Dirk Felsenheimer. Bachus 



Incorrect Thoughts Nr. 2 (A4. 52 S.. 5 DM. S. 
Hindermann. Jägerstr. 007. 44145 Dortmund) 
Hardcore Fanzine, welches durchgehend auf 
Hochglanzpapier schon sehr eindrucksvoll 
erscheint dafür hat man bei der Schrift geloost 
und erschwert somit den geneigten Leser das 
schmökern. Interviews gibbed mit Warzone und 
N.R.S.V. + a little bit of OI!. was sich leida nur 
auf die Reviews beschränkt. Worüber man sich 
sonst so den Kopp zerbrechen kann ist schon 
erstaunlich. Irgendwie leben die HC-ler doch in 
ihrer eigenen kleinen Well. Leida für mich nicht 
so interessant abär drei Tittenbilder sind doch 
schon mal ein .Anfang. Bachus 
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fj v- ÖERD/A NO.4 

7 In der neuen Gerda gibts 
- allerhand gute Sachen, wie z.b. 

die Fotoaktion (schickt den 
f Jungs Bilder von Leuten die ihr 
I nicht kennt), ein Interview mit 
MIDDLE CLASS FANTASIES 
Soren, die Heilsarmee bringt 
| uns Bravo auf 11 Seiten näher, 
man war in Hamburg beim 
ex-LA CRYer Sven, und die 
Jungs machen sich Gedanken 
I warum die Rocker aussterben. 

* Große Themenvielfalt ( blödes 
Wort), super Heft das ich 
limmer wieder gerne lese. 3,50«- 
|1,50 an DEPARTMENT GERDA, 
Kaiserstraße 9, 63065 
Offenbach 


Huflaballo Nr.22 (52 A5 S. 2.50 DM. 
Hullaballo. PF 260171. 47271 Duisburg) Mr. 
Eisenpimmel und sin Fru machen nach Rummel 
um sich selbst erstmal' nen Ruhigen. Der 
Meister des geflügelten Wortes brilliert diesmal 
mit Vampyre State Building und 
Selbsterfahrung, egal ob live erlebt odda schlecht 
geträumt. Irgendwie ne mächtig magere Kuh, 
denn Baerbel Rotzki. die Sängerin von 
Eisenpimmel und Linse von Bad News härteste 
mal lieba im Schrank gelassen. Meine einzige 
Entschädigung, eigentlich wie imma. die vor 
Übbaheblichkeit strotzenden Reviews. Kostprobe 
gefällig: .. Mieser Frauenrock von gescheiterten 
Frisösen. Leider kriegt man vom Hören keine 
Bratkartoffeln". Usw. usf. Auf jeder Seite 
garantiert Herr Tonk mindestens drei Lacher. 
Bachus 




int 

% Und mal wieder dickes Ultra 
dicke Heft aus San Francisco 
bekommen, wo eben alle Faden 
der großen weiten Punk Rock 
Weit zusammenlaufen. Hier 
gibt s neben super vielen 
coolen Kolumnen noch tausende 
Anzeigen, hunderte von 
Reviews und einige 
Intervie ws(CATH ETERS, THE 
HAGGARD, STRIJCE OUT. und 
anderen). Wap, hochinteresamt 
auch der Scene Reprt 
Bulgarien und Kansas. Von den 
regelmäßig erscheinenden 
Zines auf der Welt, garantiert 
das pünktlichste und beste, ich 
bin Immer wieder begeistert, 
wie man so ein dickes Heft 
Monat für Monat fertig 
bekommt. Ihr gehört zu den 
Fiten. Abo $33 für 6 Ausgaben 
MRR, P.O. BOX 460760, SAN 
FRANCISCO, CA 94146-0760, 
USA $TUPID 

■STTKm 


! Moloko Plus Nr. 15 (A4. 76 S.. T. Ritzki. Feldstr. 10. 46286 Dorsten. A4, 76 S.) Nachdem uns die vorletzte 
Nr. nicht erreichte, halten wir nun ehrfürchtig die Nr. 15 des Moloko in den Händen Proper gefüllt mit 
tausenden Interviews. Geschichten und Storys machen das Heft wieder mal zu einem waren Lesevergnügen. 

| Behandelt werden diesmal u.a. Beerzone, Reducer SF. Monochords. Soul Boys. Lousy, The Adjusters &&&. 
Leider fiel die FanzineStory weg, dafür gibt es aber eine neue Rubrik, die Jieiden für Deutschland“ heißt und 
diesmal das RockNord behandelt. Ist ganz lustig, aber eigentlich will ich wieder was über alte verflossene 
Zines wissen. Zum Heft nun zum 2ten mal eine CD in echter Verpackung mit größtenteils cooler 
Punkrockmucke. aufgeheitert durch ein wenig Oi! und Ska. Kann man alles gut durchhören, da keine Ausfälle 
mit drauf sind. Eigentlich frage ich mich, warum ich überhaupt noch was zu diesem A4er schreibe? Ihr werdet 
es eh schon alle haben. Ist halt das beste Teil der Republik. Basta! Krähe 



ir^äitei 
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Kellerkinda Nr.4 ( 52 A5 S.. 3 DM. D. ..Uli“ 
UrL von Droste Hülshoff Str. 51. 38446 
Wolfsburg) In unstetiger Reihe kommt der Dr. 
des Pullersaftes auf die Showbühne und erzählt 
uns einen von zuhause. Mit neuen Mitstreitern 
(ex Tetra Vinyl Leute. Zwerg & Adi) geht's 
frisch ans Werk und ran an den Feind, der da 
wäre Loikäraie. Tetra Vinyl Agnostic Front & 
die Donots. Zum Wixen lädt ein Tittenpuzzie in 
der Heftmitte ein. und das Rückcover ist echt 
voll krass ey. Zur number five erscheint ein 
Tapesampler, auf dem alle Kapellen ihr Können 
zum besten geben, die in den ersten 4 Ausgaben 
wart zu sagen hatten. Die Tampons sind auch 
mit 2 Songs am Start, sowie die 
Kuschelmusikhoffnung aus NB. The Golden 
Boys mit ebenfalls zwei Liedchen. Na. dann 
frisch ans Werk. Bachus 


Outlaw Nr.6 (, 96 A5 S.. 6.50 DM incl. Porto. J. 
SchneidereiL Schubeststr. 3. 74918 AngelbachtaL 

ouüawzinefögmx.de) Na noch nie was von diesem Zine 
gehört, macht nix ging mir auch so. Desto mehr wurde ich 
von dem Teil umgehauen. Ausgezeichnete Druckqualität, 
gebunden wie ein Buch (bestimmt deshalb der Preis), sieht 
einfach edel aus. Der Inhalt hat auch einiges zu bieten. Die 
Jungs mögen Punk Rock. Oi & Ska. erinnert mich an f 
unserer eigenes Machwerk S.O.Y.. Befragt werden u.a. The 
Boils. The Hoolies. Dogshit Sandwich und Sidelrick (ne HC j 
Band aus Stuttgart, aua der Jogges gibt da einige absolute 
Lacher von sich). Des weiteren super ausführliche Reviews 
und verdammt coole Reiseberichte zu einigen Konzerten 
dieser Republik. Das Machwerk kommt absolut 
sympathisch rüber, weil alle ne gute Schreibe haben. Solltet 
ihr mal testen. Stupid _ 


iV 



Moppelkotz Nr.2 (32 S.. J. Teubner. im Sieinkamp 6a. 31319 Sehnde) Hätte gar nicht gedacht, dass hier noch 

mal ne second number herein flattert. Justin hat doch tatsächlich bemerkt das Opa Willy. Rechtsrock vertickt 
und bei ihm zu Hause die Mädels von Kampfzone öfter mal nen Kaffee trinken kommen. Tja frag das STUPID 
OVER > OU. wir wissen wo die Fettnäpfchen stehen. Bleibt nur noch die Frage, wie teuer ist eine .Anzeige im 
MK. Falls ihr das jetzt null kapiert bestellt euch das Heftchen und lest das Vorwort und das Daily Terror und 
Antikörper Interview. Dazu das übliche Fanzincgcdöse. Hat noch imma den Schülerhefttouch, und eine Seite 
war bei mir komplett weiß. Bachus _ 

' V QMZfMP. 1? ßvlnuit 
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Punk Rock der alten Schule gibts im 
^ Bremer Zine. Sie haben wieder reichlich^ 

3 in ihren Akten gekramt und einen 
Haufen an Daten zu den BUZZCOCKS 1 
ausgegraben. Ist aber eher für 



FREI 


BIER 


#, Story hauptsächlich aus Jahreszahlen 
%( besteht. Weitaus besser kommt der 

S China Bericht und das ausserordentlich 
gut geführte Interview mit der mir 
^ noch, vom Sound her, unbekannten Band 
* FRHE RANGE TIMEBOMB. Grufties, die 
j rechts sind kommen ebenso zu 

4[ Wort wie die Israeiies DIR YASSIR Im 
^ ganzen ein verdammt cooles Heft, ich 
E Habe lediglich ein Review vom STUPID 
OVER YOU vergeblich gesucht. Kann 
man nix machen...3,50 in Briefmarken 
an: Sven limberg, Kötnerweide 7, 28259 
__ Bremen, und alles wird gut werden. 
Stupid 


OX FANZINE NO 37OBNOXIOUS NO.3 

6.nz. .48 Salt. dl. j.b.lt. Udun, .. und Tom Kob«, mol 

Inform.tlon.n, Sp«S, TMrb.Heht.il, »taoschfag*". und 

Kolumnen and .nd.r.n S.eh.n I. „hr 
H.ln.r Schrift b.t d.. OX eu Uri... Et 
■ •'» Interview mit d.n ÄRZTEN, 

Freund« der Band geschrieben, weil die SPERMBIRDS, 7 SECONOS-dl. Litt. ist. r 

Storv hauntsnehlieh aus JhhpecmhU. «ndlat. S.hr cool dl. Selten dl. sieh mit I STB P-rrn BOVS und Ricky 

dem The me Pbnwt anseinendertetzen, von „„ äenTRASH BRATS wurde 
Thom« Kerpeit. Endlich wird mal nicht ebenfalls ausoequetscht 

Immer nur SchclßngMchricban, wie tonst | Selbiger glärrt natürlich bei 
in Punk Herdeore (Ht Herdeore) Fanzines,! der Frage nach den besten 
sc In etwa, dla würden alle nur f6f <* - ■ - 

mißbraucht...Viei Masik, und der \ 

Informetions/Speft Faktor ist hier bei 
diesem Heft verdammt hoch. Kommt wief 
immer mit CD Beilage. Abo schalten geht 



BOMB Klo !*il *' und Rock n roll. Besonders 
INO mörderisch ist es wenn die 

i Mal wieder eine gelungene Ausgabe^ Jungs in den Urlaub machen 
des Duisburger Punker Heftes, f super Story EL CATIVO. Ist . 
1/ Neben den üblichen gemeckere über Wie gesagt ein Hämmertet!, ne] 
£* I die Oi s 4 Punks die ein bisschen \ 9 ute Mischung aus Musik und 
■ ^ anders sind (vor allem die Amis steheni persönlichem Blödsinn. 2DM 
< jetzt auf der Abschußliste, gibts k» +1.50DM zum 
coole Interviews mit den TOTEN P& WNKERKNACKER 


deutschen Fanzines, als er das «_ 
S.O.Y. mit auf zählte. Dazu viele L. 

Gigberichte aus und um 
i München, Reviews und einiges 
an Kolumnen. Der Leser 
für 30 DM ein Jahr OX bei: Ox, P.O.BoXj erfährt, das Siggi Pop ein Depp J 
^ 143445,45264 Essen $tupid ist und allerhand anderer f 

lustiger Sachen. Natürlich 

PANKERKNACKER --kommtauch Bayerns Hoffnung | 

in Sachen Punk Rock Sound 
nicht zu kurz, selbige nennen 

Rock ballert uns die 
Pankerknacker Gang hier \ 
vorn Kopf. Auf etlichen 
•eiten geht's um SEX, DRUGSi 



NO. 5 

Eine ordentliche Prise PunkBp^ 


sich LAKE PUSSY, und diese 
Combo solltet ihr im 
Gedächtnis behalten. Mit dem 
SCHENKELKLOPFER und dem 
KRUZEFIX das beste aus dem 
Freistaat, was ich kenne an 
Fanzines. 4 DM (incl. Post) an 
Tom Becker, Mühlenweg 13, 
85376 Massenhausen. $fupid 

PLASTIC BOMB NO 29 

Die Duisburger Kollegen feiern 4 
Millionen Jahre Punk, dann mal 


2 coole Interviews mit den TOTEN F" Millionen Jahre Punk, dann mal 

HOSEN, PRESSURE POINT(wclche bei J IMPERIUM, Postfach 2022, schöne Feiertage. Sau viel zu lesen 


weitem nicht so schlecht gemacht 

Ip 



werden sollten) 4 DIR JASSIN aus 
dem heiligen Land. Klasse auch die 
Reiseberichte Israel und Vietnam, 
fand ich mit am besten dieses mal. 

Plastic Girl sorgt wie immer für etwas 
Abwechslung, aber die beiden FAT 
WRECK Sklavinen wollen doch nicht 
wirklich auf hören, wäre verdammt 
schade. Reviews sind weniger 
^geworden, das fällt schon mal auf. Und] 

A. Marquardt hätte man sich echt 
sparen können (nix gegen die PDS). 

nur weil die alte bunte Haare 
hat...tst,tst,tst. Next mal ne Techno 
Hippe, die rennen auch mit grünen T f . L t u ^ UIU( _ J1 

Haaren rum, der erzählt uns dann aus] schreiben kännen, und alles 
seinem super wilden Leben...Bitte /kann einem Jo auch gar nicht 
hebt doch wieder eure Ansprüche. ■ gefallen. Sollte man im Abo 
y Ansonsten alles klar, und ich freue «haben. Zur CD sog ich dies« 
mich wirklich wenn alle drei Monate I mal nix. PreisMdresse siehe 
ein neues P.B. im Briefkasten liegt. oben. $tupkf 

ernst. $tupid "" M ^ 

i6 im*\ 




78010 Villing en. $TUPID k mQ j wieder. Es gibt BUT ALIVE, 

PLASTIC BOMB NO 30^fear. Wohlstandskinder. 

^4 TOCOTRONIC...ihr merkt schon, 


In der BOMBE geht's 
größtenteils um die 
Auswertung der V, ^ 
Leserumfrage, dazu gibts 
gute Interviews mit 
REDUCERS SF. OLHO SECO 
und denTEEN IDOLS. 
Weiterhin werden so 
uninteressante Großen wie 
NAMLM DEATH oder 
LODCAEMIE befragt, wer s 
braucht, egal. Auf jeden Fall 
immer lohnenswert da die 
'meisten Leute doch gut 


nix für Mamis Liebling, wie ich 
einer bin. Meinen Nerv trifft da 
schon eher das JEFF DAHL 
Interview, das Gespräch mit Mr. 
Joe Strummer. und die Hamburger 
SOUL BOYS sind auch nicht ohne. 

PLASTIC GIRL bügelt sowiso 
einiges der Plastic Man wieder aus. 

Der Reisebericht von Helge in 
Borneo muß hier auch noch erwähnt] 
werden, den der ist verdammt gut 
zu lesen. Ansonsten interessante 
Gedanken in den Vorwörtern, 
Reviews, Kolumnen und und und, 
[das volle Brett. Abo fürn 20'er bei; 
Plastic Bomb, Postfach 100205, 
47002 Duisburg, e-mail: 
plastic- bomb^punkrawkxom, 
pPP ^ w $tupid ’czMk 

o * 



























lOX FANZINE NO 38' 

Jq\ bts wirklich da draussen noch ' 

^ jemanden, der das OX nicht kennl? t 

\ Wenn ja schämmt euch und ab in l • 0 

I die Ecke. Im wohl größten Punk 
J Rock Fanzine aus Germany gibt s 
■wieder haufenweise Interviews mit I 
I Bands wie LIBERTINE. LARD, 

PlOKALMATADORE (sogar als PosterJ 
in der Heft MitttJ. MARKY 
-RAMONE und millionen anderer. 

1 Wie immer Rezepte (kocht die 
I wirklich jemand nach?), Reviews, 

J Kolumnen, Gigberichte...und, und, 

Fund, von tausenden von Schreibern 
I und Schreiberinnen. Gefällt mir 
I immer wieder, und ist sein Geld alle 
mal wert. Der Casi, scheint sich 
J auch nur noch för das eine zu 
/interessieren, alles was er dieses 
J mal abliefert geht um Sex, ob nun 
J mit älteren Frauen, in Pornos oderi 
- J ein Punk Rocker der nun schwul 
ist..4a, ja so kann es gehen. Also j 
^ man muß. Preis+Adresse siehe NO l 
* 37. $tupid 

Potsdamer Feuerteufel Nr.l (J. Garzke. Bahnstraße 7. 14552 Michendorf) Nettes Reneegirl aus Brandenburg. 

die hier ihre ersten Gehversuche startet. Berichte rund um Potsdam und weitenveg. Inti mit Hefepilse und den 
beiden Skingirls aus Halle, die ihr Skingirlbuch nicht auf die Reihe kriegen. Arche Now Bandston- und 
Schnick-Schnack. Nen leckeren Griechen habt ihr da in Michendorf. Bachus 


Pankerknacker Nr.6 (104 A4 S.. ' DM. PF 2022. 
78020 Villingen) Seid wann ist das Dingens denn auf 
dem großen Format und vor allem frage ich mich 
imma. wie das geht, soviel Seiten fiir so wenig Kohle'.’ 
Ich glaube in der Nummero 0 wird es mal Zeit für 
eine .Anzeigenpreiserhöhung. Opa Knack. 
Angehöriger der Plasuc Bomber, kotzt sich die Seele 
aus dem Leib, findet abär die Doktoren gut. was ihm 
natürlich augenblicklich symphatisch werden lässt. 
Außerdem findet er die Teen Idols. Gwar. Kassierer. 
Butlers. Moses Arndt. Ladgct. Marky Ramone & The 
Intruders dufte und deckt gnadenlos many 
Ungereimtheiten auf. Erinnert mich ein biskün an das 
unerreichbare ST.AY WILD. Bachus 




I s» <= 

if * 3* 3 
!l* 3 ? 

f “I 


DAS Sl' 


PROGRESSIVE ¥2 
JafTHOUGHTS NO.l\ 

m ^ Eh, sogar vom Papst 
^persönlich geweiht dieses Teil,! 
na wenn das nix ist. In der 
ersten Nummer, die noch 
Jsehr dünn ist, machen sich die 
| beiden Herausgeber allerlei 
p Gedanken, um alles mögliche, 

1 was es bringt, ich denke mal 
j gar nix, weil eh jeder seine 
j eigene Auffassung hat. Man 
muß doch nicht auf biegen 
und brechen mit allem gut 
Freund sein, auch wen man 
[ ähnliche Musik hört, was soll 
der Scheiß, ist nix für mich 
solche Ideen, weil 
schwachsinnig, denke ich 
f zumindest. Ansonsten sind sie 
5 dem Hardcore Sound nicht 
abgeneigt, kochen 
{ vegetarisch und hören ab und 
} an auch mal Punk Rock. Ä 
Interviewt werden GOOD % 
RIDDANCE. BAMBIX, 1 MAI * 
87und NOVOTNY TV. Wenn J 
ihr den Spaß nicht außen vor 8 




Raumschiff Wucherpreis 1&2 (A4, kostenlos. Scumfuck- Schmitz. PF 100709. 
46527 Dinslaken) Mann. Mann. Mann, der alte Willi hat es ja wirklich nicht einfach. 
Erst klappt die Redaktionsabgabe im Scumfuck nicht, dann bescheißt Collaps ihn 
nach Strich und Faden, verläßt Jogischenveise die Schießbude bei Pöbel & Gesocks, 
dann kommt der Staatsschutz und kackt ihn an. wegen Vertreibung 
pornographischem Zeux und beschlagnahmt obendrein noch das halbe neue Heft 
wegen Tittenbildchen. Zum Glück stand die o.b. (PI8) nicht im Laden, bei der 
Durchsuchung, obwohl der Verkauf an Jugendliche unter 18 Jahre ja ausdrücklich 
verboten ist und das noch eindeutig im Textblatt steht. Abär wer w eiß, was sie wieder 
gefunden hätten. Jedenfalls ist Herr Schmitz derzeit ganz schön am Popo, keine 
Arschlecken Rasur Sampler mehr, keine nassen Votzen mehr im Zine. die neue 
Arschgefickten Gummizofen CD nur unterm Ladentisch und so weiter und sofort. 
Manch einer hätte da schon längst das Handtuch geworfen, und gesagt: .leckt mich 
am .Arsch, ich habe 20 Jahre für die Szene gearbeitet und jetzt genieße ich meinen 
wohlverdienten Rock n Roll Ruhestand”. Doch uns Willi gibt nicht auf und hat noch 
genug Power für sein .Alter, und stampft das Raumschiff Wucheipreis aus dem 
Getreidefeld. Dieses (D Raumschiff beinhaltet das normale Scumfuck in alter 
Tradition! Nix mit Scumfuck Nr. 41 und den allseits beliebten Scumfuck -Mailorder. 
Und weil er das als Werbekosien absetzt ist diese Wucher Silvester Glücksrakete 
KOSTENLOS. GRATIS, abär nicht umsonst. In der first number interviewt man gar 
keinen, und blubbert so dahin, mit Review Kram. Konzertberichten und Zinegedöse. 
Die Nr. 2 kommt da schon fetter mit Cock Sparrer-Tourbericht. Kaltfront Story (ganz 
groß). Wärters Schlechte Inti und die übba alles geliebten Wucher News. Jetzt £önnt 
sich Pöbel uesocks erst mal ne Pause, verständlichere eise und wir benennen 
solange die Puhdys Hymne in ..Wir rocken bis zur Wucher Rente” um. und freuen uns 
auf die next twenty Willi-Years. Bachus 
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Skinhead a way of life (Buch 165 $ . 28 DM. 
.Archiv der Jugendkulturen c.V. Fidicinstr. 3. 
10965 Berlin. archivdcijugendkulturen «i.t- 
oniine.de) Ist 1999 noch mal neu überarbeitet 
worden, und hai demnach auch noch mal 
Erwähnung verdient. Hier werden die Leute 
befriedigt, die mal sehen wollen warum andere 
Skinheads geworden sind Es sind die 
unterschiedlichsten Meinungen der 
unterschiedlichsten Leute nachzulesen. Manches 
mal kann man sich ein Lachen nicht verkneifen, 
den einige Experten machen da ne Sache daraus, 
unglaublich. Viele jüngere Leute haben die 
Fragen beantwortet, mich würde nun mal 
interessieren wie Meie von denen überhaupt 
noch dabei sind. Alle wollen smart, sauber, 
betrunken, gute Stecher und gute Hauer sein. 
Dazu am liebsten Oi Musik hören und die Perrys 
auch als Schlafanzug tragen. Die meisten 
würden auch gerne mal nach Neuseeland um 
sich von den Maories behacken zu lassen. Ist 
schon ein witziges Völkchen unsere Skinheads. 
Es werden auch die Themen Politik. Musik & 
Mode nicht außer acht gelassen. Ich hatte ein 
paar schöne Stunden mit dem Buch, danke Anja. 
Stupid 
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Toilet Rock Nr. 5 (104 S.. 3.50 DM. R. 
Klingenberg. Im Sulzbachfeld 24. 77933 Lahr) 
Ja da isser wieda. der Zombie der alle Rahmen 
sprengt. Schon sehr erschreckend watt in 
! diesem jungen Herrn für ein Potenial 
schlummert. Interessantes gibbed von Bladder 
Bladder Bladder. den Gee Strings. Hostage 
Rec.. und Blank Frank zu berichten. 15 A4! 
Reviewseiten sprechen für den Macher und 
zeugen davon dass him 12 Stunden am Tag. 
am Computer sitzt und sich die schönsten 
Schmeicheleien ausdenkt. Herzlichen Dank für 
deine Blumen! Den Rest des Heftes füllen 
I Unmengen an Konzertberichten, Urlaübsstorys 
| und die Abfeierung Duane Peters und seinem 
Trupp, dem sein .Antlitz auch den Umschlag 
! dieses Heftchens ziert. Punkrock der so 
i intensiv gelebt, nur noch selten in good old 
I germany zu finden sein durfte. Bachus 


Rock aitainst Nüchemheit Nr. 3 (60 A5 S.. 2 DM. S. 
Lohning. Alt-Nowawes 65a. 14482 Potsdam) Nun 
muß der Schultheiß noch mehr arbeiten, deswegen 
sieht man ihn noch seltener auf guten Konzerten. 
Dafür hat er nebenbei das neue R.a.N. zusammen 
gebacken mit seinen absoluten Lieblingsoitem The 
Tcmplars im Frage und .Antwort Spiel, sowie 
Babelzberg Pöbelz. The Skeptix (äußerst interessant). 
Pissed & Proud und Jien Szenebericht übba Ribnitz. 
den der nette Beerchen verfasst hat. Wie schon in den 
vorherigen Issues darf' der internationale Biertest 
nicht fehlen und für Geschichtsinteressierte gibbed 
ein Poster oben druff, für umsonst quasi. Härtest auch 
schon mal mehr Tinen im Heft. Bachus 



'Wiiiifj 
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SCHENKELKLOPFER NO.2 

Die erste Ausgabe, die ich in 
gedruckter Form zu lesen bekomme. 

, Ansonsten hob ich immer nur die 
- News aus MOnchen und Umland von 
dem Jörgi seine Homepage zu lesen 
bekommen. Dieses mal überreichte * 
er mir sein Heft höstpersönlich. bei ^ 
dem BIONIC5 Gig in irgend einer 
Münchener Kneipe. Neben dem 
letzten Interview mit CHINESE , 
TAKEAWAY (ich will uns ja nicht J 
rühmen, aber wir vom S.O.Y 
brachten in unserer No.2 
überhaupt das erste mal in 
Sermany, was von den Guys, er ebeng 
das letzte), gibts ein weiteres mit 
TOMMY MOLOTOW, was sehr cool 
ist. Das gute an den Mitschreibern ! 
ist, das sie viel Unterwegs sind, und j 
da wundert es dann nicht, wenn 
mehr als die häifte des Heftes aus i 
eben diesen Berichten besteht. Ist j 
cool geschrieben, und solltet ihr mal| 
antesten, auch die Internet 
Version. Hau ich habe gesprochen. 4 J 
DM (ind. Post) an Jorg Liedl, 

Pf .-Hochmaier-Ring 37.85570 
Markt Schwaben. Stupid. " 



Tollschock Nr.6 (104 A3 S.. 5.50 DM. T. Fuchs. Untere Hauptstr.33. 91336 Heroldsbach) 

Die Skinhead Bibel aus dem Frankenland macht das halbe Dutzend voll & übbazeugt w ie eh und je mit fundierten 
Intemewfragen. einem anständigen Layout und hoher Bildqualität. Diesmal im Gespräch sind Discipline. Stomper 
98. Marching On. die Live & Loud Crew aus Belgien und die beiden Mädels, die das Skingirl Buch machen 
wollen. Zum Standarr gehören schon das Franken - Spezial (12 Seiten) und die mehr als ausführlichen Reviews 
(20 Seiten). Wer imma gut übba die Skinheadszene in Deutschland informiert sein möchte, kommt am Tollschock 
nicht vorbei. Bachus 



Immer schön dran denken, bei 
Bestellungen 1,50DM als Porto 
beilegen, 
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Jetzt muß ich aber mal nieder kräftig im Vergangenen 
krammen, damit ich mit meiner Reise in die 
/ergangenbeit beginnen kann. Als erstes kommt mir dal 
BARCODE aus Dänemark wieder ins Gedächtnis 
y jeballert, die mich mit ihrem Hardcore Sound am 5.104 
>9 im" Wild o t Haart" zu Berlin mächtig begeisterten. 

Wer unser letztes Heft aufmerksam \ 

I gelesen hat, der ist sicher auch auf des 
| Interview mit den Dänen gestoßen, und 
weiß im großen und ganzen um was es 
hier geht. Und da ich die Jungs noch 
r 4 nie vorher Live erlebt habe, wollte ich 
jSft mir mal ansehen, wie so der Hardcore 

• Zug abfährt. Sie bretterten dann auch 
, __ gleich ordendlich los, vor allem mit 

vielen Songs der aktuellen Scheibe 

* "Beerseck". Keiner von den fünf stand 
such nur eine Sekunde lang still, außer 

Ralle natürlich, aber der sahs ja eh 
hinterm Schlagzeug, und schwitzte sich 
3 die FAXE aus dem Körper. Butch 
schrie und sprang im AGF Shirt auf der 
Bühne rum, als wollte er ein Beben 
I auslösen. Absolut coole Show, nur hab 
ich diese 01 Hits vermißt, die auf 
beiden Scheiben immer als letzte 
Songs zu hören sind. 

Aber man kann nicht alles haben. Danach ging's volles Rohr 
weiter mit RAW POWER, aus Italien wen ich mich nicht 
irre, und SKARHEAD aus USA. Hab ich beide aber nur 
noch vomTresen aus mitbekommen, weil eine nette 
Unterhaltung und ein Hefe sind doch auch nicht zu 
verachten. Hat sich aber auch klasse angehört... 


Am 23.10. gab's mal wieder ein Rockertreffen unter dem Motto 
Germanenfressen" und da sollten dann auch die CRAZY BOYS aus 
Rostock zum tanze aufspielen. Die CRAZY BOYS datsind drei 
__ Mllehbubbies die denken, wir sind in den 50er Jahren. So sehen sie aus, 
und sie spielen auch Rock'n'Roll aus dieser Zeit. Ein guter Mischmasch 
aus eigenen Stücken und Coverversionen der alten, meist schon toten 
Helden. Sie lieferten einen guten Gig in drei Teilen ab. Und ab den 
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Wj zweiten Teil wurde dann aueh das Tanzbein geschwungen, was den Jungs, 
T < * ann au ®h wasontllch besser gefiel. Zum "GERMANENESSEN" noch J 
soviel. Da stalle ich mir vor, alle fressen wie die Schweine, und 
schmeissen alias um sich, aber nix da. Alles mit Messerchen und Gabel, 
das war wohl nix, aber geschmeckt hat's alle mal. Mal wieder ein guter 
Abend im BORN TO BE WILD Hauptquartier. 

In den nästen Wochen, bis zum 4.12.99 war ich dann jedesmal am 
Einlaß machen imTAM TAM, und sah viele Bands, die man besser nicht 
sehen sollte. Am besagten 4.12. kam dann Die O.B. Bande aus 
Neubrandenburg und die Rocker von Rügen TONNENSTURZ, in unsere 
Breiten, zur Plattenrelease Party, zu ihrer zu dem Zeitpunkt gerade 
ersehienenden Split Pieture Singel. Leider war am diesem Tag auch 
gerade Beerdigung, unseres Lieblingswirtes Erhard, der ein paarTage 
vorher leider viel zu früh und unerwartet gestorben war. Ein schlechtes 
Ohmen für beide Bands, den ist irgendwie fast unmöglich nach so 
einem Tag in Stimmung zu kommen. Aber Erhard war sein ganzes Leben 
lang der absolute Partytyp, und mein Kumpel Webster meinte so, das er 
sich genau soetwas gewünscht hätte. Tonnensturz legten los, und 
gefielen mir dieses Mal sogar reeht gut. Es geschehen noch Zeichen 
und vor allem Wunder. Titte und seine Guys machten des beste aus der 
verworrenden Situation , und le gte n ein gekonntes S et hin. 




Am 15.10 wurde es dann total verrückt. Dank DIEHARD Kent, war 
ich an Freikarten für die KONKHRA / NAPALM DEATH Tour 
gekommen, und dann kann man sieh sowas schon mal geben. Das 
dachten auch meine beiden Weggefährten SCHWEINEROCKER 
Pfeffi und Mr. EGAL / OB Gutsehe. Die hinfahrt war schon 
Fantastisch. Was sich ältere Männer alles so zu erzählen haben auf 
i einer Stunde Autofahrt...Vor demTANKHAUS in Stavenhegen ( 
tiefstes Vorpommern) lümmelten schon Massenweise Eisenharte 
Metai Freaks rum. Aber aueh die S.O.Y.Crew war komplett 
anwesend. Da es scheiße kalt war, verzichteten wir auf 
Begrüßungsrituaie, und gingen gleich in dos Zelt, In welches es 
leider nicht viel wärmer war als draußen. Bierpreise gingen in 
Ordnung, also gleich mal von innen wärmen mit genügend Bier. Die 
erste Kapelle fing dann aueh bald an Lärm zu machen. Völlig 
langweiliger eintöniger Sound, der niemanden richtig begeisterte, 
ieh sah mich besser mal etwas um, und mußte doch staunen, was 
der Metai Head von heute so für ein T-Shirt seiner Lieblinge 
hiniegen muß. 40 DM das ist schon ganz schon hart, aber die 
Jungs sind ja sowiso hart im nehmen, und wenn Votter Satan sagt, 
dann soll es so sein. Als zweite Band dann die Dänen KONKHRA, 
nlt deren Sound ich mich ja einigermaßen angefreundet hatte. Der 
Sänger trägt immer ein Kopftuch, was schon mal ne Menge 
Pluspunkte bei mir bringt. Soundmäßig gab's viel vom neuen 
Album, und so langsam fingen auch die Freaks an aufzutauen. 
Jetzt gings ab vor der Bühne...ich rüttel mein Haupt und schlag dir 
( mein Nietenarmband ins Gesicht du verdammter Hurensohn...Vlel 
5 Nebel und es war Hölienlaut. Bier schmeckte noch. Zu guter letzt 
t iann NAPALM DEATH welche ich vor 10 Jahren schon zum kotzen 
|Fand. Aber wegen dennen war wohl das meiste Volk anwesend, das 
rütteln und schütteln wurde immer mehr. Die Lautstärke wurde 
|auch immer stärker, das es unerträglich wurde, und wir mal lieber 
I in die angrenzende Disco auf einen Drink gingen. Und da war es 
dann auch endlich mal warm. 


Als zweite Band dann die beste Punk Rock Combo from Neubrandenburg 
Rock City. O.B., ja und die machen eigentlich immer alles richtig. Ein 
klasse Mix aus alten Kult Hits(Marko), Klassikern(ES) und eben neuen 
Stüeken(ieh bin der den ihr alle haßt)* Ein super Gig den die drei Helden, 
und die eine Heldin da hingelegt haben. Die Eintrittsgelder gingen 
übrigens auf Wunseh der Bends an dis Frau von Erhard. Nach den Live 
Acts gab's noch die ganze Nacht Sound vom Band, ieh glaube es wurde bis 
in den frühen morgen gefeiert, ich war aber leider nicht solange da. Naja 
leider, hatte auch ne Bombenneeht. Frühmorgens zogen dann noch die 
restliehen Partylöwen, hier bei mir, kotzend und kraekelend durehs 
Wohngebiet. Angeführt von Schlagzeuggott J.Gu.Ehe man dann meine 
Gesamten Lebensmittelvorräte wegputzte, meine kleine Wohnung 
verwüstete und mein ganzen Saft aussoff. Mseht aber nix, denn ich falle 
irgendwann auch mal wieder bei euch ein. Versprochen. Die Prenzlauer 
Punker glänzten mal wieder fast komplett durch abwesenheit. Leckt mich 
am Arsch ihr kleinen Pisser, ich brauche keinen von euch. 

Der niste Hammer war am 18.12. ich ging mal wieder auf Reisen, aber diese 
Geschichte bekommt ihr unter der Überschrift SWEETANGELA, also suehen. 
Weiter imText. 24.12.1999, ja richtig, Heiligabend, glbt's das Christmas 
Konzert, van unseren Lokalheros SCHWEINERÖCK. Natürlich wieder im 
berühmt, berüchtigten TAM TAM zu Prenzlau, wo sieh an diesem Abend Hund 
und Kunz versammelt. Freunde aus fast vergessenen Zeiten schauen mal 
wieder Vorbei, und geben einen aus, Yeap alle Zeichen standen auf Sturm. 























Und natürlich legten sie dann am späten Abend ein 
Bombenmäßiges Set hin. Zur Überraschung aller Anwesenden 
gab's sogar mal ein paar neue Stucke, die ordentlich 
reinkraehten. Es war ein volles Haus, Bombenstimmung, ein 
super Heiligabend 1999. 


Das Jahr 2000 fing dann Gigtechnisch, zwar spät, dafür aber 
ganz gewaltig an. Die lange angekündigte Tour, der bayrischen 
Glampunkrocker, HOLLYWOOD TEASZE und Mr. 
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from New York City, sollte beide 
Bands am 19.1. auch nach Rostock 
führen, ich konnte meinen alten 
Weggenossen und Trinkgefährten 
Nebster (ist zu derZeit gerade Vater 
geworden), endlich mal wieder von 
der Notwendigkeit unserer 
Anwesenheit in Rostock überzeugen. 

Fast wie in der guten alten Zeit. 

Weiterhin waren Walter und Bianca, 
sowie unser kleinerTeufelsanbeter 
Anklam mit am Start. Selbiger 
‘eierte an diesemTag auch noch den 
26. Jahrestag seiner Geburt, wo 
sowas endet, ihr wißt es alle. i 
i Auf der langen Fahrt, welcl 

Wegbeschreibungen eines Betrunkenen immer länger wurde, 
gab's also reichlich Pils, viele versaute Witze, und tausende 
Pinkelpausen. Die MS STÜBNITZ die im Rostocker 
Stadthafen vor Anker liegt, und auf welcher das Specktakel 
heute stattfinden sollte, wurde relativ schnell gefunden, und 
erst mal von uns einer genaueren Prüfung unterzogen. 



V 



Da die Kempener nun nieht spielen konnten, hatten sich 
Chris and Co, was änderet einfallen laßen. Sie stellten 
kurzerhand mit zwei Kumpels, die auch die Busse fuhren, 
ne Band zusammen, die sieh darauf spezialisiert hatte, 
RAMONES und NOFX Songs vorzutragen. Und sie machten 
ihre Sache verdammt gut. Über eine Stunde Punk Rock Hit* 
zum aufwärmen. Vor der Bühne zwei Kamerateams, und die< 
Zuschauer alle oben in den Gängen amTanzen. Es war ne , 
Spitzenparty. Unser Walter Boy war vor allem wegen der 
NOFX Songs völlig aus dem Häuschen. Unser 
Teufelsanbeter schlief in derZeit seinen Rausch aus. ich 
hätte zwar sehr gerne mal wieder die Hits von 
HOLLYWOOD TEASZE live erlebt, war aber ein würdiger 
Ersatz. Nach kurzer Umbaupause war es dann soweit. Here 
is from New York Rock City.... 



KEVIN K und seine Bend. Auf dieser Tour spielte er 
mit Rieky Rat, Tonny Romeo ( beide sonst bei den 
TRASH BRATS) und an den Drum HOLLYWOOD 
TEASZE er Harry la Bum. Und was soll ich sagen, es 
war großartig was der von der Körpergröße her, kleine 
Kevin da hinlegte. Fantastische, sehr gefühlvolle 
Hits, wurden aufgefahren, und er verstand es die 
Anwesenden in den Bann zu ziehen. Man merkt 
sofort, das Rockn'Roü sein Leben ist, und er absolut 
hinter den Sachen steht, die er schreibt. Seine Songs 
handeln ja größtenteil sowieso alle aus seinem Leben, 
und er versteht es, das erlebte in Songs 
unterzubringen. Eine Klasse für sieh, und ganz weit 
vorne, was er so macht. Kauft seine Platten, und ihr 
werdet verstehen wes ich meine. 


Kaum war die Prüfung beendet, kamen auch schon die 
zwei Busse angerollt. Die Rock'n'Roll Nackt konnte also 
beginnen. Erst mal Begrüßung mit Chris von den 
HOLIYWOOD TEASZE, der auch gleich einiges zu 
erzählen hatte. Sie werden heute nicht spielen, weil der 
Gitarrist Frankie noch mit Grippe in Mailand ist. In 
Italien sind die Jungs alle irgendwie erkrankt, aber zum 
Glück hat's nicht alle so schwer erwischt wie Frankie, 
der allerdings einenTag später in Berlin wieder mit von 
der Party sein wollte. Italien war, so Chris, total geil. 
Super viele Leute kamen zu den Shows (Rekord 1500), 
und die Stimmung war mehr als genial. In Rostock sah 
es wieder ein bischen anders aus. Der Club ist zwar 
scheiße cool, aber Besucht war es nur sehr mäßig. 
Vieleicht ja auch besser so, sonst wäre der Pott nachher 
noch gesunken. 



Die vier rockten was das Zeug hielt und die 
Zuschauer machten es ihnen nach. Der Funke sprang 
voll über, und in den Gangen war derTeufef los. Ein 
Roekn'Roll Feuerwerk, was seinesgleichen sucht. 
Nach dem Gig noch etwas Smalltalk mit Ricky and 
Toni, und ich habe beschlossen mich mal wieder 
intensiv mit der englischen Sprache zu beschäftigen, 
so gehts nicht weiter. Auch wenn ich miehTagtäglich 
von diesen Nachrichtensender beschallen lasse, im 
Herbst wenn ihr wieder nach Germany kommt, werde 
ich perfekt sprechen und verstehen können. 


U -.e "A 






















Da spielten die BECKS PISTOLS noch ne große Rolle bei 
mir. Nach den Gig noch schön ein paar Worte mit Trevor 
gewechselt, ehe es den zum pennen zu Bachus ging, wo ich 
auch sofort eingepennt bin. Ich war wirklich überrascht, wie 
geil die Live doch sind. 


Ich deckte mich noch mit guter Musik von Kevin ein, 
weil seine Sachen hier in Deutschland leider wirklich 
nur schwer zu bekommen sind, und wir machten uns 
an die Heimfahrt, wofür wir aber dieses mal den 
direkten Weg nehmen wollten. Auf der Fahrt wurde 
noch viel und göttlich gelacht, vor allem über die 
Verschwörungstheorien unseres Teufeisanbeters. Um 
fünf Uhr in der früh waren wir dann in Prenzlau. Ich 
machte mir noch ein Bier auf, legte die'Rule the 
Heart" CD ein, und ließ alles noch mal an mir 
vorüberziehen. Irgendwann gegen 9 Uhr bin ich 
aufgewacht, das Bier natürlich verschüttet, aber die 
CD drehte sich immer noch, den ich hab ja klug wie 
ich Nachts nun mal bin auf endlos Wiederholung 
gedrückt. Am nastenTag wollten wir eigentlich noch 
zur Show nach Berlin, aber Walter sagte mir gegen 
18 Uhr erst ab, und in der kurzen Zeit, war es mir 
nicht möglich ein Auto zu besorgen. Ich war sauer. 
Hatte ieh doch nicht nur ne weitere coole Show von 
KEVIN K verpaßt, ne, in Berlin, wollten die 
HOLLYWOOD TEASZE eigentlich auch spielen. Na 
dann bis zum Herbst, wo beide Bands, plus den 
TRASH BRATS, Deutschlands Bühnen in Schutt 
und Asche rocken werden. Danke noch an Chris für 
die Gästeliste, und ich verspreche, ich kümmere 
mich um euren Beckenständer.... 


Am 21.1. kam dann, aber lest selbst, was hier in der 
Tageszeitung stand... 



Nur einenTag später lud der BORN TO BE WILD MC zur 
großen Party ins Ciubhaus nach Baumgarten ein. Eintritt 
war frei, und SCHWEINERÖCK spielten zum tanze auf. 
Es war gerammelt voll, die Stimmung war geil und das 
Bier lief in Strömen. Es schmeckte so phantastisch, das 
ich nach drei Bieren schon wieder rote Flecken im Gesicht 
bekam. SCHWEINERÖCK Partys sind immer geil, nur 
leider gibt es wenig Überraschungen. Pfeffie macht fast 
immer genau die selben Ansagen, so langsam müßte da 
mal was anderes kommen. Die drei waren gesundheitlich 
ziemlieh angeschlagen, muckten dafür aber ausgezeichnet. 
Ebenso wie in Neubrandenburg einenTag zuvor, gab's auch 
hier keine Schlägereien, es war einfach nur cool. Man war 
dos *8 heiße Woche. Rockn'Roif is a hard live. 




»Ganz liebe PunJkband 
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r und Willi Wucher 
b Weg nach Neul 
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dem Ruhr- 


"IchltfufFöig ebOTrAnla Teh 

ihre Sachen immer sehr geil, doch irgendwann hab 
ich den Bezug zum deutschen Oi und auch Punk 
verloren. Also gebe ieh ihnen mal wieder ne 
Chance. Ich bin mir ziemlich sicher das Bachus 
dazu was schreiben wird, deshalb hier nur kurz was 
von mir. Ich weiß nicht was an den ganzen 
Gerüchten dran^ ist, aber in Neubrandenburg 
kamen sie super sympatisch rüber. Es war eine 
Wahnsinns Party. Punk's und Skins feierten 
zusammen, die ganze Nacht. So soll es sein. Und 
noch was, Krähe nahm wetten entgegen, wann die 
erste Schlägerei losgeht, wir hatten uns alle 
verrechnet, nix mit Schlägereien. War mal wieder 
ne schöne Zeitreise, zurück, zum Anfang der 

tternriger 


Next Date Sa. 29.1., die kleinenschwulen Scheißer von 
O.B. wollten auf Rügen alles in Schutt und Asche rocken, 
und so machten sich Schlagzeug Gott J.G. und ich uns am 
späten Nachmittag auf den Weg. Sozusagen, ins Auge 
des Orkans, den es stürmte wie Sau. 


In Neubrandenburg noch drei Kampfgenossen 
eingesammelt und ab dafür. Je höher es in den Norden 
ging, um so beschissener wurde dos Wetter, es hat 
eigentlich nur noch der Schneesturm gefehlt. Bei den 
Club, der mitten in der Pampa liegt, handelt es sich um 
einen Laden, der vonTONNENSTURZ Member Friedeman 
geleitet wird. Ein richtig geiler Laden eigentlich, naja wenn 
es nur nicht so beschissen kalt gewesen wäre. Ieh trank 
viel Freibier, und am späten Abend fingen dann O.B. an die 
paar wenigen Insulaner mit ihren Punk Rock zu beglücken. 
War ein ziemlich unspektakulärer Auftritt, weil auch keine 
Sau mitmochte. Danaeh gab's noch BRAD, die auch 
ein/zwei coole Songs hatten, und danach gleich zur Party 
insTONNENSTURZ Hauptquarier, zu Titte nach Hause, 
Vielen Dank nochmal, fürSpeiß und Trank, und das 
gemütliche Plätzchen zum pennen. Obwohl eigentlich gar " 
nix los war, war ich doch begeistert, was Rügen angeht, 
jederzeit wieder. . 7 j 



























I Vfeap, nc Monster Punk Rock Party sollte es 
werden. Ich hob alles mit Werbung nur so 
\ zugeschissen, um den Berlinern mal ordentlich 
\m as zu bieten. Eine Überraschungsbaftd hatten 
5 wir, aber es hat olles nix genutz, den mehr als 
r ' 50 zahlende Gäste schauten nicht vorbei, und 
davon war garantiert die hälfte der Leute nur 
zufällig da. Fuck the World, Egal...Mit EGAL glg 
es dann auch los. als die Überraschungsband. 

■ Es war ihr erster Auf tritt seit Ihrem Split vor 
zwei Jahren. Bestzung der Prenzlauer Skandal 
Punk Rocker: Deutscher Webster als 
Sangesgott, Bockwurst an der Klampfe, Nico 
am Bass (sein erster Live Auftritt Oberhaupt) 
und Good old ZG. am Schlagzeug. Und es wurde 
ein Feuerwerk aus alten und nagel neuen Hits, 
Die Jungs sind jetzt wieder vermehrt in den 
Clubs am spielen, also Augen und Ohren 
auf halten. Wer gibfs volles Rohr, vorn Kopf 

• geknallt. War kfasse fürs erste mal nach sa 
langerZeit. Ganz besonderen Dank von mir aus 

noch an die Jungs, den ohne ihren halben 
Proberaum Im TAMTAM wäre wohl nix aus dem 

• ffi 9 geworden. ICH UEBSEUCH ALLE. 


Prenzlau (EB/Stupicf). 

bi« Berliner 
Punk-Rocker von "Das 
Stacks“ spielen heute 
im'TarnTarn" Prenzlau, 
präsentiert vom 
“Stupid over you 
Imperium”. Beginn ist 
22 Uhr, vorher gibt es 
Musik vom Band, "bas 
Shocks” mischen 
eigenen Angaben 
zufolge 60er Surf und 
77er Punk Rock. 


Eine Woche später gings ab zur Ostsee, bie drei 
Prenzlauer SCHWEINERÖCKER und O.B. wollten 
das Ostseebad in Born in Schutt und Asche 
rocken, ber Club war eigentlich ziehmlich cool, nur 
leider mäßig besucht, so das man von einer coolen 
Party nicht unbedingt sprechen kann. Was nicht 
heißen soll, ich hätte mich nicht amüsiert. O.B. 
fingen an, und die fünf Leute die extra wegen den 
Neubrandenburgern gekommen waren feierten sie 
gut ab. Zwei mal wurde sogar einTänzchen gewagt. 
Und sie waren heute Abend wirklich gut. Ich 
langweilte mich am Plattenstand, der von keiner 
Sau beachtet wurde, banach SCHWEINERÖCK die , 
“I ebenfalls alles gaben, und die Leute tauten sogar 
| auf. Ich hab sogar ein paar Cbs verkauft, hab ich 
| gar nicht mehr dran geglaubt. Ganz soverän und 
lässig brachten sie ihren Set zu Ende, und wir 
machten das wir von diesem Ort des Schreckens 
wegkommen. Thanx mal wieder an J.G. fürs 
mitnehmen. 


Nach etwas längerer Pause meinerseits, gings 
lann Live am 4.2. weiter. J.G. und ich machten uns 
puf zur Seestraße nach Neubrandenburg, wo die 
ROOPERS die Punks und Skins erfreuen wollten. 
“ Vorher gings noch nachträglich Geburtstag feiern 
zu Janette, wo wir uns dann vorher die Bäuche 
vollschlagen konnten. Die Vorband (Name 
vergessen), war nix dolles aber ging okay. Die 
TROOPERS mochte ich eigentlich nie sonderlich, 
und sie verstanden es mal wieder mich schön zu 
langweilen. Warum ich dieses Konzert den 
überhaupt erwähne wollt ihr wissen? Ja nachdem 
die Mucke vorbei war gab's ne anständige Keilerei, 
wo allerhand Flaschen auf Köpfen zerdeppert 
wurden. Aber ehe ich in meinem angetrunkenen 
Zustand überhaupt was mitbekam, war der Club 

? schon voller Bullen. Morgens beim Frühstück 
wurde mir dann aber erzählt, wer mit wem und 
warum überhaupt, war lustig. 


Nieder Kleiner ^.eiTsprung. l.Aprti im janre < 
bie alt-erwürdige MÜLLSTATION und die TAMPONS^ 
luden ein ins ARCHIV nach Podsdam, und da ich 
diesen Laden schon immer mal sehen wollte, keine 
Frage ob ich mitkomme oder nicht. In ROCKSTARS 
neuem Honda gings mit durchschnittlich 160 in den 
Sonnenuntergang, bie Klasse Musikauswahl in 
RockstarsTapedeck und der six Pack Bier ließen die | 
Fahrt zu einem Genuß werden. In Podsdam standen I 
wir, obwohl es schon 20 Uhr war, erst mal allein vorml 
Laden. Die Leute hatten wohl noch den Kopf voll von f 
der gestrigen Freibier Party. Also warteten wir eben! 
im schweinekalten Cafe auf die anderen.Vö.ge^ 
der Stadt der vier Tore. 

Die ließen aber zum Glück nicht lange 
auf sich warten, und so ging das 
fröhliche Massenbesäufnis dann los. 

Nach einigen organisatorischem hin und 
her, starteten OB dann zu später 
Stunde ihr Set. Der Saal war rappeivoll 
und es war ne coole Stimmung. 

Natürlich alles wie gewohnt, Bachus 
verstand es wieder einmal die Leute auf 
seine Seite zu ziehen, und wußte diese 
auch zu begeistern. Bei "Unser Land" 
gab's dann vorneweg wieder diese 
Rechtfertigungen von Seiten der Band, 
aber das kennen wir ja schon. Ich muß 
dann immer schmunzeln. 
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Ich versuchte in derZeit die OB Kult Scheiben an den 
Mann oder wahlweise auch die Frau zu bringen. Wer noch 
nicht das ganze Pulver verschoben hatte, konnte sich nach 
OB, den alten East Germany Punk Rock Helden von 
MÜLLSTATION. schonungsloß hingeben. Das wurde auch 
reichlich getan. Ich erkannte die Hits meiner Jugend, und 
mußte pissen wie einst die alten Germanen. Nur leiden 
kam keine Sau zur Ablösung. Irgenwann hatte Bachus ein 
Herz und löste mich ab. Als ich wieder drinnen war, war 
der Gig vorbei. Technische Schwierigkeiten (das 
behaupteten auch schon mal die Sex Pistols) wie es hieß. 

Macht nix, gehen wir eben in die Disko, die sich ebenfalls 
im Haus befindet zum abschwoffen, oder wahlweisen auch 
zum Rest geben. Komischerweise hatten fast alle zur 
gleichen Zeit die Schnautze davon voll, und so machten 

wir uns aehmlich spät auf den Heimweg^ Ich wollte ja wjp un(J a||e anderen Anwesend „ dachten, es 
früh raus, den der SV ROT WEIß CARMZOW hatte dieses[ <dpn ^ e j a „oentiich nur besser werden. Pedder 
wichtige Heimspiel am nästen morgen um 10 Uhr. Bei und seine Mannen, die aussahen wie ein IRON 
Janette in derIDI5 Wohnung machten wir es uns alle MAIDEN Abklatsch, fingen ihren Gig mit 
bequem. J.G. der alte Sack kackte als erstes ab und folgenden Worten an: "Hallo Neu branden bürg, 
schnarchte, das die Möbel in der Wohnung wanderten. Am es freut uns, das ihr hier immer noch nicht 
nästen morgen stellte ich fest das ich in voller Montur 
abgekackt hatte, nur der Lede/jacke hatte ich mich noch 
entledigt. Zuerst gabs super Frühstück bei Janette und 
Bachus, ehe wir uns auf den Heimweg machten, den da war 



I 


genug von DAILY TERROR hab...blah, bläh, 
bläh. Oh mein Gott, das hätte mir eigentlich 
schon zu denken geben mäßen. Nix mit 
Abrocken, das Feuer im Arsch ist erloschen, 
diese Kult Kombo von damals (ihr wißt scho. 


jo auch „och diosos wichtig. Fußballspiel „eines Vereins ^rihr 


um 10 Uhr in der frühe. Scheiße nur das es schon 13 Uhr 
war.^:1 verloren auf eigenem Platz gegen die Pussylecker 
von Göritz 2. Eine Schande ist das. 


Eine Schande auch welchen Verein 
Pedder von DAILY TERROR die 
Daumen drückt. Eintracht 
Braunschweig, aber das weiß eh 
jeder. Diese alte Legende aus 
meiner Jugendzeit spielte am 8. 

April in der alterwürdigen 
Seestraße zu Neubrandenburg, 
und ich versprach mir eigentlich 
einen Bombengig. DAILY TERROR 
spielt und Webster geht nicht hin. 
So weit ist es schon gekommen. 
EGAL J.G. und ich waren vor Ort, 
und ließen uns erst mal von einer 
an Grausamkeit fast nicht zu 
überbietenden *"Vorband" 
langweilen. 



Die spielten wahrscheinlich die 
schlechtesten Cover Versionen von den 
TOTEN HOSEN die ich je zu hören 
bekam. Zu allem Überfluß nahmen sie 
[ auch noch an, das die Leute sie mögen, wie 
sonst ist es wohl zu erklären das sie nach 
zwei Stunden immer noch nicht ans 
aufhören dachten. Neben den HOSEN 
wurden auch DAILY TERROR Songs auf 
J grausamste verbraten. Okay, die Anlage 
M war an diesem Abend nicht besonders. 

aber alles dem Techniker in die Schuhe 
1 schieben geht auch nicht, der hat 
(schließlich auch mal Brand und will saufen. 



eigenes Grab ausgehoben. Macht bloß Schluß, 
sonst lacht auch noch der klägliche Rest über 
euch. Ihr hättet euch spätestens 95 endgültig 
auflösen sollen, dann wäre wenigstens der Kult 
um euch erhalten geblieben. Ihr wißt auf was 
ich hinaus will? Ne? Auch egal. Ein schwarzer 
Tag in der Geschichte von DAILY TERROR. Da 
konnte man sich aus Frust echt nur sinnlos 
besaufen. ProstlH 


Wesentlich mehr Spaß 
versprach dann der Gig der 
BRATBEATERS am 14.4. in 
Berlin. Ich hatte die Jungs 
auch schon lange nicht mehr 
Live erlebt, aber der Name 
BRATBEATERS hält 
eigentlich immer was er 
verspricht. Verdammt coolen 
Punk Rock eben. Mit Hilde 
hatte ich noch einenTag 
vorher am Tel. gesprochen, 
und es wurde ja auch mal 
wieder Zeit für Punk Rock 
Action. Ich war spät im Wild 
at Heart, und trotzdem der 
erste. Am Tresen hing GG, 
der sich im laufe des 
Abends noch ordentlich 
gehen ließ. 


Ich mache es kurz, sie waren cool, die 
Stimmung nach kleinen Startschwierigkeiten 
geil, und GG machte, was auch der große GG 
schon vor ihm auf der Bühne veranstaltete. 
Sie gaben ordentlich Gas. und ich empfehle 
euch hiermit ihre neue Scheibe, den die ist 
GOTTl!! 
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Nun kommen wir zu Ostern 2000, das ist ja auch noch 
nicht ganz so lange her. Endlich mal wieder ordentlich 
gerockt wurde am Sa. dem 22.4. imTamTam zu Prenzlau. 

Es sollte der Abend für EGAL und den GOLDEN BOYS 
werden. Meinereiner machte den Einlaß und war für die 
musikalische Abrundung des Abends mit CDs 
verantwortlich. Bei soviel "Krach"der mich am Abend 
durch die Bands um die Ohren ballern würde, packte ich 
vorsorglich nur die besten Scheiben ein. Schade 
eigentlich, den bis heute hab ich sie nicht wiedergesehen. 

I Irgend so eine Pottsau hat die doch echt mitgehen lassen. 

I I Das war übrigens der erste Abend, wo ich wirklich mal die 
J 'vereinbarte Kohle bekam, auch egal den dafür muß ich mir 
y ja jetzt die CDs nachkaufen. Ansonsten war s aber ne 

super Party, wo auch noch ne dritte Band aus Berlin 
auftrumpfte, deren Namen ich aber schändlicherweise 
nicht mehr weiß. Also nachdem die Kneipe sich 
einigermaßen gefüllt hatte, legten EGAL mit ihrem neuen 
Zeug los, und ließen es krachen. Die Jungs haben ihre Fans 
und sind auch super Kumpels von mir, aber der Sound ist 
doch etwas extrem für meine verwöhnten Ohren. Sie 
versuchten sich vor allem an den neuen Stücken, brachten 
aber auch die Klassiker "Richter und Staatsanwälte" 
"Werbung" Daddy Webster voll in seinem Element, und 
wer sich wundert, warum sie an IHREM Abend als erstes 
spielten, möchte ichmal kurz Wester zitier en:"Wir spielen 
als erstes und können uns dann ordentlich die Kante 
eben.“ So lieben wir ihm. 


P U N ^ OCr^. 




..... rJugendbewegung, die sich Slrfnheorfr 
j^fiSrtlert; und machten klasse Sound!. DfctKne^e:; 
^ 1 I voller» und ich auf Grund des Fr e ife ie rer 'l 

r _' ;> iiatik4kK «ich. Ich werde heraus b e korn me w ; 

L «JSefv, u*d sie euch dann gnadenlos weiter empfehlen. 

guter C fr , und wiedf^ftrfh^hirigfe 
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Die 

dann also die GOLDEN BOYS, die ich sehr geil finde. Mit 
dieser Meinung stehe ich aber ziehmiieh allein auf weiter 
Flur da, aber mir doch...Die Kasse wurde fix abgebaut, wir 
hatten die Kosten, und auch etwas für die Bands drinn, 
und ich ging vor die Bühne, wo der Papst schon gewalltig 
boxte. Sie brachten ihre Hits von der "Mädchen und 
Jungs" Singel, und andere Hits, die ich so vorher noch 
nicht zu hören bekam. Es wurde getanzt, mitgesungen, 
sich eben kräftig amüsiert. Sn überaus gelangender 
Auftritt, dieser Kuschel Oi Hoffnung from Germany. Ich 
hörte an diesem Abend auch was von einer LP, die in 
diesem Jahr noch auf uns losgelassen werden soll. 
Hoffentlich. Besonders erfreulich war für mich, das mal 
wieder ne Menge Kumpels zusammenkamen, die sich sonst 
nicht so häufig über den Weg laufen. Hätte ich echt nicht 
gedacht, das es so ein super Abend wird. Geendet hat der 
Abend für mich auf dem Klo von Anja, wo ich irgendwann 
am frühen morgen mit "Filmriss" erwachte. Man, das war 
mir echt peinlich. Aber lernt man drauß??? Wohl nicht. 


THE DAYAFTER, wir wollten zum OSTER OI 
nach Jena. Das bedeutet eine verdammt lange 
Fahrt auf der Autobahn. Zum allerersten mal 
wurde meine Anja in unseren Reihen begrüßt. 
Sie wollte nun auch mal erleben, was der Punk 
Rocker immer so macht. OB sollten da spielen. a 
okay, soweit so gut. Bevor es gutgelaunt los 
ging, trafen sich alle zur Lagebesprechung bei 
J.G.. Selbiger war auch in ständiger Begleitung. 

man kennt das ja. Die Sitzverteilung wurde 
geklärt, und der Schlachtpian ausgearbeitet. Abi 
ging's auf die Bahn, bei brütender Hitze. Jena 
war gegen 18 Uhr genommen. Wir bekamen 
reichlich zu trinken, und auch was zu essen. Die 
anderen Bands die an diesem Abend im überaus 
geilem Rosenkel Ier spielten, waren STOMPER 98 
und..ga wieder mal nich behalten. Jedenfalls 
irgend eine dort ansässige Band. Ich hatte mal 
wieder die ehrenvolle Aufgabe Platten zu 
verkaufen, womit ich dieses mal auch echt 
erfolgreich war. Von der ersten Band hab ich 
nix mitbekommen, aber von OB dann. Kennt ihr 
ja, genial. Olle Schröder leistete sich noch ne 
besondere Schotte. Nach dem fünften Song 
hat er es nicht mehr ausgehalten und mußte 
erst mal pissen gehen. Also das hatte ich 
vorher, glaube ich zumindest, auch noch nicht 

STOMPER Boys waren^>afcy, und die Glatzen 
feierten recht ordentlich. Afer Show Party war 
in einer Kneipe, wo sich auch unsere 
Gästezimmer befanden. Wer zuerst kommt, 
bekommt das beste Bett, ich kam zwar spät, 
aber weil die besof fenen noch diskutierten 
fand ich mit Anja auch noch ein schönes Bett. 
Ja, ja der Besser von den STOPER BOY5 
versorgte uns die ganze Nacht mit 
Geschichten...Bachus wurde in Jena gefeiert 
wie ein Rockstar. Als wir am abhauen waren, 
kamen ein paar Punks und fragten ob sie uns 
helfen könnten, was ja sehr nett ist. Bachus gab * 
daraufhin gleich alles aus den Händen, und die 
Kids schleppten alles zur Penne. Danach wollten 
sie unseren großen noch zu einen Zug durch die 
Kneipen überreden, was der aber ablehnte. 
Sogar AUTOGRAMME wurden geschrieben. 
Shit, ich hätte mal fragen sollen was er 
schreibt, Thomas Bachmann oder doch einfach 
Bachus... 
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Also Jena war schon super, da kann man nix sagen. Next 
! Morgen, gabs noch lecker Frühstück auf Kosten des Klubs. 

I ehe es auf die ewig lange Autobahn ging. Kurz vor Berlin 
|| knallte es auf eimai, und der Passat von Bachus fuhr hin wo 
er wollte. Das wir nicht im Graben oder in der Leitplanke 
| gelandet sind, verdanken wir nur den Fahrkünsten unseres 
Rockstars, der auch mit dieser Situation spielend fertig 
wurde. Notrad rauf und mit 80 km/h nach Hause. Ein recht 
anstrengendes Weekend ging also zuende. 

Meinen kleinen Bericht hier möchte ich beenden mit ein paar 
Eindrücken zu 

11 / HOHbAVS IN THE SUN in Berlin. 

Jjt Dieses Treffen älterer Herren fand ja am ersten 
yj' Wochenende des Monats Mai statt. Ich war richtig heiß auf 
diese Party, und wollte mir eigentlich im Vorfeld diese drei 
Tages Karte sichern. Zum Glück hatte ich nix auf Tasche, 
denn wäre ich dort drei Tage lang rumgerannt, hätte ich 
bestimmt den nästen Monat nur für diese Party gearbeitet. 
Jedenfalls fuhren J.G. und ich trotzdem schon am Fr. Abend 
in die Hauptstadt. Angekommen in Berlin standen wir vor 
verschlossenenTüren beim Herren Smail. Egal, den unser 
alter Kumpel Eiche wohnt im selben Haus, also da hin. Olle 
Eiche hat ne Menge Probleme mit dennen er nicht recht klar 
kommt, und demnach auch verdammt viel zu erzählen gehabt. 
So kannte ich ihn bisher überhaupt nicht und ich muß sagen, 
ich war mehr als Überrascht, und das auch nicht gerade 
positiv. Ja 10 Jahre Berlin hinterlassen schon Spuren, und 
wenn man dann den ganzen Tag Sachen wie Angeschissen oder 
noch schlimmer hört, wird einem echt nicht besser. Aber wird 
schon wieder werden. Wir sollten Eiche mal wieder für ne 
Zeit nach Prenzlau zurück entführen, den die Landluft soll 
doch so gesund sein... Auf jeden hatten wir nen schönen 
Abend bei Mr. Eiche, mit viel Bier und s.w.. Zu später Stund 
troffen dann auch noch die 4 Bayern angeführt von 
OBNOXIOUS Tom ein. und wir tranken alle fröhlich bis zur 


Sie waren cool, wieder keine frage. Jeder kennt 
ihre Songs, und fast ein jeder liebt sie. das geht 4 
auch voll ok so. Olle Smail hatte milierweile 
seinen Bierbus vorgefahren und verkaufte Pils 
ohne ende, dafür sind wir ihm alle natürlich A 
besonders dankbar, denn drinnen kostete ein y 
Bier 5 DM. Der Bus wurde dann auch immer zunt 
Treffpunkt. Dort traff sich alles was Rang und 4 
Namen hatte. Mein Bruder kam sogar 
vorbeigerollt, klasse lange nicht gesehen i 
gehabt. Ist immer wieder schön. Zu GBH ging ' 
es dann wieder rein. Die Helden meiner Jugned 1 
sah ich nun nach 92 in Hamburg zum zweiten 
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Was soll idfsägen? Croße Band, die bis auf den 
Metal Scheiß, eigentlich nie was falsch gemacht 
haben. Ich liebe den Sound. Wenn 8(Ter Punk ^ 
Rock von der Insel dann GBH. Danach wieder raus/; 

zu Versorgungsmann Smail. Mit den Boys und 
Girls am Bier süffeln. Ich mußte echt aufpassen J 
denn ich sah den Absturz schon deutlich vor mir. ij 
Olle Bachus taumelte schon, es war eine wahre 
Pracht. Immer mal wieder auf Tom und Dani j 

moM 

sich echt freut die Leute nach ewig langer Zeit j 
mal wiederzusehen, vor allem deshalb weil sie 
noch dabei sind. Dann mal wieder rein und ich muft 
sagen DISCIPLINE aus Holland waren I 
fantastisch. Hardcore Band's fahren jetzt wohl ! 
voll auf den Oi Sound ab. Gut so. Mit das beste an ! 
diesem Abend. 


Nachtruhe. Als musikalischen Hintergrund gab's Krach von _ ____ 

EBOLA und weiß der Teufel wie die alle heißen. War trotzdem gc troffen, genauso’ wie auf etliche andere, wi 

superschön. Olle Eiche seine Sau nette Freundin(singt bei . * * - 

EBOLA) überließ uns ihr Zimmer zur Nachtruhe, wofür ich 
tausend Dank sage, und das reicht noch nicht mal denke ich. 

Next Day dann nach lecker Frühstück zur Arena, wo halb 
Bayern hingepilgert war. Den Eintritt gelöhn und erst mal 
Umschauen, denn ich und J.G.. wir Helden, wollten uns ja vor 
.Ort mit dem Rest der grandiosen STUPID OVER YOU CREW 
GERMANY treffen. Diese Guys wurden auch gefunden, wie 
sollte es anders sein, beim saufen. Im übrigen gab's 
haufenweise bekannter Gesichter zu sehen, sowas find ich 
gut. Erste Band von der wir den Schluß mitbekommen waren 
die Schweizer VANILLA MUFFINS Sie waren gut, keine 

frage, nur der Typ der für den Sound verantwortlich war. __ 

gehört eigentlich vor s Kriegsgericht. D-aoach glaub ich mich Der Höhepunkt allerdings DROPKICK MURPHY' 

welche so cool kamen, das ich nach ewig ' 

Zeit selbst mal wieder von der Pogo Wut 
ergrif fen wurde. Stef f wollte es nicht glau 
aber ich tat es. Sau coole Band. COCK SPARREI 
versoff ich dann draußen, hätte ich eigentlii 
gerne gesehen, da kann man wohl nix machen. 
Ein wunderschönerTag. und dieses Festival 
ist auf jeden Fall sein Geld wert. Thanx an alle 
die mir freien Eintritt gewährten, allen 
Wegbegleitern und Trinkgenossen. Ich 
verbleibe somit bis zur Nummer 9. Sir $tupid 
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| 4. Große Aufmerksamkeit bekamt ihr dann durch den Kraft durch Oi! Sampler, für den 
ihr 2 Songs beigesteuert habt „United“ ist glaube ich eine Coverversion von Garry 
Johnson, für mich der beste Song des Samplers. Wie kam es zur Zusammenarbeit mit 
:: ~ DSS und wie waren die Reaktionen auf diesen Sampler? Warum dieses Cover? 

;:, k Danke, daß Dir das Lied gefallt. Es stimmt daß es sich um einen Text von Gary Johnson 
handelt der den “Carry on Oi!“ Sampler einleutet. Dieses Lied haben wir von den göttlichen 
^ “Droogie Bois“ übernommen, es hat einfach gefallen und war eines der ersten Lieder “von 
uns“. Den Michael kannten wir und da er ein dufter Kerl ist haben wir im die Lieder gegeben. 

:: Es ist auch eine gute Idee, welche er da gehabt hat junge Bands eine Möglichkeit zu geben. 

.... 5. Danach war es lange ruhig um euch bis die Abschiedsscheibe erschien. Woran lag es? 

Andere Aktivitäten oder anderweitige Probleme? 

Wir haben sehr viel Live gespielt auch im Ausland und so wurde die restliche Zeit genutzt um 
erst mal neue Lieder zu schreiben, das hat halt Zeit gedauert und es waren ja immer 
Spannungen innerhalb der Band. Ich sag nur was wie etwa die glorreichen Hauereien auf der 

™ 6. KonmS^mü^^^^cWuchzt, heul) Abschiedsscheibe, die zusammen mit den 
Punkroibern erschien, mit denen euch ja eine lange Freundschaft verbindet Erzählt mal = 
was zu dieser Freundschaft und dieser großartigen Platte! 

Das alles fing an, als ich den Lars anrief und ihm fragte, ob die Punkroiber nicht bei uns um 
die Ecke mit uns spielen wollten. Das lief dann auch über die Bühne und daraus hat sich eben 
ein Freundschaftsbund entwickelt. Irgendwann haben wir uns dann überlegt eine Split LP 
aufzunehmen und wenn diese Überlegung nicht gewesen wäre, wären die Lieder von uns nie 
erschienen, da ich ja bekanntlich vorher ausstieg. Tja, was soll ich da sagen, musikalisch OK, 
ich hab sie mir zweimal angehört textlich bis auf “Scum“ in Ordnung, da ich solche 
politischen Lieder nicht mag, plump etc. Man kann mich ansehen wie man will, meine 
Meinung, aus fertig. Dieses Lied ist auch mit der Auflage mit auf die Platte gekommen, daß 
j 6 a wir auch das “Onkelz“ Cover “Bruno Baumann“ mit auf die Platte nehmen. Da ich weiter mit 
der Scheibe nichts, außer 2 layoutete Seiten für's Beiblatt zu tun habe, ist es aus 
'i fadenscheinigen Argumenten nicht dazu gekommen. Insgesamt bin ich nur teilweise zufrieden, 

- 1 WaSL denn manche Sachen sind nur auf dem Mist von Kbl. gewachsen. 

7. Auf der Split-LP bei KO Rec. geht’s im Song „Scum“ um braunen Abschaum. Ihr 
distanziert euch klar davon. Wie wichtig findet ihr es, sich als Oi!-Band von solchen 
y Leuten klar abzngrenzen? 

£ Ich finde es unwichtig. Ich mag keine (Partei) Politik, jedoch mach ich meine eigene iäid^a 
. J? zieh ich mir aus allem meine persönlichen Favoriten raus und das können manche einfach 
jsg nicht verstehen, (ist für manche auch nicht so einfach) da sie einfach zu jung, zu verblendet 
p? m Mediengesteuert oder einfach mit verschlossenen Augen durch die Welt gehen. Ich brauch^m 
^ kein Reich, aber ich brauch mich auch nicht in meinen eigenen Land als das letzte Arschloch^^^ 
- behandeln zu lassen, genauso wie als Verbrecher! Ich hab's satt, diese scheiß Politik, die 

gegen das eigene Volk vorgeht und ein zwei Klassen System ansteuert und alles auf One JgL XL 
World rauszieht Fuck an alle die jetzt meinen ich wäre ein Nazi, denn entweder ihr müßt ■ 

Euch nicht selber und Familie durchbringen, oder ihr habt schon aufgefaört einen gewissen 
Standart zu halten. Das ist wohlgemerkt meine Meinung und nicht von den anderen, aber das 
dürfte klar sein, genauso h ab ic h nichts g egen andere Völker, denn sonst^waremeineF rau 
nicht aus F rankreidrkj^g^gjr** l;Mi^ 
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m 9. Gab es noch andere Veröffentlichungen, Z.B. auf Samplern (Ausland) oder während 
* der B.K. sogar Nebenprojekte? 

' 6 der c Keks (siehe oben) ’ ansonst en nichts Weltbewegendes. Wir hatten ein EJ 

^£ eder a “ f T a Pe-Samplern, von denen, zumindest ich nichts wußte und dann noch auf iHÜT 

“Kraft durch 0 ™.“ P r, 7^1 V °" Lonsdale Rec ' Der einzj S e Auslands Sampler war der Ü 
Kraft durch 0.! j Evermiell erschemt noch “Oi! The Bois“ auf einem internationalen Sampler" 

“Cräbes BIases_Rec.“ aus Paris^^* 

sder besten Fanzines Deutschland kommt ebenfalls aus Franfc^Toeu? ' 

J Drummer Thomas von Anfang dabei ist Erzählt mal ein bißchen was zum Tollshock! 
fr, . Ä J . Wie begann alles, wie seit ihr mit dem Erfolg zufrieden? 

/££ B ! u “ en ’ icb *** <* “Stupid over you“ auch sehr interessant Tja, das Heft 

[ der Zekh* d 7 “* d f Ta “ fe e * tobea ' Anfangs mit 50 «““genfesten Leuten, aber mit 
| der Zeit hat es sich so ergeben, daß mittlerweile nur noch ich übrig geblieben biiTsieht man 

‘ vrjS a 0D ^T 56 " Ga fl Chre,bern mal ab - HalI °’ d» “Tolischock“ wird mit “sch“ geschrieben' 
jLäijl A t^n a8an ^ Wlr ® r diverse Fanzines Gastartikel geschrieben haben und irgendwann 
!t*& damf^r«!° VJe “ ater ' a ' zusammen, daß wir unser eigenes füllen konnten und das war's < 

| JSSXSSl Sm<16 gab “ CTSchienen ’ die Auflagen von 500-700 Stück haben. I 
I ^cteT™^ ** ^ ‘ e 8 “ 1 finde Und WaS mich "tetessiert, ohne mir von irgendwem 
' ’ "J" Und lassen soU ' Mit d em Erfolg bin ich eigentlich sehr 

I Lernet™ h k T 6 2. eiSt P ° SItlVe Kritiken und das ist doch oder? Manche 1 

L q k 8 ®, h ar uber den Pte» 5 von 5,50.-DM auf, aber die haben keine Ahnung was so’ 

' SSTehTd '1° Se ! te : för *** macht - Euch mal hin und macht 30 Seto 

^großer Schrift, denn für solche Hefte sind die meisten bereit 3,50.- DM zu zahlea 

_ te bekommen dann auch nichts, lieber b ehalte ich sie dann selber, 

L wSSÄ* tri f*‘ na ^ “br oft bei Oxymoron Konzerten am Merchandise Stand. 
verbmdet euch “ut Oiyrooroa Wie schätzt ihr deren Anteil am Erfolg des Oi' 

• ~ Booms in den 90er ein? 

Fr ? ken ' md man kennt sich - obwohI sie sich mittlerweile eher rar I 
ML "w?2iS be ? r 5 ' !? Smi ^ Ub kh auch * einzi S e B “d. die iB. in England zu t 
-tefhatt^C r r S T denke ictu daB sie schon eiuen gewissen Anteil am Boom' 
kggfehg- s, e machen auch sehr gute Musik, auch wenn der Arne nicht mehr dabei ist 


h> Jf 3awt.irj<-j _ 

-“ESP av.a» ns r*, 
■•VW* VESP'WAAIC 
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^^assisUCeksist nun mit neuer Combo am Start „Rejected Youth“. Was gibt «s Qber^ 
diese Band zu berichten? _-J 

Rejected Youth“ wußte ich bis vor kurzen gar nichts, sie haben ja jetzt eine Plane ? 
veröffentlicht, die ich noch nicht gehört habe, aber ich hab die Jungs schon mal Live sehen’-« 
[ Können, da war ich aber nicht so gut drauf und hab da nur mit einem Ohr hingehört Es kann^ 
n sem - ^ s,e mal unter ander“ Namen was gemacht haben, da die Leute sowieso irgendwie 
■Inzucht mäßig unterwegs sind (das bezieht sich auf Bands ...). Ich kann also nicht allzuviel 
drülrer sagen, ate^sach halt m^^terview^iit ihnen, denn neu e Bands pushen tut Not. 

<3ü ~ 


■h&A 































in ranne 



urmije 





13. Allg emein ist ja bekannt das Franken sehr lokalpatriotisch sind. Welchen 
Fußballverein unterstützt ihr, geht ihr regelmäßig ins Stadion, wie sehen die Chancen 1 
die nächste Saison aus? 

Franken verteidigen ihr ‘‘Land“ vielleicht lautstarker als andere, aber das es schlimmer als j 
anderswo ist, glaube ich nicht. Wir müssen dies aber tun, da wir in einem unterdrücktem 
Landstrich leben, der “noch“ unter der Fuchtel von Bayern steht. Tot dem FC Bayern 
München und seinem bayrischem Regime. Grüße an alle freien Bayern, die unseren Kampf J 
billigen und bei uns immer Willkommen sind. Freiheit für Franken, Frei statt Bayern! 
Natürlich muß ein richtiger Franke den “glorreichen“ 1. FCN unterstützen, alles andere ist 1 
Landesverrat und wird, wenn der Tag kommt mit “baumeln“ bestraft. Im Stadion sieht man ^ 
c uns (ich rede eher aus meinem Umfeld, als von der Band) teils öfter, meist weniger im Stadion. 
Mir persönlich fehlt die Zeit. Was die anderen ehemaligen Bandmitglieder angeht, war nur 
Sigi begeisterter Fan. Tja, 1. Liga war wohl nix, aber mal schau en, vielleicht klappt's das 

14. Mal ein paar Antworten zu folgenden Sachen: a) Rock against Rasism; b) 1 
against communism; c) Revivals von alten Oi! Bands; d) die Entwicklung der Oi! Musik I 
im nächsten Jahrzehnt; e)Medien; f)Big Brother (RTLII); g) Ost-West Konflikt?; I 

Kinderschänder. 

a. Soll es gebea 

b. Gibt es auch. 


r igm 

c. Manche sind es wert gesehen zu werden, andere dagegen nicht, da sie besser in der ] 
Versenkung geblieben wären, da hatten sie ihren Kult bewahren können, 
d. Der Boom geht zurück, wenn er ausgeschlachtet ist und kommt wieder, was bleibt ist \ 

vielleicht besser. 

e. Medien beeinflussen das Denken der Menschen und halten sie ruhig, es werden Feindbilder] 
geschaffen und dann bekämpft und so wird der Mensch ruhig gestellt und er hört auf 2 m 

denken. 

f. Bestes Beispiel dafür. Nur Werbung - Geld - Verblödung. Leute wie Zladko oder so, ist 
das Abbild von dem was die Oberen wollen, dumme Scheißer, die einfach Blöd sind. ^ 
g. Gibt es den wirklich noch ... was meinst du jetzt genau damit? Deutschland, oder 
ehemaliger Ostblock Länder (ohne DDR)? Es dauert halt seine Zeit, bis alles auf einen Nenner 

gebracht wird. 

h. Das letzte Pack, hier sollte zu 100% die Todesstrafe eingefuhrt werden, genauso wie fur^ 
^. L _ Vergewaltiger allgemein! j 
15. Wird es jemals eine Reunion von BK geben? Vielleicht in 10 Jahren? Was haben die 
einzelnen Leute bis dahin vor? 

Der Sigi, Keks und ich haben mal auf einer Party im Hunsrück '99 ein paar Lieder mit dem 
“Scharmützel“ Roger zum besten gegeben, aber alle zusammen, das wird es glaube ich nie 
mehr geben, da wir zu unterschiedlich sind und uns auch nicht mehr sehen. Ich denke, da ß diej 
meisten Musik machen werden und weiterhin in ihrer Szene aktiv sein ^ 















ALTER ITALIENER .,M|T DANClNG W|TH THE POGOKlDS IST PEN JUNGS ADER NE HAMMERSCHElPE GELUNGEN. PlESEOREl TRACKS 
APEN SICH IN MEIN GEHIRN REGELRECHT EiNGEFRESSEN. 3 TRACKS OF REAL PUNK 77. ICH HATTE VORHER IHR PEMO MlT 8 SONGS IM 

egal, welches ich eigentlich gar nichtso rolle fanp. poch pie Zeiten ändern sich eden.unp pas demo lauft nun ständig, 
epen der singel. aper dasverstehtsich ja von selpst. grund genug euch die vier guys mal etwas naher zu dringen ich 

MACHTE DIESES INTERVIEW M|T NlCKMESS PER E-MAIL. UND AP DAFÜR PUNK ROCK... 


FIRSTOFF, INTRODOCE YOURSElVES AND WHAT YOU DO FOR THE PAND’ 


Hello we are The Twinklesü! The line up is: 

Nick Mess - lead vocals, guitars (25 years old. employee) 
True - drums, vocals (23 years old, carpenter) 

Sick - bass, vocals (21 years old, civil Service) 



Gll/E ÜS A UTTLE HlSTORYAPOUT THE PAND? 


In May *961 was iooking fbr a drummer to form a punk band when I knew thata certain fellow, True, had just 
»Mne back front milrtary Service and managed with drums. He knew the usual rock/rap tim es but that wasn't ar 
awkward problem, he just had to listen to a cd of The Boys and he would quickly understand what sound I was 
Iooking for. And it went just so, as if by magic. True feit great enthusiasm and started to ask me all the albums 
of 77 punk bands in industrial quantrh'es. Moreover he changed his sound into a perfect copy of Jack Black]II (if 
you dont know who he is put one finger into your ass and then hiss). The happy group was joined by Matt Boots 
(guitar. vocals) and Rick Fresh (bass). The name of the band was The Playboys. THE TWXNKLES fathers. The 
Playboys didn't had long Irfe: actually Matt Boots left the band in September and Rick Fresh did the same 
shortly afterwards. In OctoberI called an old friend of mine, Marky (guitar, vocals) and then Judy, a beautiful 
giH playing the bass guitar. With Judy's entranceThe Playboys becameTHE TWINKLES because it didn't 
make sense to keep a name which was referred to males only. As fast as the light, in one month we set about 
writing a list of ten songs (half of which were covers of Boys, Ramones, Undertones) and decided to make a gig. 
The debut took place inlrue's tavem on a special day: his birthday; it was a succesful party and a Spärkling gig, 
certainly the most exciting. UnfortunateJy we didn't have time to enjoy the drunkenness, since Judy hung up 
her bass guitar to the nail on the wall and left us with teors in our eyes. Wally Squad took the place of Linda in 
February and the band got stable for quite a long period. We threw about30 gigs in one year and a half; every 
time there was a great atmosphere and the kids had great fun. In November '98 Wally decided to leave the 
band and we found ourselves in low spirits again. Only one month separated us from Christmas Party and we 
had no bass player. Luckily a great friend of ours, Paul Regress joined the caravan and prepared with us what 
would appear as the best TWINKLES* gig ever made. A date to remember. 26th December 1998, ^Christmas 
Party - together with Jockers. Meie Marce and Los Fastidios. Paul couldnt keep on playing with us because of 
lack of time and so, after various trials, we called Alex (artname "Sick”) who come from dcssolved Kollisione, 
local punk band. The -Sicks arrival dashed with one of the historical member's departure. Marky, replaced by 
Kid at once (May *99). With Kid on guitar we made many concerts and the interest in the band started 
increasing. We reached the top at 2 gigs with Guitar Gangsters, one of the best punk bands today. In July Kid 
decided to leave the band, oh noll New we continue in 3 hoping to find a steady member_.fortunateiy sometimes 
Marky hdp us on lead guitar. Recently we did a great 2 days tour with Zona A, legend punk band from 
" slava. The enterprtsingTWINKLE5* Story ends here i 


CASTELLO PI GOPEGO. WHERE IN ITALY |S YOUR HOMETOWN? 


Castello di Godego is a li+tie viliege in the north east of 
Baly, near Venice.lt has got about 6000 inhabitants 
but no punk rockers, hahahal Gxcept for me and 
Tr*ue_Sick instead is from Bassano dei Grappa (near 
Vicenza) a beautiful dty near the mountains and 
_ crossed by the historic Brenta river. 


WHAT WERE THE REACTlONS AFTER YOUR 8. SONG PEMO ANP 
YOUR NEW EP IN ITALYANP THE RESTOF THE WORIP? 


We are very happy about our 8 songs demotape and 
"Dancing With The Pogo Kids“ EP which are very good 
productions from the musical point of view, especially 
the single. 
















i 


! 





WHAT |S THE MOT|VAT|ONS FOR YOUR GREATSOUNP? 


npst of all thanks a lot ror your great compiiments, we need 
theml Our sound is totoJIy punk at 100. We take what we Iike and 
we mix every+hing and so you gef THE TWINKLES punkil! Vbu 
know punk has millions different aspects: we iike tke meiodic 
side of punk but you will find the "power" side too. We lean more 
towards the punk rock side; consider that Oil is just one style of 
punk but is always PUNK. I find also many differences between 
bands considered Oil. Take Cock Sparrer, Sham 69 and 
Menace-..do you think they're Iike 4 5kins or Last Resort??? I 
don't. 


HATARE YOÜß |NSP|RAT|0NS? COLP OR NEW PANOS) 


Our inspirations are: The Boys (we Iike especially their chorus 
Ithink they're the best punk band ever existed), Vibrators, 
Sham 69, Lurkers, Und ertön es, Cock Sparrer. 


IN CASE YOÜ STILL REMEMPER. HOWDlD YOÜ FlRSTCOME ACROSS 
_PUNK ROCK? 


WHAT WAS YOÜß BESTGIGSO FAß ANP WHY? 


WHATANP WHO PO YOU UKE |N ITAIY? 


In Italy and in the rest of the world they sold about 1600 copies 
and for a new band Iike us this represents a great resuh*. 

Now 1+u ngs are going very well: du ring last gigs peopie had great 
fun and sung with us. Bes kies under the stage there were new kids. 
This is a fantastic sctisf o ction for us. 


I remember about great gigs during theseTwinkles yearsll Sureiy exceJIent 
gigs were: Punk Christma '98 (punk festival at “Onthe road" pub in 
Borghettc). Espressionante Festival ’99 (ska festival in Verona) and 
supporting Guitar Gangsters on 26 of February 2000 (at "Piccadilly" put). 
6enerally every Twinkies gig cs good, I can easily remember well what were 
the bod gigs especially one where we played only 2 songs for a kind of 
competrtion. If was horrible when we came on stage we had to leave it öfter 
_5 minutes. Very punk rocklll 


Ther« are not many good punk bands Here in Buly but sureiy Icansaya good word for Mess Mess Mess. 
Rotten ßoils and ßeazione with whom we had the best collaboration and lot of fun. 


Surelllll We have many contacts with German punk 
and we will come as soon as possibie in the "Land Of Punk 
Rock". We are free by now so call uslll 


t remember that the first time I Icsteited to punk rock I was 13 
years old. 3t was thanks to my basketball trainer who gave me 
2 cassettes: one of Joy Division and the other of Sex Pistols, 
"Never mind the bollocks". I liked immediately the second one 
and I Start asking him all the old punk rock stuf f. I became his 
nightmare at avery end*s training, hahhahahahhall 




OTHEß PAN PS ÄßE TWINKIES PLAYEß IN? 


No, we ptay just inTheTwinkies bccause we put all ourselves in this project. Besides we wouldnt have time 
for playing in other bands cause our lovers'lrfe take us a big part of every dayllll (Hahahaha, is not true, 

: are fucking wankerslIllHIII) 


IS SOPA PRESSlNGYOUR PRIVATE IAPEL? 


SOD4 PRESSING RECORDS is pure D.I.Y. ef fortlll I would Iike to produce other 
bands but in Italy rt's fucking difficult because records don't seil Iike cds. So if 
you don't gain a bit of money from a production it's impossible doing other stuff.| 
Look at the main Italian labels: their productions are almost totally on 
cd-format_ It*5 so sad. 



31 



























? rm 


PO V00 HAVE enoogh material for a full length? 


Yes, we are just preparing a new cd with 1344 
songs. I Kope it will be out in September but cross 
your fingers because everything can happen!! We 
would like to make it on Ip format but in Baly rf 
you make an album on vinyl it's fucking drfficult to 
seil and have a good distribution because shops 
tend not taking Ips for sale. The best thing it 
wouid be having a German producer who put out 
our work on vinyi„do you know some crazy 
man???!!!!??? 


OTHER GOOP NEW PONK ROCK PAN PS FROM |TAIY |S...? 


I like Jurassic Punk from Verona. They are not a 
new band butl listened only recently to their 
1 _ music and I like it. 


ANY LAST WORPS, NlClC? 


Ves, "Staying together, going to the 
gigs, playing in a band, making a zine" 
words of our song "Punk Rock". You cai 
be a punk only following this m es sage. 

THE j^iNkfLES 
C/OWOROSWPIEGO 
V|A SAN PIETRO. 17 
31030 CASTEUO P| GOPEGO (TV) 
ITAIY 

TEL 00310423 448051 
E-MAIL NlCk^POX.SEVEN.lT 

»TOPlP IN 4.2000 






Die „Fatale Vollgen“ - 
Ep ist erschienen. 

5 neue Punkstucke aus 
Neubrandenburg 

Auf 500 Limitiert jede 
100’er eine andere 
Farbe. 

Außerdem das Neuste 
„Fom Feinsten“ zu 
haben. 

Zu kaufen über RöhrZu 
Fasand oder: Stefan 
Kaiser, Dumperstr.3, 
17033 Neubrandenburg 






































WAS CENTS MIN PUMA! 

t ach! Wie geht s? Gestern ging’s noch. Ha. ha. ein 100% Witz. Ist 
das Humor' 1 Obwohl, mir geht’s wirklich prima! Ich habe gerade 
geduscht, leider noch nicht gefrühstückt. in 2 Stunden muß ich auf 
Arbeit, draußen gewittert es wie zum Weltuntergang - und dies alles 
interessiert keine Sau. Also weiter. 

Ä n dieser Stelle sollten nun wie immer meine Konzerterlebnisse zu 
lesen sein, aber irgendwie frage ich mich, wen das wirklich 
interessiert? Ich meine, wo ich wann mit wem zu welcher 
Tanzdarbietung war. Mich interessiert es jedenfalls ‘nen Scheißdreck zu 
was tur Konzerten ihr hinpilgert. Und warum sollte es euch anders 
gehen? Außerdem darf ich sowieso nicht allein raus, so daß mich meist 
mein Pfleger Doc ßachus mitnimmt. Und was der konzertmäßig erlebt, 
steht ja lang und breit im Heft, also da nachlesen! Kapische? 

Vielleicht nur zwei Sachen. Erstens, ich habe jetzt auch die Dropkick 
■■Murphys live gesehen und sie waren ziemlich geil - muß man sagen, 
^wirklich. Zweitens ich war beim diesjährigem N.F.P. Reunionskonzert 
in Halle. War auch ganz nett, ein bißchen zu kurz und ein paar mehr alte 
Hits wären noch schöner gewesen. Aber was mecker ich, man soll 
zufrieden sein, Schnautze halten und an früher denken, als wir alle noch 
ganz hart waren... 

44eben den tausend Konzerten, hunderten Neuerscheinungen und 
m Wiederveröffentlichungen, dem verregneten Sommer und verfaulten 
TTZuchinie war sicherlich die Geburt meiner Tochter DAS Ereignis der 
letzten Zeit. Jetzt ist sie da und alles wird anders. Ein Beispiel gefällig? 
Da läuft doch jetzt in der Flimmerkiste immer der eine Coca-Cola- 
Werbespot, in dem sich eine junge Dame ‘ne 3°C kalte Flasche Cola aus 
dem Kühlschrank nimmt und in einem, aus dem Gefrierfach 
entwendeten, eisgekühlten Slip schlüpft. Damals, sprich vor der Geburt 
meiner Tochter hätte ich den ganzen Spot wohl ziemlich geil gefunden, 
lustig, originell und hätte mir gleich meinen Kühlschrank voller Cola und 
Damensliper gehauen. Heute jedoch bin ich betroffen und bestürzt. Wie 
können die Clipmacher und die gesamte Coca-Cola Company nur so 
verantwortungslos sein? Die Dame und 1 Mil. Nachahmerinnen holen 
sich doch garantiert ‘ne Nierenbeckenentzündung weg oder zumindest 
leiden sie ab diesem Sommer unter chronischer Blasenschwäche. Nie 
mehr ohne Einlage schick Weggehen können. Schon mit 20 riechen wie 
mit 75. Macht sich da denn keiner Gedanken drüber? Denkt keiner an 
die Zukunft der Mädchen und jungen Frauen? Die Company sollte sich 
schämen! 

Ä lles andere als zum schämen, ist jedoch die Mucke der The Real 
McKenzies aus Canada. rockiger Streetpunk mit viel, viel Scotisch 
Folk Einflüßen. .Ähnlich den Dropkick Murphys, nur das die 
McKenzies ‘nen echten Dudelsack im Gepäck haben. Also wenn diese 
Jungs mal durch Deutschland touren, bin ich auf jeden Fall dabei. Da 
zuckt mir jetzt schon das Tanzbein, wenn ich nur daran denke. Nach 
meinen Erkundungen haben die Canadier auch schon zwei Longplayer 
draußen. Ist sozusagen mein Geheimtip in dieser Ausgabe! 









44eues gibt es auch von meinen ultimativen ComicHeld Slaine Mc Roth, dem schottischen 
lyHochkönigs. und seinem Zwerg Uko zu berichten. Zwei neue Bände sind erschienen und 
**zwar bei Egmont Fleetway. Dieser Verlag bringt verschiedenste 2000AD Comix in deutsch 
raus und so auch zwei Bände über Slaine. Beide sehr edel aufgemacht. 17x26cm groß. 
Hochglanzseiten. Softcover - für schlappe 9.95 pro Heft. Fix noch die Namen der Teile: „Der 
Herr der Bestien - Band 1“ und „Königin der Schlangen - Band 2“. Mal sehen, wahrscheinlich 
wird es im nächsten Stupid Over You mehr von Slaine und seinen Kumpanen geben, über 
Zeichner. Texter. Story und Hintergründe - also Fakten, Fakten, Fakten. 

Aund jetzt fehlt mir doch wirklich eine _ 

\fesche Überleitung zum nächsten 
VThema. Eigentlich nicht nur die 
Überleitung sondern auch ein Thema. 

Hätte sich nicht letztens ein Herr aus 
Berlin beschwert, daß unser Heft nicht 
schnieke ist, weil wir keine Gedichte 
haben. Was soll’s, wir sind massen¬ 
kompatibel, bitte schön: 


Ein Frosch, der saß auf einem Stein f 
war ziemlich griin und ziemlich klein. 

Ein Storch, der sah ihn aus der Feme, 
kam herbei und fraß ihn auf. 

Aeht ihr, eine Stunde dichten und schon 
\ hat man die Verkaufszahlen um 1 ge¬ 
steigert. Wie lehrt uns schon der 
Volksmund: Mühsam ernährt sich das | 
Eichhörnchen. Na dann. So long, Tschüß- 
chen und man sieht sich. Krähe 


NEU AUF HALB 7 RECORDS 


ANTI -X 



AMTl Jf- htcvämfon 1 7® 

Ort-Punhw^Kufc, endlich das Wrykietout, ge> 
lungene Koaiprab« ihrer 10 JAhrigan Punker» 
taulbahn. Fünf TM - deutsch« Texte _• DUm 


THi' 




cMnmJahniata**r 
Debüt der Kölner Glatzen Combo. 
Kün Mumpfea Ol! Oil Oil otr» St*ndpi^kt 
mtt. KnaüfWOtte im Schafepatf 1 _«o«a 



066*4 'DESSAU 


AUCH NOCH BRANDAKTUELL: 
FULLSPEEDAHEAD 

"04277 never sleeping' CD 

<LTc. Ulnrlv - *Lriprig Harham' 

{ab Marx / April wieder ah Vinyl erhältlich!!) 

UNO NATÜRLICH NICHT VERGESSEN: 
MAILORDERLISTE BESTELLEN 

(Mcu-und Gebrauchtware Oi! PUNIIHC/SKA,METAL,WAVE...} 



Das SOY Abonnement 
Die nächsten 3 Ausgaben 
(Nr. 9, 10 & 11, die lOte 
wieder mal mit CD) kosten 
20DM. Die Kohle bitte nur 
in bar oder Briefmarken und 
per Vorauskasse an: 

Th. JBachus“ Bachmann 
Ponyweg 5 

17034 Neubrandenburg. 

Für unsere Akten benötigen 
wir weiterhin: 

Abo ab Nr. ÄName/Vorname/ 
Straßc/’Wohnort/PLZ. 

Also Kohle her und uns 
reich gemacht! 
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Den wohl größten und auch spektakulärsten Coup in der 
europäischen Kriminalgeschichte legten wohl Ronnie un< 
die 15 anderen Haudegen, in der Nacht des 8. August 
1963 hin, als sie den Postzug von London nach Glasgow 
ausraubten. Die Royal Mail hatte an diesem Tag zufällig 
so viel Geld geladen wie noch niemals zuvor. Der 
ausgezeichnet geplannte Coup brachte ihnen 2,6 
Millionen Pfund. Umgerechnet waren das 30 Millionen 
Mark, nach heutigem Geldwert sogar um die 90 
Millionen. Aber Hallo...kann ich da nur sagen. Zu dumm 
nur das die Sache nicht glatt gegangen ist, und durch 
dumme Fehler auf gef logen ist. 




In dieser besagten Nacht konnte Ronnie nicht nur auf den vorerst noch gelungenen Coup 
anstossen, sondern auch noch gleich auf seinen 34. Geburtstag. Später erinnerte er sich in 
einem Interview fürs ZDF an einen Wortwechsel mit seiner damaligen Frau:"Du kannst doch 
heute nicht Weggehen, es ist doch dein Geburtstag”, worauf er erwiederte:"Doch, denn ich 
bekomme viel Geld dafür” Wie recht er hatte wissen wir ja alle. 

Zuerst einmal ging alles glatt als sie den Zug bei Sears Crossing in der Grafschaft 
Buckinghamshire stoppten und die Säcke mit der Kohle rausholten. Sie verschantzeten sich 
dann allesamt in einem abgelegenen Bauernhaus, wo sie erst mal ein paar Tage untertauchen 
wollten, bis sich die Wogen wenigstens etwas geglättet haben. Die tollsten Partys sollen da 
gestiegen sein, und kein einziger der Guys verschwendete einen Gedanken daran, jemals 
geschnappt zu werden. Das ließ sie aber leider auch unvorsichtig werden, so das dann später 
verschiedene Spuren von Oberarschloch Jack Slipper und seinen sechs Bullen sichergestellt 
wurden, und die Jungs so überführt wurden. Eigentlich sollte das Haus ja nach dem 
Verlassen der Junos in Flammen aufgehen, dann wäre sicher auch alles anders gekommen... 

Aber diese Story ist ja bekannt (wer davon noch nichts gehört 
hat, der sollte mal schleunigst auf hören zu leben), wurde etliche 
male verfilmt, und auch in hunderten Büchern wurde darüber 
geschrieben. Ronnie selbst hat im letzten Jahr ein Buch 
rausgebracht, was es wohl hof fentlieh mittlerweile schon in 
Deutscher Sprache gibt. Ich selbst hab es leider noch nicht 
gelesen, ja egal. Ronnie wurde dann zu 30 Jahren Gefängnis 
verurteilt. Nach 15 Monaten hinter Gittern gelang ihm aber ein, 
ebenso wie auch der Postraub selbst, spektakulärer Ausbruch. 
Das war im Juli 1965. Während andere Knastbrüder die Wärter 
ablenkten, kletterte Ronnie über die Mauern des Londoner 
Wandsworth Gefängnisses, und sprang auf einen Lieferwagen, 
der auf ihn wartete, in die Freiheit. 

Seine jahrelange Fluchf%egann in Paris, wo er einem Schönheitschirurgen etwa 120000 
Mark für ein neues Aussehen bezahlte, mit nur mäßigem Erfolg, den er wurde ja von den 
Scotland Yard Ermittlern später ausfindig gemacht. Weiter ging es nach Australien, wo er 
mit seiner damaligen Frau und seinen zwei Söhnen untertauchte. Er gab sich als Terry 
Furmanger, Terence Hill, Terry King, Terry Cook und schließlich Michael Haynes aus. Ronnie 
war Australien aber nach einiger Zeit nicht mehr geheuer und er zog allein nach 
Südamerika weiter. Endstation seiner Flucht war dann Rio, wo er bis heute lebt. 

Dort lernte er die Nachtclubtänzerin Raimunda de Castro kennen, und er wurde nochmals 
Vater (ein Sohn, Michael), was ihm dann auch Glücklicherweise vor einer Auslieferung nach 
England rettete, den Ronnie wurde auch in Brasilien von Jack Slipper ausfindig gemacht. 
Selbiger kam im Februar 1974 (ich war übrigens gerade 4 Monate alt, wenn es jemanden 
interessiert) persönlich nach Rio um Ronnie zu einem Ausflug ins Königreich zu überreden. 


‘-Gauner im Ruhest-. 
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Imlrooadero Hotel in Rio. konnte Ronnie aber Mr. 
Slipper davon überzeugen, das er gerne im sonnigen 
Klima von Rio verweilen wollte, und rein gar nichts 
ihn zurück nach England zöge. Ronnie hatte auch die 
Unterstützung der Behörden von Rio hinter sich, die 
seit fast 28 Jahren behaupten, das ein 
unterhaltspflichtiger Vater, eines Brasilianischen 
Kindes nicht ausgeliefert werden könne. Endlich mal 
eine Behörde die zu gebrauchen war. Das rettete 
Mr. Biggs seinen Arsch, und heute wird jedes 
Auslieferungsersuchen mit der Begründung 
abgelehnt, das die Sache verjährt sei. Ware ja auch 
noch schöner, einen der letzten Heiden des 
vergangenen Jahrhunderts in den Knast zu stecken. 
Die spinnen die Engländer. Nun Gut Ronnie und die 
anderen Gays brachten die stabilie Währung Pfund, 
durch ihren Coup ganz schön ins Wackeln, aber 
mittlerweile sollten sie sich doch davon erholt 
haben. 

Im Jahre 1981 machten die Briten Ronnie abermals Arger, als der Ex-Gardesoldat John Miller 
einen "privaten" Versuch unternahm, ihn zu entführen, um ihm nach England zurück zu 
bringen. Mit einigen seiner Freunde schaf f te er es Ronnie bis nach Barbados zu bringen, nur 
dort entschied abermal ein Gericht für Ronnie, und es ging zurück nach Rio. Die meisten von 
euch wissen sicher das Ronny Ende der siebziger mit Steve und Paul von den SEX PISTOLS 
diese Sachen für den ROCK N ROLL SWINDLE Film gemacht hat, und sich dadurch auch bei 
den Punk Rockern für immer unvergessen gemacht hat. Die Videos dazu sind der absolute 
Hammer. Wie es nun mal Tradition bei den Pistols war, sah Ronnie nix von der Kohle, die diese 
ganze Sache eingebracht hatte, und war natürlich nicht so begeistert. Später dann in den 
neunzigern machten dieTOTEN HOSEN noch mal einen Song mit Ronnie für ihr geniales 
Album "Lerning...", kennt ihr eh alle. Ein Mordssong der damals überall in Germany rauf und 
runter gespielt wurde. Wenn ihr diese Platte kauft, sieht Mr. Biggs dafür sogar ein paar 
Mark, denn die Hosen sind bei weitem nicht so scheiße wie manche immer behaupten. 

Ob ihr es glaub oder nicht, von den ganzen 
Millionen, ist nix mehr übrig, und Ronnie hält 
sich mit Barbecues, die er mit Michael für 
Touristen veranstaltet, über Wasser. Dort 
erzählt er dann wieder und wieder von dem 
genialen Coup, seinem Ausbruch und der 
jahrelangen Flucht. Ein netter Bekannter von 
mir, BLANK FRANK, der Ronnie persönlich kennt, 
und oft besucht, hält mich auf dem laufenden in 
Sachen Ronnie Biggs, und schreibt übrigens 
auch super Berichte über seine Besuche in Rio 
im 3 RD GENERATION NATION. Er war 
übrigens auf der Geburtstagsfeier von Ronnie 
zum siebzigsten, im vorigem Jahr, und brachte 
handsignierteT-Shirts mit. Sn Hammer, und ich 
hab eins. 

Ronnie ist im Moment Gesundheitlich ziehmlich angeschlagen, und wer ihm ein paar auf munternde Worte 
schicken will, noch besser waren ein paar Scheine (die braucht er dringend ), schreibtan: 

So ich höre nun auf und hoffe " ,r ' r - 


Ronnie erholt sich wieder, und kann 
noch viele Jahre am Strand von Rio 
den Schönheiten Brasiliens auf den 
Arsch schauen. 

$TUPID®3.2000 




RONALD A. BI&GS 
Rua Monte Alegre, 470 
-SantaTeresa, RIO DEj 
JANEIRO, BRAZIL 

























Bierpöbel / Razorpack „Demos & Live" 
lOli & Ela Rec.) Ein Abschiedsgeschenk 
der Band an ihre Fans, die sich wohl stark 
m der Schweiz & Süddeutschland umher 
tummeln. Es ist beide Male die selbe Band, 
die sich zwischendurch umbenannt hatte. 3 
junge Herren spielen hier 23 Songs 
herunter, wobei die Soundquali zwischen 
bedenklich & annehmbar schwankt. Ist halt 
alles von Liveaultritten od. Proberaum 
ausgenommen 6 deshalb nichts ftlr 
Soundexperten. Textlich schwankt man 
auch zwischen deutsch & engl., bleibt aber 
dem Oi!-Gedanken treu. Das Ganze ist auf 
400 SL limitiert & wird nicht nach gepreßt. 
Also schnell zugreifen. Die Scumfuck-Ep 
ist hier auch noch mal mit drauf. 
Bachus 

Billig “Liebe ist Punkrock” (Maik 
Altenhöner, Obemakkemstr. 8, 32278 
Kirchleugem) Der Aldi-Punk gibt sich abär 
auch immer Mühe. Dieses Tape kommt mit 
16 seitigem Textheft und Farbcover und 
man merkt sofort, wie viel Arbeit in diesem 
Teil steckt Ist bestimmt mit Liebe 
gemacht Leida ist die Soundqualität nicht 
so bestechend wie die Verpackung 
vermuten läßt, abär das Kleingedruckte 
verheißt ja auch Quantität statt Qualität 
Diese Jungs versprühen soviel Naivität, das 
es eine wahre Freude ist In ihrem 
jugendlichen Leichtsinn koffert man 1. Mai 
87, Rolling Stones und so manch gar 
lustige Volxweise. Sage und schreibe 32 
Lieder haben die Buben hier verbraten + 
einen Bonussong von Hindos 
(Kuhschädel), daß reicht ja für drei Lp’s, 
doch soweit sind wir ja noch nicht. Die 
textliche Bandbreite reicht von 
Parolen h a ft en „Deutschland verrecke“ - 
Brüllern übba Saulsongs a la Eisenpimmel 
bis hin zu vorpubertären Ficki Ficki Songs. 
Hab mich maches Mal vor Lachen 
weggeschmissen als dann Textzeilen wie: 
"Heike Makatsch, ich liebe deinen 
Knackarsch“ ertönten. Wieder mal der 
Beweis, das ehrliche Arbeit stark vom 
Kellersound ablenken kann. Bachus 

Calvin Strikes „ 5-Song Tape" Also, die 
vier wissen auf jeden Fall was sie wollen. 
Hier gibt's das volle Bren vom 
sogenannten Melodypunk. Und wenn die 
Jungs das Teil unter vernünftigen 


Bedingungen auigenotnmen hätten, wäre 
das Demo auch als Single bestens zu 
gebrauchen. Verdammt cooler Punk Rock, 
ich horte doch ihr macht bald mal w'as auf 
Vinyl. Jan Buck. Schindholzweg 24. 98194 
Erlau / calvmstnkes apunkbands.de 
Stupid 

Die Hanrelz .Dem Wahnsinn nah" (Ch. 
Pesehenz. W.-Pieck-Sir. 21, 03226 

Vetschau) Nun stehn die Hantelz endlich 
aut unserer Kleeblaltseite. Unsere 
Newcomertips sind ja jetzt bis jetzt 
eigentlich imma eingetrolfen. So wird es 
auch diesmal kommen. Nach ihren beiden 
Demotapes „Alles Klar & 
.-Klemstadönelodien" kommt nun eine 
selbst gebrannte CD, deswegen steht dieses 
Teil auch unter Demoiapes. Und noch mal 
gibbed eine Steigerung zu den vorherigen 
Veröffentlichungen. 6 Lieder übba Saufen, 
Heimatliebe & Pohtikverdrossenheit 
wobei 2 Songs vom Demo noch mal 
übbaarbeitet wurden. Ein gut gemachtes 
Cover mit allen Texten und ‘nem coolen 
Beaües-Weiber-Kreisch-Cover machen die 
Sache perfekt & verlangt nach dir, dem 
Käufer. Entweder übba oben genannte 
Adresse odda bei Bandworm Rec. für 15,- 
DM incl. Porto. Alles weitere auf unserer 
Kleeblattseite. Bachus 

Kinski „Same“ CDR Hierbei handelt es 
sich um eine selbst gebrannte CD, deshalb 
also hier in der Tape Ecke. Hab so das 
Gefühl das die guten alten Tapes bald 
aussterben werden und wir unsere süße, 
kleine Kassetten Rubrik in Branding - CDs 
umbenennen müssen, da sich in der 
Vergangenheit liier immer mehr Fortschritt 
einschleicht. Diese Prenzlauer Combo geht 
so m die Pop-Gothic-Richtung und unser 
Schlagzeuggott J.G. trommelte dort auch 
schon ein paar Jahre. 4 Songs die sauber 
arrangiert und vorgetragen werden, so das 
man sie durchaus als Radio tauglich 
bezeichnen darf. Der Anspruch dieser 3 
jungen Herren liegt ausschließlich darin 
gute Songs zuschreiben, fernab vom 
Klischeedenken und S chnhladffn nim Mit 
..Memory's remain“ (nicht der von 
Metallica) und JDidy-Killer“ landen sie 2 
phantastische Ohrwürmer und spielen sich 
locker flockig in das Herz so mancher 
jungen Dame. Erste Aufmerksamkeit 
erreichte Kinski übrigens 1994 auf der 
legendären S-Rock-Festival CD mit dem 
Alltime Evergreen JDav after day“. Sind 
also alles gestandene, langjährige Musiker. 

Mal schauen wie es bei denen in Zukunft 
so weiter geht. Für K) DM + 3 DM (Porto) 
bei: T.Jachtner. Dr. W. Külz Str. 9. 1729! 
Prenzlau. Bachus 

Köterkacke ..Same" (An na Nadel Rec.. 

Ben Kölhnig. Müegelstr.28. 10247 Berlin.) 
Politischer Kiezpunk aus Friedrichshain. 


Da hat man sich tu ne Mcncc 
vorgenannten. Schreckt mich der Naino 
doch eher ab, entschädigt das gut 
auf gemachte Tape und Jie annehmbare 8- 
Spur Soundquali den wortwörtlichen 
Scheißnamen. Der Sänger spielte bei semer 
Stippvisite nach Rußland bei Wotan 
Wahnwitz und Benzopila Freundschaft. Der 
Rest hat schnell Instrumente gelernt und 
plavt nun seit 1998 zusammen. Mit 16 
Liedern, teilweise mit Geige, stellen sie 
sich nun dem geneigten Zuhörer vor und 
liefern ein sauberes Debüt ab. Textlich sehr 
politisch, gegen xNuzis und alles was dazu 
gehört, was teilweise schon an Paranoia 
grenzt. Musikalisch gips derben 
Knüppelpunk, wodurch man so manch 
schöner Melodei, gnadenlos den Hals 
abwürgt, sobald der Uffia Uffia-Mann am 
Schlapeug emsetzt. Nicht so mein Fall, 
abär für die Fraktion der härteren Gangart 
sicherlich ein Geheimtip. Bachus 

Krombacherkellerkinder „Promo Tape- 
Lünen Style Hardcore erwartet mich laut 
Ankündigung, und tatsächlich prescht mir 
’nc gehörige Portion American Food in die 
Lauscher. Diese 3-Mann Band verzichtet 
auf langatmige Breaks & Solis und fährt da 
in meinem Fahrwasser mit ihrem ,jn ya 
face“ Geknüppel. Kurze, krachige Lieder 
beherrschen dieses Promotape, bei dem ab 
und an mal die Gitarre den Schongang 
einschaitet und KKK sich somit Oftbeat 
verstärkt, stark an die grandiosen Mightv 
Mightv Bosstones orientieren. Wie stark 
Beia B. & Farin Urlaub doch die deutsche 
Hardcoreszene beeinflußt haben, zeigt sich 
hier mal wieda, den Dave und seine 
Haudegen machen vor „Grace Kelly“ nicht 
halt und geben somit ihre würdige 
Hommage an die beste Band der Welt ab. 
Übrigens macht der Dave noch nebenbei 
sein Horror Business Label, schreibt ihn 
einfach mal und er schickt euch bestimmt 
ne Liste mit sehr fairen Preisen. David 
Zolda, Im Drübbel 6,44534 Lünen. 

Bachus 

Oire Kinder „Punk Rock Gören“ 
(Streetmusic) Frische, neue Band aus rf*»rn 
Herzen von Berlin, nämlich 
Friedrichshain. Mit dabei die Chefin von 
Streetmusic höchstpersönlich, die hier den 
weiblichen Gesangspart übbanimmt 
Textlich bewegt man sich zwischen 
Berliner Hinterholmen talität und 
Unitedfeeling. Mit 9 soliden Stücken stellt 
man sich dem gierigen Markt vor und 
dürfte demnext mit einer Single auf obigem 
Label den endgültigen Durchbruch 
schaffen. Doch etwas Übung und 
Songwriting schadet nie und Doreen fehlt 
auch noch der rechte Mut am Mikrophon 
um mit Stimmgewalt zu übbazeugen. 
Schick aufgemachtes Kassettchen und für 
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neu 10er kriegste noch nen Button an die 
Backe. Im Auge behalten. Bachus 

Shirker.. 8-Song Tape" Die vier Jungs aus 
Weme. bieten liier, na ich sag mal 
HardCore. mit allerlei Schnickschnack. Für 
memen Geschmack wurde hier zuviel 
experimentiert, ist doch scheiße wen man 
sich nicht entscheiden kann was man nun 
tur Musik machen will. Pluspunkte aibt s 
für die Aufmachung, ansonsten nix für 
mich... 6 DM incl. Post bei: A. Ovenheil. 
An den Bäumen 14. 59368 Weme. Stupid 

V.A. _Battle of the Bands 3“ (Oli & Ela 
Rec.) Super edel aufgemachtes Tape des 
neuen aus Schramberg. 2 Combos kämpfen 
um Sieg in diesem Livewettstreit. Klare 
Gewinner filr mich die Last Orders, die 
sich leida schon aufgelöst haben. The 
Madcaps mußten verlieren, den sie 
kotierten ..Teenage kicks* 4 von den 
Undertones. Und da dieses Lied auf der 
Liste der Songs steht, die nie mehr gecovert 
werden dürfen steht, sind sie für heute 
leida die Loser. Insgesamt gibbed 15 Songs 
zu belauschen, alle in Englisch & in sehr 
guter Livequali. Dieses Tape kommt mit 
Livefotos in Farbe & ‘nem kleinen 
Statement von Oli. Außerdem ist viel 
geplant auf seinem Label, also watch out 
for Oli & Ela Rec. Bachus 


V.A. ..Um Grito de Suburbio Punk Rock 
de Brasil 1881-1999" Der Blank Frank ist 
ja bekannt tür seine super Storys, die er im 
3rd Generation Nation abliefert. In letzter 
Zeit geht's immer öfters nach Brasilien, 
und nun hat er auch endlich mal einen 
Mords Sampler zusammengestellt damit 
wir beim lesen seuier Storys auch die 
richtige Musik dazu laufen lassen können. 
Viele Planen hat er am anderen Ende der 
Welt aufgerissen, und eben die besten 
Songs der jeweiligen Bands auf Tape 
gepackt. Ist ne bunte Mischung aus viel 
Punk Rock und Oi.\ aber auch die ein oder 
andere Hardcore Band ist vertreten, und 
kemeswegs fehl am Platze. Die 
bekanntesten Vertreter sind wohl Garotos 
Podres und Ratos de Porao. Von allen 
anderen Bands auf diesem Sampler halte 
ich vorher noch nie was gehört und ich 
glaube den meisten hier wird’s ähnlich 
gehen. Ein Großteil der Bands aut' diesem 
Sampler sind hammergeil (besonders die 
Streetpunk / Oi Sachen), ich kann euch 
dieses Tape nur aller wärmstens 
empfehlen. Bei mir im Autoradio nicht 
mehr wegzudenken. Also, wer mal wieder 
andere, hier noch unbekannte Bands für 
sich entdecken will (mit dem Namen seiner 
Lieblingsbands kann man dann seine 
Lederjacke verschönern), der sollte hier 
zuschlagen. Dieses 100 min. Killer Chrom 
Tape gibt’s für 7 DM, incl. Porto bei: Frank 


Werner. Hahnenstraße 8, 63450 Hanau. 
Stupid 

VA „Wir sind die Jungs von der Riie- 
Gang- (Aldi Punk » Und noch mal der gute 
Aldi-Punk mit einem seiner 
sagen umwogenden Tapesamplern. 

Natürlich sind hier Bands drauf’, die der 
Aldi gerne mag, als da waren A-JugemL 
Sang-O-Lengo, Anal O.H.G.. Die Asozialen 
Superhelden. Linksanwalt Frustkiller. Non 
Conform, Stammwürze. Hefepilse. 
Hörsturz und Aidi himself. Schöner 
Ubbablick der dortigen Szene mit viel 
Liebe zum Detail. So gibbed inner Mine 
des beigelegten Heftchens ein Poster, wo 
Mensch den Aldi beim schrauben am 
Fahrrad (Rixe-Fahrradmarke) betrachten 
kann, einem Fahrrad fahr'n or Die Bericht 
und zu jeder Bande die notwendigen Infos 
und Texte. Am professionellsten kommen 
hier Gang-O-Lengo und Anal O.H.G. rilber. 
was vielleicht daran liegen mag, das beide 
Kapellen schon Erfahrungen mit eigenen 
Tonträgern besitzen. Bei Linksanwalt und 
Hörsturz bekam ich fast letzteren und Non 
Conform kriegen noch nen Bonuspunkt für 
ihr gelungenes Sollet Grün-Koffer. Bestellt 
euch mal die kleine, feine Liste vom Aldi 
mit äußerst billigem Zeux rund um das 
Punkerohr. Seine Band Bierschiss haben 
wir heute übrigens auf dem roten Sofa in 
unserer Kleeblattecke. Bachus 


nef: www.goykoschmidt.di 


GOYKO SCHMIDT 
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e E-Mail: goyko@cheerful.i 

"Auch Spasten, wie die fünf 
Goykos, verstehen sich darauf, 
ihre Instrumente feengleich, voller 
harmonischer Zartgefühle und mit 
einer an Selbstaufgabe 
grenzenden Anmut zu bedienen, 
ja fast zu zelebrieren/' 

Sk in Up 






■ ab Juli im Handel 

für Direckfbesfeller: 

Goyko Schmidt EP„Llf": ...6 DM ARCHAEOPTERYX-REC 

Goyko Schmidt CD/LP „Kings of ...: 9/17 DM SREDZKISTR.:36 

Goyko Schmidt CD/LP „Mitropa Meeting": ...19/17 DM 10435 BERLIN 
Plus je 3,-DM Porto, ob 25 DM Besteller» portofrei. Tel./Fax: 030/4409672 
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Moin Moin ihr Landratten! 

Wir schreiben das Jahr 2000 und man glaubt es kaum: WIR LEBEN ALLE NOCH!!! i 
| Wenn man den mehr oder weniger zuverlässigen Quellen glauben hätte schenken können. 

. wären wir entweder von ausserirdischen Kollegen überfallen und versklavt worden, oder 1 
\ Satan hätte nach seinem homosexuellen Coming out mit Saddam Hussein die Weltherrschaft 
^ an sich gerissen. (Wobei ich dieses wohl eher dem Pinkv und dem Brain zutraue). Ich hatte 
mich seelisch und moralisch schon auf solche Ereignisse vorbereitet und wollte meinen \ 

I letzten Kampf mit „König Alkohol“ antreten. Da in Neubrandenburg wieder einmal der Bär V 
5 steppen sollte, (hahaha) beschlossen wir den Jahrtausendwechsei in Lübeck zu verleben. Die ( 
I Fahrt da hm ging dieses mal überraschend zügig. Wir hatten nicht mal grosse Mühe damit die 1 
t Herkunft zu finden. Der kurdische Besitzer des Rucksackhotels war eigentlich locker drauf.' 
was man anfangs von seiner Familie nicht behaupten konnte. Was sich aber noch ändern M 
sollte. Auf dem Weg zum eigentlichen Ereignis nahmen wir Kontakt mit 4 Bekloppten, dieH 
angeblich eine Wette verloren hatten, auf. Nur mit Schlüpper, Stiefeln und gg 

Weihnachtsmannmütze bekleidet Hessen sie sich willenlos fotografieren. Man glaubt es kaum l 

[ die Nappels waren sogar zu dämlich sich beim fotografieren in die richtige Reihenfolge zu ' 
stellen. Am Geschehen angekommen, Karte gezeigt und rein ins Getümmel. Für eine Person 
war von da an der Abend schon gelaufen und genau dieser sollte uns noch einige Sorgen v; 
bereiten. Ziemlich bekloppt war, dass man Bier nur mit Karten bekommen konnte und diel 
vorher noch kaufen musste. Also 2mal anstehen. Egal, Soul Boys war trotz allem ganz gut.l 
T)of%sturm habe ich zwar zur Hälfte verpasst, sie machten aber trotzdem eine gute Figur \ 
„glaub ich jedenfalls“. Ich hatte zu diesem Zeitpunkt schon meinen Kampf mit dem Alkohol \ 
verloren und Herr Bachmann, ich und unsere Frauen mussten uns dann leider verabschieden, j 
nachdem Thomas B. mit dem Tisch der Ordner zusammengebrochen war und sich alleine ä 
- nicht mehr helfen konnte. Es sollte noch fetter kommen! Auf dem Weg zum Schlafplatz 
J mussten wir wieder durch ganz Lübeck und sollten es letztendlich auch schaffen. Unser \| 

* gerufenes Taxi wollte nicht einmal anhalten nachdem der Fahrer uns gesehen hatte. Danke 
j nochmal!!! Nun fuhren wir halt mit dem Bus und zwar mit dem Falschen. .Am Busbahnhof ^ 
j umgestiegen ging es richtig los. Der Fahrer musste vor seiner Abfahrt noch auf einen anderen] 

- Bus warten, was dem Thomas B. gar nicht gefiel. Erst beschimpfte er den Kontrolleur als 
l „fettes Schwein“ der wollte ihn zum Dank aus dem Bus befördern, aber ein Glück haben wir j 
j den Thomas und ich durfte dann alle 4 Fahrkarten allein bezahlen. Der Thomas war aber 
immer noch nicht zufrieden und beschimpfte den Fahrer mit „du Sau fahr endlich los“. Seine \ 
Frau beruhigte ihn und man sah deutlich wie er sich eine neue Schandtat ausdachte. So stellte j 
er jedem neuen Fahrgast ein Bein, so dass sich eine Frau voll auf die Fresse packte. Ich war A 
erstaunt, dass wir es trotzdem quer durch Lübeck geschafft hatten. Und als ich am nächsten ^ 
Tag aus dem Fenster sah war alles wie vorher. ~ m 
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Es war der 18.12.1999, und es war 
scheiße kalt, als ich morgens nach einer 
wilden Nacht, von der Frau die ich liebe 
nach Hause kam. Ich hatte an diesemTag 
eigentlich nix besonderes vor, da ich ja 
auch im Moment nicht allzuviel auf 
Tasche hatte. Ich wollte an diesem 
Nachmittag mit meiner Kleinen Vanessa 
zum Weihnachtsmarkt. Ich hatte zwar 
keinen Bock, aber ich hatte es ihr eben 
versprochen. Ich latsche also in den 
fünften Stock, leider wohne ich wieder 
mal ganz oben, steh vorm CD Regal und 
kann mich mal wieder nicht so richtig 
entscheiden. Meine Wahl war dann die 
zweite Scheibe der SLOPPV SECONDS, 
die ich schon ewig nicht mehr gehört 
hatte, die aber ausgezeichnet Kopf 
sprengt. 

Mir fiel mal wieder auf, das ich diese 
coolen Scheiben eigentlich viel zu selten 
höre, als ich auch schon dasTefefon in die 
Pfloßen gedrückt bekam. Am anderen Ende 
der Leitung, Mr. Tom Obnoxious himseff:" 
Hi $tupid, wir wollten heute Abend zu den 
U.S.BOMBS nach Berlin, ins SO 36, und 
ich wollte mal wissen ob du mir erklären 
kannst wo das ist?" Ich erst mal sprachlos, 
U.S.BOMBS in Berlin, heute? Bin ich denn 
total bedeppert, das hab ich ja noch gar 
nicht wahrgenommen, und ohne diesen 
Anruf, nicht auszudenken. Die 
Konsequenzen wären schrecklich gewesen, 
hätte ich davon ein paarTage später 
erfahren. Und es sollte sich noch als gut 
heraussteffen, das ich meine Pläne für 
diesenTag geändert hatte, denn wie es 
heute so aussieht werden die U.S.BOMBS 
vohf...Naja jedenfalls verabredeten wir uns 
noch für diesen Abend, und ich mußte 
Zusehen, das ich das auch noch gebacken 
bekomme, wegen Berlin und so. 


*U.S. BOMliS* 


Natürlich war von den kleinen 
Hosenkackern hier niemand bereit 
mal eben so mitzukommen, 
geschweige den zu fahren, den ich 
wollte Bier trinken wie ein Gott, 
aber nix. Leckt mich, ich fahr auch 
allein, aber zuerst mit meiner 
kleinen Vanessa noch zum 
Weihnachtsmarkt, ich halte was ich 
verspreche, wenn auch nicht 
immer, aber ich versuche es. Schön 
diese Roten Äpfel und viel 
Zuckerwatte verputzt, bei etwa 
zehn Grad unter Null. Ich natürlich 
nur in Lederjacke mit einem 
lausigenT-Shirt drunter, mir mal 
^3? wieder fast den Arsch abgefrohren, 

was tut man nicht alles um gut 
auszusehen. 

Nach einer guten Stunde konnte ich nicht mehr, ab 
nach Hause und alles klar machen für den Abend. 
Gute Tapes eingepackt, genug Zigaretten, Malzbier 
und natürlich die Kamera, wegen demTreffen mit 
Tom und überhaupt, welcher Fanziner fährt schon 
ohne Kamera zu den U.S.BOMBS? U.S.BOMBS, 
mir lief es mal heiß mal kalt den Rücken runter, 
erinnerte ich mich an ihre grandiose Show im "WILD 
AT HEART". Über Polen, ging es dann auf direktem 
Wege in unsere aller Hauptstadt. Im Auto wurde 
schon mal ordendlich vorgerockt, ich konnte einfach 
diesen einen gottverdammten Song von MÖTLEY 
CRUE nicht wiederstehen, das ist eben dieses 
"SWEETANGELA" ein Hammersong, und ich war nur 
am hören und wieder zurückspulen, immer wieder, 
bis Berlin. Ich merkte fast zu spät, das die Autobahn 
mittlerweile einen Belag bekam, der gut geeignet ist 
um Eishockey zu spielen, aber nicht mit Rockn Roll 
im Ohr und 130 auf demTacho, da langzuballern. 

Auf einer Brücke dann kam das Erwachen, ich 
schlitterte mit dem Auto, und ich sah dieTore der 
Hölle schon weit geöffnet für mich, doch ich bekam 
alles gerade noch in den Griff, und das helle Licht 
verschwand wieder. Kurz vor meiner Rutschpartie 
sah ich im Spiegel noch einen, der zum Überholen 
gerade die Spur wechseln wollte. Bis Berlin hat der 
mich nicht mehr überholt, obwohl ich nach der 
Aktion, nur noch mit 60 Sachen weiterfuhr. 
Viefeicht sah er ja auch dieses Licht???Wo war ich, 
MÖTLEYCRÜE und ihre'Decade of Decadence" 


































Ich weiß eigentlich gar nicht mehr wie lange diese 
Scheibe ungehört bei mir im Regal stand, und wieso ich 
gerade an diesem Abend das Teil mit ins Auto nahm, 
keine Ahnung. Gemocht habe ich die ßand um Soft 
Porno King und BoxerTommy Lee eigentlich schon 
immer, vieleicht wegen der Skandale, vieleicht wegen 
dem Outfit, oder weil mir der Gig in Roskilde vor einigen 
Jahren noch so gut in Erinnerung geblieben ist. Da haben 
sie uns Mordsmäßig eingeheitzt, mir jedenfalls, Webster 
ist glaub ich nach dem zweiten Song schon ahgehauen, 
Yeti irgendwann zur Mitte des Gigs, obwohl er eigentlich 
diese Metal Sachen immer gemocht hat. Wer weiß. 
Scheiße coole Band, und auf dieser Scheibe gibfs sogar 
ein super Cover von Anarchy in the U.K.", übrigens 
gleich hinter dem Hit 'Angela ”. Scheiße also weiter, weiß 
hier eigentlich noch irgendwer, um was es eigentlich 
geht? 



Heavy Metal, Rock'n'Roll und zu guter letzt auch nach 
Punk Rock??? Yes, Ü.S.BOMBS im SO 36. Ein 
Parkplatz in der nähe zu finden war schon fast wieder ein 
Abenteuer für sich, das erspare ich euch lieber. Vor m 
Laden schon allerhand Volke anwesend. Ich mich gleich 
mal nachTom umgeschaut, obwohl ich nicht mal wußte 
wie er den Aussieht, kannte ich ja nur ein paar blaße 
Fotos von ihm, aus seinem OBNOXIOUS Fanzine. 
Natürlich hab ich ihn nicht gefunden, konnte ich auch gar 
nicht, da wie er am näsienTag erzählte, sie es sich in 
letzter Sekunde anders überlegt haben, und gar nicht erst 
nach Berlin gefahren sind. Obwohl, er und seine Freundin 
Dani, wohl die größten Freaks in Germany sein werden, 
wenn es um U-S.BOMBS geht. Das Schlafzimmer der 
beiden, oder besser die Wände davon, sind voll mit Fotos, 
Poster und solch Kram, von den anderen Sachen die sie 
von den Ü.S.BOMBS rumstehen haben, in den anderen 
Zimmern, will ich gar nicht erst anfangen. Schade, aber 
dafür lief mir gleich mal ein alter Berliner Bekannter 
über den Weg, Ratte Boy, den ich seid dem großen Krach, 
plus Auszug nicht mehr gesehen hatte. Erst mal 
Begrüßung mit Ratte, der sich sogar Freikarten 
erschlichen hatte, wegen Interview mit AGNOSTIC 
FRONT, welche ich mir nicht mal ansehen würde. Egal 
mach ma»...zu lesen wohl im UNITED AND STRONG. 


Ich mich also in die Reihe angestellt, den Für 
Bands wie die Ü.S.BOMBS zahle ich gerne, und 
sie sind das lausige Eintrittsgeld in jedem Fall 
immer wert. Wer sonst spielt diesen 77‘er Sound 
so scheiße cool wie diese Jungs. Irgendwie 
bekam ich noch Arger mit den Einfaßern, wegen 
meinem FORGOTTEN REBELS Shirt. Der kleine 
dachte ich sei der große Nazi, der sich auf Punk 
Konzerte einschleicht, um was auch immer zu 
machen. Man wo sind wir heute, wenn nicht mal 
mehr die im SO 36 wissen wer die FORGOTTEN 
RFBELS sind. Das war mal der Punk Rock Laden 
schlechthin in Berlin, lange ist es wohl her. Ich 
mußte den kleinen Scheißern, die von nix ne 
Ahnung hatten, echt erst klar machen das es sich 
bei den FORGOTTEN REBELS um eine der 
ältesten und besten Punk Rock Band zugleich 
handelt. Auf die Frage:”lst das ne rechte oder ne 
linke Band" hätte ich ihm dann am liebsten 
meine Faust samt Ringe ins Maul gestopft. Aber 
dann hätte ich die Nacht wohl nicht mehr die 
Ü.S.BOMBS sehen können, also blieb ich ganz 
lieb. Endlich drinnen, war schon ne ultra 
schlechte HC Band am rumklimpern. Ich hing an 
der Bar rum und wartete. Es Kam noch ne HC 
Band die eigentlich gute Musik machten, aber ne 
beschissene Show, mit scheiß ansagen, die der 
Sänger und das Publikum wohl lustig fanden. 
Naja, hab schon besser gelacht. Dann endlich 
vorbei, ich mich nach vorne gedrängelt, und wer 
kommt da auf mich zu, 3 RD GENERATION 
NATION Schreibsklave Lori. Der erzählte mir 
dann allerhand Sachen überTHE CLASH, die im 
Hintergrund liefen, ehe die J.S.IOMBS endlicn 
losbretferten. Lori wünschte mir noch viel Spaß, 
und schwang sich dann in die Pogomeute. wie ein 
zwanzigjähriger. Pogo hält wohi doch die 
Knochen in Schwung. 


Ihr wißt es sicher alle, DUANE war nach Hause 
geschickt worden, aber auch zu viert konnten sie 
alles wegblassen, ein Mordsgig, wo alles 
stimmte. Hoffentlich machen die Jungs weiter, 
egal wie. Ich war gut drauf, verdammt gut, und 
sah eines der besten Konzerte in 99, die Jungs 
sind der pure Wahnsinn, was Punk Rock angeht. 

Danach noch etwas Smalltalk mit 
Freunden(nafürlich allerhand Gerüchte wegen 
Mr.Peters), ehe ich mich wieder ins Auto setzte 
und mit voller Pulle "Sweet Angela" im Ohr den 
Heimweg antratt. AGNOSTIC FRONT ließ ich 
schön bleiben, denn die fand ich schon immer 
scheiße. Kann man nix machen, so ist das 

eben!!! $ fupi(1 ©|.2000 




























Rockrn the streets 2 - Sampler. CD (o.b.The Franks.Subwav Thugs3.A.P..Wednesdav Heroes ) 

j Schwemeröck - Same ( 14-Song-CD der Prenzlauer zwischen Onkelz & AC/DC) 


The Golden Bovs T-Shirt, beidseitig bedruckt, blau/weiß oder grau/blau 


Supid Over You - CD ; damals als beilaee zur nr.5. diesmal ohne heft die letzten 25) 


v^eRSAnOBeDrrx^uTx^erh 

Vorauskasse, Nachnahme oder Überweisung sind möglich, bei kleineren Mengen 
(außer LP's) 4.- Porto, bei größeren Mengen 6.90 Porto 
Bestellung an: T. JBacbus“ Bachmann, Ponyweg 5,17034 
Ncubrandenburg.0395/4215898 

Bankverbindung: Neubrandenburger Sparkasse.BLZ:15050200.Konto- 
Nr.:4032113187 


Zines: 


RÖHRZU-FASAND Fasandhauskatalog Nr.9 (Sommer'00) 


ArbeitslosenKuner Nr. 847 (03/99. A4, lustige Geschichten der kaputteren Sorte) 

ArbeitslosenKuner Nr. 947 (2000, Ai. quer. Erschwingliches und Ergötzliches aus Halle an der Saale) 


Fom Feinsten Nr. 1 1 3/98; 44S.. Dlanks 77. Klabusterbaren. The Kids) 


Frösi für die Frau Nr. 8 


GarazNr.l 1 (führendes poln.Streetpunk Zine. A4. 76 S. + 79min CD, poln. &. intern. Bands) 


Rackelhlla Nr. 1 (1/97:52 Seiten mit Zartbitta, Terror gruppe) noch 6 Exemplare 
Rackelalla Nr. 3 (10/97:60 Seiten mit Oxymoron. The Annoved. Wipe out ree. ) 2 Stck. 


Röhrzu Nr .6 (?/93:48 Seiten mit Vuiture Culture. OHL. Oi Polloi) 

Röhizu Nr. 10 (10/96:100 Seiten mit Tonnensturz. Trash Bräts* 5-Song-Ep) 


Stav wild Nr. 10 (7/97:80 Seiten mit CotTein Bomb, Blanks 77, Antiseen) 4 Sick. 
Stav wild Nr. 11 (11/97:64 Seiten mit Vanilla Muffins, Puflball, Bela B.) 4 Stck. 
Stav wild nr. 12 (5/98:72 Seiten mit The Bruisers, Mad Sin, Teen Idols, Richies) 


Stupid over you Nr.2 (5/97:104 Seiten mit Punkroiber, NFP, Egal. Nordland Rec., Bad News) 

Stupid over vou Nr.o (4/99:92 Seiten mit Razors. Schwemeröck. Gesindel. Analogs. Skinheads 2000) 


Third Generation Nation Nr. 1()( 12/97,48 Seiten mit Heartdrops. USBombs, Damned, Kevin K.) 3 Stck. 
Third Generation Nation Nr. 12 (6/98;72 Seiten mit La Cry, Generation X) 

Third Generation Naüon Nr. 17 (10/99: 72S.. The Smut Peddlers. Bladder Bladder Bladder. White Flag 


3,- 

3,- 

3,50 

3,50 


Tapes: 


Abraum - Sind wir nicht alle ein bißchen Buna° (90min, Best Of + live + Nachfolgebands) 


Aus der Stadt der 4 Tore - NB - Sampler (90 min mit allen Nbdg. Bands von'90 bis 98) 


Boss Sounds Vol, 1 bis 4 - Skasampler (90 min mit Skamusik aus aller Welt) 


Fatale Vollgen - Killerkommando (10 Songs der Newcomer 98) 


Haftbefehl - 5 Jahre...und noch lrnma mcht im Knast (60 min Abschlußgig vom 30.3.96) 


Mitässa - Der 2. Versuch (9 Songs der Nbdg. Fhmklegende) 


Mit&ssa-Live(10 Songs vom Auftntt am 23.4.1994) 


* Nebelleben - Same (8 Songs der Nbdg. EA 80 Fans) 


-7 Q.b. - Pellkartoffeln mit Butter und Quark (14 Songs der Lp 4- Textheft) 


O.b./Haftbefehl - Splittape (60 min, die beiden 1 .Demotapes von 1993 auf einer Kassette) 


Risikän und Nebenwirkungän - Knüppel aus dem Sack (10 Songs der Ex-Stoppschiildter) 


Spreewaldgurken - Sampler (90 min Livemitschnitte von F.B.I., Gesindel und Lausitz Pack) 


Stoppschüldt - Butterblumä (9 Songs um Rackefalla - Boß Tilo) 


Streetfight Vol. 1 und 2 - Sampler (90 min mit jungen doitschen Oii-Groups) 


Stupid over you Vol. 1 bis 6 -Sampler (60 min Punkrock aus aller Welt) 


je 8 : beide 15,- 


1 4: alle 20 ,- 


Systemslörung - Sampler (90 min mit o.b., Lausitz Pack, Haftbefehl, TetraVinvl, Küchenspione) 


Systemstörung part 2 (90min FBI, Oigenz, Gesindel, Bootjacks, Lausitz Pack) 


Vinvl: 


BMK Ost/Arche now - Split - MLp (im lO^-Format als Pictureplatte mit Textheft) 


Das Shocks- „Holiday on Zyklonbav~ (4 frische Surtpunkknaller von Mr.Smail und Konsorten) 


Egal - Todesstoß (6 Songs der Prenzlauer Deutschpunker mit schickem Textblatt) 6 Stck 


Fatale Vollgen „Same“ die 1. ep der neubrandenburger punkband aus dem fom feinsten umfeld 


Gesindel „... wie jeden Tag " 4 (Die 4 Song Debüt unserer Helden aus dem Spreewald) 


Govko Schmidt JLLF“ neue 3song single zum abschied 


0.b./Tonnensturz JCampf der Giganten -1 .Runde“ (o.b. & Tonnensturz koffern sich gegensei. Pic.Ep) 

O.b. - P18 (8 Songs der Punk-Oi! - Truppe, nicht jugendfrei, im ] 0“-Fonnat,666 in weiß) 

O.b. - Pellkartoffeln mit Butter und Quark (Pebut-Lp mit 14 Hits und 16seitigem Textheft) 


The Golden Bovs ^Mädchen & Jungs" (RSR 001) 


Ultrapassiv/Cul votir Hair - Split- 10 “ < Politpunk der härteren Gangart) 


Zugeführt - Lp - Sampler (Bullensampler von Halb 7 Rec., 20 Bands/20 Songs) 


Sonstiges: 


5 Jahre o.b. - Das Video (240 mm Livevideo mit Egal, Tonnensturz. The Strikes & o.b.) 


Analogs -Street punk rules!“ 18 Songs CD. mcl. Cover v. Billv Idol & Agnostic Front 


! Karcer „wschöd jest pelen slonca“ CD mit Bonustracks, polnischer Punk. Richtung Exploited 


1 N.F.P. ..Verdammt charmant“ CD. Nomen ist Omen!, 26 Titel 















































































Tapes: 

Bierschiss „Assi-Kid-Punks aus der Provinz“ 5,- 
Billig „Liebe ist Punkruck“ 5,- 
!ntenstJ'idti „Live in venice - 13.5.95" 8,- 
Köterkacke „Same“ 5,- 
Krombacher Kellerkinder „Same“ 5,- 
Psötikz Tschemobeef-„Huch Gedärme“ 4,- 
Rudv Willy’s Soundsystem „Oh no. ist rudy w...!" 8,- 
V.A. „Battle of the Bands 3 - Madcaps vs. Last O.“ 5,- 
V.A. „Never mind the sisters, bere's the alternat.“ 5,- 
F..4. .. The best of reggaeJor skins voL 1-10" 8,- 
|'_ L .. The best of reggaefor skins vol. 11-20 " 8,- 
V.A. „Wir sind die Jungs von der Rixe-Gang“ 5,- 
Vincent Bailonhead „Same“ 2,- 
Visions of Domino-„Sumeria“ 4,- 
Visions of Domino-„Waiting for the sun“ 4,- 

Ep's: 

Al-Anon „Wildsauparty Voll“ 7,- 
Bad Manners .,Samson & Delilah " 7,- 
Bierpöbcl „Rebellenlieder“ 6,- 
BiUy Boy e La sua Banda „ Preti e suore TNT“ 5,- 
Blanks 77/Fucking Faces „Split“ 7,- 
Capo Regime „Drug Craze“(HOO) 5,- 
Caribbean Beat Combo „Riddim Juggler" 7,- 
Daddy Memphis & die Oiberts „Tu nichts gut“ 5,- 
Dallas Memorial Hospital ^arae“ 6,- 
Em-Oi!-Kahl JHaut drauf! 6,- 
Em-Oi-Kahl „Haut drauf“ 5,- 
Fleischlego/It „Split“ 7,- 
Four on the flour „The only chance~.“ 6,- 
G.G.E. „Punktribe“ 
Guttersnipe „Never surrender, never... “ 7,- 
Hat Trickers „Come on united“ 6,- 
Mata-Ratos „Expulsos do bar e.p. “ 7,- 
Mata-Ratos/Garotos Podres „Split" 7,- 
Muckefuck „same“ 7,- 
Mururoa Attäck „AJoha“ 5,- 
N.F.P. „Die Charmanten“ 5,- 
OiPoIloi „Guilty“ 7,- 
Redpoint D.C. „Außer Rand & Band" 5,- 
Swoons „Mach das Licht an“ 6,- 
The Madcaps „Cheers, Hello“ 6,- 
The Ultimatics „They re all creeps“ 6,- 
Thorsten Combo „Ein Potpourri aus M...“ 6,- 
V.A „Dat is de Norden“ 10,- 
V.A. „Kulturkampf“ 5,- 
V.A. „La Bronta Petrolera" 8,- 
Lp's: 

Aha Pension/Backlash „Split" 15,- 

Bad Manners 20,- 


Bierpatrioten „Auf dem Weg zur Hölle" färb. 30,- 
Chambre Jane „Same" 10,- 
Confuse the cat-„Es geht bergab...“ 10,- 
El Bosso „Ich bin Touri" Maxi 7,- 
Gang-0-Lengo-„From Lengo tili torn“ 15,- 
Großstadtrebellen-„lch bleib daheim“ 15,- 
Headless Chicken „Stunt Clown" 10.- 
SewModel army „Xo rest Jor the wicked" 12.- 
Pist’n’Brokc „America drinkin“ 15,- 

Zu bestellen bei: T. „BACHUS“ Bachmann, Ponvweg 5, 
17034 Neu branden bürg, TcL:0395/4215898 

Es sind alles Einzeistücke, also am besten vorher an rufen 
odda Ersatztitel angeben. Bezahlung: nur Vorauskasse, 
Restgeld kommt natürlich mit zurück. Porto: Päckchen 
6,90 DM, alles was drüber geht 10,-. _ 


Rudys Willys Soundsystem -10". 15.- 

Splogenessabounds „I don*t now“ 

15,- 

Thee Headcoatees „Punk Girls" 17,- 
V.A. „Killedby ileath - d'ltalia" 17,- 
VA. „Midmght Brew" 17 

CDs: 

AC/DC Stiff upper lipp“ 10,- 

Bierpatrioten „Titten raus“ 10,- 

Bitter Grin „Get it white you can“ 20,- 

Chumbawamba „First 2 LPs" 10,- 

Cosmocain „Öffentlich-rechtliche 

Menschen“ 10,- 

Cut Throat „Dirty Byrd“ 15,- 

D.N.A „Knowledge“ 10,- 

Daily Terror „Apokalypse“ 10,- 

Die Ärzte „Goldenes Handwerk“ 10,- 

Die Frohlix „Durchgeknallt“ 15,- 

Die Hantelz „Dem Wahnsinn nah!“ 5,- 

Die Schnitter „Arg" 8,- 

Die Schnitter „Saat & Ernte" 10.- 

Dog Food Five „Teenage Alzheimer“ 10,- 

Dritte Wahl/Dödelhaie „Split-10““ 10,- 

Ex-Maquina „Same " 10,- 

Gildo Horn „Stemslunden der 

Zärtlichkeit “ 15,- 

Hass „Endstation“ 15,- 

Kemuri „ 77days “ 15,- 

Kemuri „Little playmate" 12,- 

Killing Joke „Democracy“ 10,- 

Les Congelateurs „459.688°F" 10,- 

Loaded „ Tum your head... “ 15,- 

Negu Gorriak „Ideia Zabaidu “ 10,- 

No Exit „Helden“ 15,- 

Oysterband „Here i stand" 12,- 

PlanetJoe Coreporation .. TagX" 10.- 

Pride & Shame fetter days in 

different...“ 5,- 

Projckt Schwarz Rot „Jammcrland“ 10,- 
Randv „Tv Freak" 10,- 
Red London „ Street LiJ'e “ 15, - 
Rockgiganten/StraOcnköter 
„Ärzte/Terrorgruppe-Split“ 10,- 
Rule 62 „Love & dedine“ 10,- 
Scrapy „ You better wake up!"10,- 
Shabba Ranks „Love Punanny “ 10,- oM 
The Infas 15,- S 

The Posers,. Same " 15,- w 

The Toasters „Dog eat dog “ 8,- 
Tke Who „ Who's Next* 

Tree „Plant a tree or die“ 10,- 

Trigger Finger-„Suicide City“ 10,- 

VA. „1998" S,- 

VA. „4 Plastic Disc" 10,- 

V.A. „Arschmusik VoL2“ 10,- Hj 

V.A „Behind mysterious Gates “ 5,- W 

114. „Follow no leaders" 10.- ^ 

V.A. „KnocktJul in the l s ' - 3the 

round" je 8.- 

VA. „XrCSkaMob" 15.- 

11.4. „rock around hoch um ‘92“ 5.- 

V.A. JSIam Compilation“ 5,- 

I..I „Lpyour ears VoL3 “ 10,- 

I I. .. 1 ozes da Raivaii l öl.2" 10,- 

Weekly Carouse „Yohimbe“ 10,- 

ZSK/Blowing Fusc 15,- 






















Kleeblatt 9fr. 4 


DieMantelz 

Das sind 4 nette, junge Herren aus 
Vetschau, dem „Tor zum Spreewald“ Zur 
besseren Orientierung gaben uns unsere 
Eltern folgende wohlklingende Namen: 
Christian, der auch den Bass bedient, Frank, 
der erbarmungslos die 6 Seiten quält, 
Marco unser Goldkelchen und Alex, der die 
Felle gerbt. Mit dem Proben begann man im 
Winter 97/98 & das Unheil nahm seinen 
Lauf. Seitdem spielten wir 3 
Demotonbandkassetten ein. Das erste, im 
krachigen Proberaumsound, besticht durch 
seine Ungewöhnlichkeit. (Die SOY-Crew 
ist ja auch in den Genuß gekommen.) Das 
zweite („Alles klar“) wurde im Studio 
aufgenommen, war auf 100 limitiert & ist 
vergriffen (vielleicht bei Nordland Rec.). 
Und da wir fleißige junge Männer sind, gibt 
es seit kurzem unser neues Demoband 
„Kleinstadtmelodien“ Unsere Mucke läuft 
wohl unter Oi!-Punk, & wir denken das 
kommt hin. Live konnte man uns bisher bei 
einigen Partys & kleineren Auftritten in 
unserer Gegend erleben. Wer Interesse an 
der Band zwecks Auftritte oder sonstigem 
hat, meldet sich bei: 

Christian Peschenz 
W.-Pick-Str. 21 
03226 Vetschau 
035433/4347. 



Ähem ja.also, wir sind BLISTER! Die Skaband aus der 

Emmendinger & Freiburger Region. Geben tut’s uns schon 
seit 1996, & wer uns seit jener Zeit noch nie live gesehen 
hat, der sollte das mal schleunigst nachholen, schließlich 
spielen wir jedes Jahr etwa 20 mal in der Regio, von den 
Ausflügen gen Schweiz, Ostdeutschland & nicht zuletzt 
Saarland soll hier mal gar nicht die Rede sein! 
Hervorgegangen ist Blister aus den legendären Frostees. 
die 1994 die wohl einzige Skaband Emmendingens 
gewesen sein dürften. Aber dette sind olle Kamelen, 
genauso wie die Mucke, die damals noch gebraten wurde: 
Skacore Gefrickel a la Skankin' Pickle oder Mighty Mighty 
Bosstones. In der Zwischenzeit, man wird älter, bewegt 
sich Blister langsam aber stetig weg von Bratgitarre & 2 
Tone Sound hin zu traditionellen Klängen der langsameren 
Art. Dazu passend ist seit neuestem unterstützend zum 
gewohnten Blistersound eine Hammond Orgel am Start. 
Leider ist die aber noch nicht auf unserer letzten, ersten 
und nicht zu vergessen auch einzigen, selbstproduzierten 
CD zu hören, die seit ‘99 im Handel (?) ist & wo 12 Stücke 
drauf sein tun. Außerdem gibbet noch ’n olles Demotape 
mit 7 frühen Stücken, was 1997 rauskam. Tja, was gibt's 
noch zu sagen? Spielen tun wir eigentlich, weil wir Bock 
drauf haben, die Mucke gerne hören oder einfach nur 
billige Backstagepartys feiern wollen. Und damit Ihr noch 
was zum Staunen habt, schreib ich mal noch, mit welchen 
Heroen & Göttern des Skahimmels unsereins schon auf der 
Bühne (und dahinter) gefeiert hat. Illustre Namen wie 
Spitfire, Monkey Shop, Mark Foggo, Longshots, 
Calamities & äh, .. na ja, Busters stehen auf unserer Liste. 
Als dann, machfs mal gut, hoffentlich sehen wir euch auf 
einem unserer Konzerte! Ciao. 

Kontakt: 
www.blister.de 
Johannes Köstel 
07641/572199 






















PMer$c()tö3 

Dies ist die Geschichte einer kleinen Gruppe aus der l>rovuiz & wie 
alle Geschichten beginnt sie mit dein Spruch: Es war einmal vor 
langer, langer Zeit... 

Im Sommer des Jahres *95 trafen sich 4 bethelarme HC-Kiffer und 
gründeten eine Band, die zuallererst den Namen Kotzgas tragen sollte. 
Es waren Schmerz (b). Ochen (ges), Andi (git) & Markus (dr). Die 
Musik lag irgendwo zwischen Ossi-Punk & Slime. doch da sie alle 
immer viel zu dicht waren &. der Sänger oftmals Probleme hatte sein 
Mikro zu halten - eine Hand voll Bier, eine Hand voll Zigaretten - 
stümperten sie lange Zeit vor sich hin. Bis zu dem Tage als sie Aldi 
kennenlernten - den Punk-Rock-Prinz aus Kirchlengern. Der besuchte 
sie denn auch auf Konzerten ... Aber halt: Das Allererste fand wohl 
auch auf einer Party von ihm statt. Im gnadenlosen Vollrausch als 
Vorgnippe von Schrottgrenze. Aber von Aldi lernten sie auch versaute 
Texte schreiben. Anal wurde der Band billig zu Ehren komponiert. 
Aldi schleppte sie auch nach Stemwede, wo sie im Jahre ‘97 das erste 
Mal auf einem Festival spielten & zwar auf dem Parkplatz. Doch die 
kleine Band war noch kleiner geworden. Schmerz hatte seinen Dienst 
zugunsten von Freundin i aber auch Band quittiert). Er hat nie auch nur 
einen Gig gespielt. Sie waren also nur noch zu dritt & das blieb auch 
erst mal so. bis - Idioten ziehen sich an - schließlich - nach getesteten 
Saulkünsten - Jeschke als der neue Basser aus gerufen wurde. In ihrer 
Provinz war dieser Typ kein unbeschriebenes Blatt. Unter anderem 
war er Git. der Bänder Punk-Rock-Lcgende ..Sir Weiwell“ - Gott sei 
ihnen gnädig! - & außerdem galt er als der schlimmste Assi der Stadt. 
Kommt der eine, geht der andere. Diese Besetzung war zwar ein 
explosives Gemisch & alle Punker liebten sie - vor allem die 
Punkerinnen den Sänger - doch die Band ließ sich nicht von seinem 
Sex-Appeal täuschen & nachdem er wieder einmal bei einem Gig die 
Bretter die die Welt bedeuten mit Spickzetteln der Liedtexte 
zugekleistert hatte & wieder mal nur gut aussah, aber schlecht sang, 
wurde er gefeuert. Und an dieser Stelle tritt wieder einmal der gute 
Prinz & rettet die Band. Aldi setzte sich hinter die Dampframme & mit 
Vollgas ging es los. Markus versuchte derweil Ochens Stimme zu 
imitieren mit 3 Schachteln Kippen & einer Flasche Whisky am lag. 
Erster Höhepunkt der Wiedergeburt war wieder einmal Stemwede & 
auch gleichzeitig Wendepunkt. Die Show wurde erheblich kranker & 
die Ärsche blanker. Einmal kamen sie auch raus aus ihrer Provinz & 
wurden in den hohen Norden eingeladen. Als der Basser schwüchelte 
wurde er einfach durch eine Attrappe ersetzt. Polio bekam einen Bass 
umgehängt - sicherheitshalber nicht eingestöpselt - & als 

Gegenleistung - die er glaube ich gerne annahm - durfte er das 
Bandbier saufen. Im Jahre *99 spielten sie & spielten. Mit Müllstation, 
mit Vag een as, mit den Bratbeaters & vielen anderen. Höhepunkt 

war wieder einmal Stemwede. Und dort merkte Jeschke auch wie gut 
es ist einen Bruder zu haben, der einen halten kann wenn man auf der 
bühne nicht mehr stehen kann. Nur mit 5-Mark-Stücken wollte er ihm 
Hann doch nicht mehr aushelfen. Denn nachdem Jeschke alle Plektrons 
aus den Händen gefallen waren, spielte er einfach mit seinem 
Kleingeld weiter bis auch das alle war. Wie alle Bands versuchten sich 
auch Bierschiss damit Tonträger herauszubnngen & - von vielen 

Tapesamplerveröffentlichungen einmal abgesehen - wurden es sogar 
zwei. ,im Tal der donnernden Fürze“ C96) & „Assi-Kid-Punks aus der 
Provinz“ f 98). Aber zu diesem Thema befragt lieber den Aldi aus 
Kirchenlengem. Ihr wißt schon: Den Prinzen! Und nicht vergessen: 
Wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute in ihrer 
kleinen Provinz & spielen ihren Knüppelpunk mit Kotzgesang ... 

Kontakt: 

Markus Stäritz 09221/830978 
oder 

Aldi Punk 

c/o Maik Altenhöner 
Obemackernstr. 8 
32278 Kirchlenern 


€i)e Jfflatilocfe's 

Madlock's gibt es seit September 1999, 
anfänglich nur als Projekt geplant, wurde aus 
Spaß sehr schnell Emst. Durch mehrere 
Konzerte mit Bands wie: Volxsturm, Shocks, 
Broilers, No Exit, Punkroiber u.a. schafften es 
die Madlock’s sich schnell einen Namen in 
der Berliner Streetpunkszene zu machen. 
Musikalisch gibt es melodischen Streetpunk 
mit Hardcoreeinflüßen. Alle Bandrmtglieder 
haben bereits in anderen Bands verschiedener 
Genres gespielt, was sich natürlich auch auf 
ihre Musik auswirkt und diese dadurch sehr 
abwechslungsreich und interessant macht. 

Im Sommer erscheint die Debüt Ep/mCD bei 
Streetmusic. Ein full-length Album ist für 
Ende des Jahres geplant. 

Kontakt: 

Fall on deaf Ears 
Booking + Promotion 
Tel.: 030/42808884 oder 0179/6063464 

oder 

madlocks(2)gmx.de 
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Welcome to the real ^ife! 

i _ iüü 

/J3^1aaf und Helau, hurra alles ist so blau! Mir unverständlich ist und wird wohl auf 
ewig bleiben die rheinische Feuchtfröhlichkeit. Nervtötend auf allen dritten 
^^^Kanälen rund um die Uhr Funkemariechen und Granatenkomiker zu bestaunen, 
währenddessen in der ersten Reihe die hochpolitischen Karneval sumzüge 
vorbeitrampeln und die Kamelle mitsamt kleiner Kinder zerquetschen. Was ist daran 
bitteschön lustig? Das ist bis nach Mäc Pom noch nicht vorgedrungen. Viel luschtiger 
waren da schon am / 5.10.99 die Todesmetaller von Napalm Death im Tankhans zu 
Stavenhagen. Die Könige dieser Musikrichtung hämmerten auch würklüch ein 
mächtiges Brett in die schöne Reuterstadt, das der Pavillon nur so klapperte. Das 
ganze Spektakel fand nämlich nieschewo im sonstigen Tankhaus, sondern in einem 
angrenzenden Festzelt statt. Ein wenig kühl für diese Jahreszeit wird so manch einer 
hüsteln, abär bei den vielen herumwedelnden Haaren konnte man sich gemütlich ein 
paar rupfen und sich ne schnieke Mütze daraus flechten. Denn genuch Zeit war ja 
vorhanden. Sie grunzten und strunzten, schnauften und rauften sich die langen Loden, 
das es eine wahre Freude war. Schade nur das die ewig gute Dead Kennedys- 
Kofferversion „Nazi Punks Fuck Off “ nicht zu belauschen war. Ansonsten viel 
Dezibel und beinharte Riffs für ganz schön viel Schotter zwar, abär dafür gings mit 
der Eintrittskarte noch gratis ins echte Tankhaus zur Disse. Auf der wurde mal wieda 
so richtig geschwooft und zum Abschied benetzten wir eine Autorückscheibe mit 
unserem Rockstarurin, auf der die hochphilosophischen Worte standen „Tankhaus 
Stavenhagen-Die Auferstehung des Rock n Roll“. Mann w as waren wir wieda groß 
evening! * 

eid doch mal ehrlich, eigentlich lest ihr diese Zeilen bloß wegen den netten 
haibangezogenen Damen am Rand und nicht wegen den journalistischen 

___ _ Recherchen odda den großartigen Hippietruppen, die hier so auftauchen. Wie 

zum Beispiel die Broilers und Volxsturm im Potsdamer Archiv am 30.10.99. Viel 
privates Geschwätz verkürzte die Wartezeit bis zu den Madlooks (Berlin) die mit viel 
Geklautem und positivem Eigenem die Lauscher aufhorchen ließen, was ja in letzter 
Zeit bei jungen Nachwuchstalenten nicht so oft der Fall war. Fräulein Bass vonne 
Broilers übbazeugte wiedaeinmai mit guter Harry Jeske-Show und der Rest der 
Bande legte einen klassischen Auftritt mit viel Attitüde und Selbstbewußtsein hin. Bei 
den Eastboys mit Westcoastunterstützung war dann verständlicherweiß die Hölle los. 
Die selbsternannten Ordner nervten mächtig und bekamen desöfteren eine unauffällige 
Kopfnuß. Alte und neue Hits wurden gekonnt gemixt und Sänger Hinkel bekommt 
auch immameer Sicherheit on stage, was der Gesamtshow natürlich nur dienlich ist. 
Mit ner Menge Zugaben und viel Bier im Geweih gings gen Zweitwohnung und am 

orauf ihr ja nun alle sehnsüchtig wartet sind die News und Stories rund 
um eure geliebte Rockstarcrew! Heißersehnt und imma wieda gern 
_ _ ^'gelesen: I know it, I kncw it, I know it! Diesmal gings gleich für two days 

in den Süden, sozusagen auf eine kleine Minitour. Mit von der Party The Golden 
Boys, O.b., sowie Cateringspezialistin Janet. Am 12.11.99 erstmal nach Erfurt ins 
AJZ. Großes Glück für uns, denn ein paar Kilometer weita spültän Oxymoron und 
das ergab bei uns eine Zuschauerzahl von unter 50 Leuten. Na suppa! Die 
Veranstalter wollten uns was Gutes tun und servierten die berühmten mecklenburger 
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* PellkartofFein mit Butter und Quark, hätten wir die Pladde doch bloß nie so genannt. 

Abär dank Cateringspezialistin Janet und Punkrockkömgin .Andrea ging die Zaubertür 
auf und uns wurde das köstliche selbst erfundene „Bramikä“ aufgetafelt. Bratkartoffeln 
mit Käse und Quarkdipp, sehr zu empfehlen und das Rezept erübrigt sich, glaube ich 
doch an eure minimalen Kochfähigkeiten, außerdem sind wir nicht das „Entkettet" 

The Golden Boys diesen Abend wieda sehr piekfein mit teuren Amanianzügen und 
der nötigen Finesse für muntere Melodien. Leida lockte man das zahlenmäßig arme 
Publikum nicht hinterm Ofen vor, was abär keineswegs an der musikalischen Leistung 

* der Band lag, vielleicht am Wetter odda vielleicht ärgerte sich das verbliebende 
> Restvolk nur, das es keine Karten mehr für die Oxys abbekommen hatte, but who 
- cares! Bei den Tampons genauso trostlos, obwohl unser Repertoire etwas bekannter 

sein dürfte. Große Show für wenig Leute, doch wir hatten schon schlechtere Auftrine. 

* Danach noch fette .Aftershowparty mit Zukunftsplänen und viel Wodka zum 
Mitdiskutieren. Schönen Gruß an Punkroiber-Lars und die nette AJZ-Mannschaft. 

3 Next day viel Zeit, denn wir brauchten erst um 18 Uhr in Ninichriiz aufzukreuzen, 

3 denn dort spültän am 13.11.99 außer den .Angehörigen der Rockstarcrew noch The 
Bottles, denn eben diese hatten zur Singlereleaseparty gerufen und wir folgten diesem 
Aufruf prompt. So besuchten ein Teil von uns die Sandmannchenausstellung in Erfurt 
und wurde Zurück in die Zukunft-like in seine Kindheitstage zurückgebeamt. Schöne 
Sache das, vor allem stellte man fest das der Westsandmann stockhäßlich war und 
bestimmt noch ist. Erinnerungsfotos für das Familienalbum und Schlampereien beim 
Festival der Volxmusik-Booking wurden gnadenlos geschossen und bei herrlichem 
Nieselregen gings ab auf die Autobahn. Nach ewiger Sucherei fanden wir die 
Kindertagesstätte mitten im Wohngebiet. Das Catering diesmal not so lecker, 
Möhrensuppe ohne Geschmack, abär dafür intime Atmosphäre in diesem 
schlauchförmigen Keller. The Golden Boys legten vor und rockten das anwesende 
Volk von 50 Leuten ganz gut. Bei den Kofferversionen von den Idiots, Shock 
Troops und dem göttlichen „The Rising of the moon“ tanzten dann vereinzelt 
F Iroträger und Kahlrasierte und zollten der Band den nötigen Reschpekt. Bei O.b. von 
Anfang an gute Stimmung, obwohl meine Stimme vom Vortag doch stark 
angeschlagen war. Die Klassiker kannten dann alle und so hatten wir an diesem Abend J 
ein leichtes Spiel und am Ende unserer Show das Publikum voll im Griff. Geiles ^ 
Gefühl, du kannst spülän, was du willst und es wird alles gnadenlos abgefeiert. Leida 
ließ die Kaufkraft am Merchandisestand sehr zu wünschen übrig, da war am Vortag in 
Erfurt der Rubel bessa am rollen, abär man soll ja nicht imma nur auf die Kohle 
schielen. Nach uns dann The Bottles, die ihre neueste Ep „ob das nochmal bessa 
wird“ vorstellten, gepaart mit ihrem Eilten Zeux und dem wohl bekanntesten ihrer 
Sonx „Keine Lust zur Arbeit zu gehen“. Diesen durfte man dann auch drei- bis 
viermal hören. Sie hatten logischerweiß Heimvorteil und spültän sich an diesem 
Abend den Teufel aus dem Leib. Suppasymphatische Truppe und so wurde die 
.Aftershowparty zu einem echten Partyhighlight mit Eddingtattoos and many Wodka 
zum Philosophieren. .Als dann der Wodka verdunstet war, schrie die Leber nach 
Zerrung und so fuhren wir morgens um 5 Uhr mit dem Taxi nach Riesa, so ungefähr 
20 km entfernt, um anner Tanke eine Flasche Gorbatschow zu kaufen und 
selbstverständlich mit dem Chauffeur wieda zurück. Der Durchsichtige schmeckte um 
so bessa, hatte er doch mit allem hin und her 60.-DM gekostet. Wer sagt hier was 
von, die Rockstars spinnen doch? Hauptsache schön auf dicke Hose machen! Wer es 
hat, kann es ruhig auch zeigen. Vorsichtiger sollte man da schon mit örtlichen 
Dorfgaststätten sein. Da uns der Hunger plagte, kehrten wir next day mit drei Herren 
und einer Dame in so ein Etablissement ein und stellten leida viel zu spät fest, das es 
sich hier wohl um das Gauhauptquartier der ortsansässigen .AdoigüngeMiandelte 
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gings harmlos mit Condemned 84- T-Hemden. was sich dann stetig steigerte bis hin 
zu KKK- und SS-.Aufnähem. Da wir abär schon beim Essen saßen und der Laden zum 
.Antang nur 2 Hansel beherbergte, zum Schluß leida 20, ließen wir uns nicht stören j 
und dinierten in aller Ruhe zu Ende. Einige blöde Bemerkungen kamen natürlich und 
wir freuten uns schon auf ne zünftige Keilerei vor den Türen der Kaschemme mit 3 
gegen 20, abär nix dergleichen geschah. Das braune Jungvolk hatte wohl am Sonntag I 
Ruhetag, bloß gut das wir nicht am Montag da waren. Draußen bewunderten wir ! 
noch die brutalteutonischen Autorückscheibenaufkleber und tuckerten unverzüglich j 
gen Heimat, denn wir hatten ja noch einen weiten Weg vor uns. ' 

j ext Auftritt fast vor der Haustür in unserer Prenzlauer Lieblingskneipe, im 
allseits beliebten Tarn Tarn. Am 4.12.99 sollten O.b. dort mit Tonnensturz 
^hotten. Eine Woche vorher gab es dann die traurige Meldung das der Inhaber 
des Tarn Tarn verstorben sei. Ein sehr symphatischer 50jähriger, der in seiner Kneipe 
imma gerne Punkbands auftreten ließ. Seinem Lebenswandel ist er wohl zum Opfer 
gefallen, denn er war, weiß Gott, kein Kostverächter. See vou in hell, Gerhard! Wir 
hatten uns schon darauf eingestellt, das der Gig abgesagt wird, abär da hatten wir die 
Rechnung ohne den Rest der Tarn Tö/w-Besatzung gemacht. Es wäre in seinem Sinne 
gewesen und da wir keine Unbekannten seien, sollten wir doch trotzdem kommen. Ein 
komisches Gefühl war es dann doch als wir im Tarn Tarn standen, denn die 
Grundstimmung war sehr bedrückend, was auch kein Wunder war, da am Nachmittag 
gerade die Beerdigung war. Großes Hallo mit Ex- und Wiedermitglied Friedemann, 
der endlich wieda bei Donnerfurz die Stöcker schwingt und gieriges Bestaunen der 
Picturesingle „Kampf der Giganten-1.Runde“, die damals gerade frisch aus dem 
Preßwerk kam. Lecker Essen wie imma, Fleisch bis zum Abwinken und Pommes satt. 
Nach dem Rosenkeller in Jena klar Platz 2 in den Alkime-O.b.-Cateringcharts. Mäßig 
gefüllt die Kneipe, doch das störte die Rocker vonne Küste wenig, sie legten wild los 
und man konnte neue Rückentattoos bewundern. Der junge, frische Bassmann zeigte 
sein Können und erntete viele bewundernde Blicke. Manche Sonx würgten etwas zu 
langatmig, 2 mm Ende kamen dann abär die Hits und das anwesende Publikum schien 
sich für seine Kohle entschädigt zu fühlen. Abär da waren ja noch die Tampons mit 
neuen Sonx und altem Kram. Durch die mitgereiste Fanmeute kam es schnell zu einem 
Tanz namens Pogo und es wurde ein intimer Abend im erlesenen Kreis. Einziges 
Manko am Tarn Tarn ist die kleine Bühne und die wurde at this evening besonders 
eng, da sich wieda viele Freiwillige fanden, die den Sangesbarden entlasteten. 
Zwischendurch dann eine Schweigeminute für den verstorbenen Gastwirt, was zu 
diesem Zeitpunkt ein biskän unpassend kam, da die aufgebaute Stimmung je | 
unterbrochen wurde und danach die Luft natürlich raus war. Hätte man vielleicht 
gleich zum Beginn bringen müssen. Wir kriegten dann abär doch wieda die Kurve und 
alles in allem war es ein positiver Schunkelabend im Freundeskreis. Schlagzeuggott 
J.G. schwoofte noch mit allen anwesenden Damen, was diese sehr erfreute, da er der | 
einzige männliche Gast war, der einen vernünftigen Tepp zustande brachte. Unser 
Nachtlager schlugen wir in Stupid s Behausung auf, welche sich im Wohnwürfel 
befindet und irgendwie ein beklemmendes Gefühl vermittelt. Who cares! Thanx 
nochmal an Hilma . der das Konz trotz aller Widrigkeiten durchgezogen hat. 

fas tun zur Millenniumswende? Wer hat‘sich das"mcht gefragTund weM 
hatte den besten Vorschlag? Die Lübecker hatten ihn. denn 
r eranstalteten eine Riesensause mit Soul Boys, Volxsturm, Skagehopse 
und Buffet. Gute Idee und auch noch recht günstig, denn für 40,-DM (Vorverkauf) 
gabs noch eine fette Tombola und das erwähnte Buffet. Wir buchten ein 
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Rucksackhotel zur Übbanachtung und legten mit 3 Fahrzeugen aus dem Heimathafen | 
ab. Leida gab es nur noch ein Zimmer für 12 Leute, was uns weniger störte, da es j 
sowieso nur als Ausnüchterungszelle dienen würde. Nach langem Fußmarsch J 
entschlossen wir uns. den Rest des Weges per Bus zunickzulegen. Mit viel Geknalle 
und guter Laune am Ziel unserer Odyssee angelangt, kam gleich darauf die 
Ernüchterung, der Imbiß war nicht im Preis mitinbegriffen, Pustekuchen! Im 
Endeffekt schien die ganze Veranstaltung doch stark übbateuert und außerdem 
kotzten die meisten Leute übba das Getränkebonsystem, was dazu führte, das man in 
jeder Tasche Bons zu stecken hatte und umso besoffener man wurde, diese dann auf 
wundersame Weise verschwanden. Sehr viel Durcheinander und ein teurer Trip, da 
auch die Getränkepreise nicht gerade günstig waren. Abär was kostet die Welt und 
außerdem war Jahrtausendwexel, da kann mensch schonmal auf den Stuhlgang hauen. 

Soul Boys mit La „Uwe“ Cry grandios, die Lobeshymnen im voraus hatten sich ; 
bestätigt und was der Uwe anpackt, kann ja eigentlich nur zu Gold werden. Er 
bemühte sich auch reichlich wie Ian Stuart in jungen Jahren zu klingen und 
übbazeugte durch Schauspieltalent im stimmlichen Resonanzbereich. Sehr geil und j 
mächtig erdig, der Lange von La Cry ist hier auch an der Gitarre mit bei. Gutes Brett j 
mit vülle Energy und Lebenseinstellung. Dann pünktlich um 22.30 Uhr die 5 Buben I 
von Volxsturm, die an diesem Abend wohl das beste Konzert ihrer Karriere geben | 
sollten, soweit ich das beurteilen kann. Alle Hits, ein Supersound und Sänger Hinkel 
in Hardcoremanie am Microphon. Lustige Einlagen wie die Kofferversion von „/ hate I 
Hitler “ odda das Gitarre zertrümmern bei The Who, alles wurde geboten und sie 
räumten mächtig ab. Dann Tombola, bei der ich trotz drei Karten, keinen roten Heller 
gewann. Schnell raus zum Anstoßen und Küssen seiner Liebsten, denn es war kurz 
vor Mitternacht. Schöner Blick übba Lübeck und die Raketen, die das alte 
Jahrtausend verabschiedeten. Das Neue wurde mit Skinhead 2000-Schlachtrufen 
begrüßt und noch bis in den frühen Morgen feuchtfröhlich begossen. Irgend so ein 
Typ soll noch die Busgäste auf der Rückfahrt zum Rucksackhotel genervt haben, 
imma diese besoffenen Rockstars, und nach einer sehr kurzen Nacht gings gen Heimat I 
und sofort ins Bett. _ 

€ ins der letzten Konzerte in diesem Jahr gaben das Pöbel und deT Gesocks am I 
2J.01.00 inna Seestreet NB. Nach gemütlichem Abendschmaus bei Krähe und I 
seiner Krähm flog man flugs Richtung Klub und mischte sich unter das 
zahlreich erschienene, zum größten Teil, Kurzhaarvolk. Willi klagte übba die ' 
Mißstände im Hause Scumfück und die Spacken auf dem P&G-Gig in Potsdam, die 
meinten O.b. als Naziband outen zu müssen (wegen dem Song „ Unser Ixmd “ vonner 
Pellkartoffeln mit Butter & Quark-Lp). Deswegen hätten sich angeblich die Oügenz 
aufgelöst und noch mehr so ein Schwachsinn. Das dies alles erstunken und erlogen 
sei, versuchte Willi den Wichten klarzumachen, abär das half nicht. So kam es wohl 
noch zu handfesten Auseinandersetzungen. Manche Leute müssen echt Langeweile 
haben, denn wie soll ich mir das sonst erklären, daß solche Gerüchte übba uns 
verbreitet werden. Watt solls, so bleibt man wenigstens im Gespräch und sich den 
Kopf übba solche Problemkinder zu zerbrechen, bringt nur erhöhten Aspirinkonsum 
mit sich. Die Hütte brannte ab dem ersten Song und es wurde leicht ungemütlich, da 
die Seestraße seit langem mal wieda ausverkauft war. Diesmal hatte man heimlich 
geübt und mein Wunschsong Wo sind sie jetzt ‘ wurde erhört, dafür wurde abär das 
ultrascharfe Artless-Kofifer .. Donnerwetter “ weggelassen. Sie spültän eine Ewiskeit 
und nach einer Million Zugaben mußte der Raum erstmal kräftigst gelüftet werden, da 
der Schweiß schon von den Wänden floß. .Als sich das viele Menschenvolk verzogen 

den Boden betrachten, Scherben als wären ' 
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gesät worden. So etwas happ ich echt noch nicht gesehen, bei jedem Schritt hatte man 
das leise Knirschen unter den Füßen. Viel Spaß beim Fegen! Superpunkoilevening 
und die Jungs aus dem Ruhrpott gönnen sich dies Jahr erstmal ein Pauschen und 
arbeiten an ihrem 4. Al bum. Wir dürfen gespannt sein! 

a ich schon desöfteren gemeinsame Konzerte für Tonnensturz + O.b. 
organisiert habe, kam am 29.01.00 die Revanche der Inseirocker. In 
Friedemanns (Schlagwerk Tonnensturz) Klub durften wir mit ner | 
Hippietruppe aus Berlin playen, welche sich Brad schimpften. Wir reisten schon einen j 
Abend vorher an, um uns in der Donnerfurzbosshütte warm zu trinken. Untawegs 
wurde man als Rockstar in Tankstellen entlarvt, Gruß an Martin aus Ribnitz und gab 
schonmal fleißigst Autogramme. Der Konzertabend wurde dann leida etwas 
enttäuschend. Dank Sturmwarnung und Unverständnis des typischen Rügener 
Dorfpublikums probten wir mäßig auf der Bühne for the next big Auftritt. Die geringe 
Anzahl der tanzenden und übbahaupt anwesenden Masse ließ sich daraus 
schlußfolgern das Oi!-Punk auf Rügen mit 

Naziskinheadshauenjedemgleichaufseinmaul gleichgesetzt wird. Und dieses so 
vielsagende Wort „Oi!-Punk“ hatte uns Friedemann, Organizer und Mädel für alles 
this evening, leida auf die Plakate gekritzelt. Tja, next Mal sind wir schlauer und 
kommen dann selbstverständlich auch unter nem anderen Namen, vielleicht B.O. 
(Böhse Onkelz) und füllen dann eure Freilichtbühne. Trotzdem vielen Dank an die 
gesamte Donnerfurz-Crew, Mutti Dittbemer für lecker Pizza und Roll on Klaus für | 
seine Tanze inlage. _ 

m 5.2.00 verirrte sich der Smily mit Anhang mal wieda inne Seestreet und j 
versuchte uns abermals zu schocken. Neben Das Shocks waren noch die ! 
rf^'v'Strohsäcke und allerhand Berliner Mitreisevolk zugegen. Mal wieda eines 
! dieser Konzerte, wo man den ganzen Abend verquatscht und kaum was vonne 
Musikanten mitbekommt. Abär wer Das Shocks noch nie live gesehen hat, ist j 
sowieso kein Punkrocker und wird wahrscheinlich auch nie einer, hat abär noch die 
I Chance eine der geilen „ Holiday on Zyklonbay'‘-Ep 's abzustauben. Ein paar haben 
wir noch, näheres dazu im Röhrzu-Fasand. Mit viel Schminke und noch mehr 
1 Punkrockcredibility rockten sie wieda alles was da war, sogar die sämtliche | 
Einrichtung. Die Strohsäcke fand ich dann doch eine Spur zu krachig und zu 
proberaumakkustisch. Die scheinen auf Winül intensiver zu musizieren. Kurzer | 

Abend, da sunday früh raus zum worken, desh alb dreh ich hier mal ab. _ 

a The Golden Boys ja auf unserem hauseigenen Label sind, versteht es sich 
I von selbst, das ich da mitfahre und die Bandbetreuung übbanehme, nebenbei 
1 ein wenig mit Musik deale und übbahaupt das Gesindel aus dem Spreewald 
mal wiedatreffe. Denn diese beiden Combos durften am 12.02.00 in der Festung zu 
Bitterfeld begafft werden. Vorband waren Kraft durch Suppe aus Berlin, die mit viel 
Show und Keyboard versuchten die fehlenden musikalischen Fähigkeiten zu 
übbatünchen. Abär nett waren sie trotzdem. The Golden Boys dann mit ihrem besten 
Auftritt in ihrer kurzen Karriere. Natürlich wieda verkleidet, diesmal als drei Nonnen 
und Sänger Hackboy als Priester und sie rockten alles nieda. Von Beginn an 
Massenpogo, obwohl sie noch gar niemand kennen konnte, denn die Single 
„Mädchen & Jungs '' kannte am Verkaufsstand keine Sau und mehr haben die Jungs 
ja noch nicht herausgebracht. Absolut unglaublich, abär sie waren an diesem Abend 
auch würklüch perfekt. Sänger Hackboy ging voll in seiner Rolle als Entertainer auf I 
und riß das Publikum an sich. Der Rest spültä ein sauberes Set mit dem nötigen 
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alten Klassikern und neuem Material Der Ciram« ° 8 ° mob Danach Gesindel mit 
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Entertainer. Great Rock n 'Roll Adventure. erstutzung von Hackboy the 
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dann sehr bra( =hial und hardcorig, hat mir nicht so recht zugesa« 

W h T f tJefe ‘ ura Län « en bessa - Iat sowieso zur Zeit sehr in Modem 

nZZ SC ^® lla ’‘ auta > härta » klingen als früher. Sind wir hier in New York 
noThte fufT A fl' Staat , SSCh , UtZ war wohl vor Be Sinn des Konzertes schon da und 

bleiben hLen n T\ d ' e 7 erbotenen Son S* der &* Lp in der Schublade zu 
Waben haben. Doch da wurden sie schwer enttäuscht, mit viel Tärä und’ 

UdZiTr h W, ? n 8 , erade di6Se S0 " 8S gr0ß und breit “geendigt und* 
J selbstverfreilich auch geplayt. Fand ich persönlich sehr übbatrieben, dieses *anze 

. ! ÄÜ“ V0 " OXym0r0n n ° Ch 5 Bonuspunkte S denn . 

e mes der Tiefpunkte der Konzertgeschichte in NB, speziell der Seestraße 
ereignete sich am 04.03.00 in selbiger. Groß angekündigt im voraus in Funk, 
Fernsehen und Nordkurier sollten die Knastbrüder vonne Troopers mit 
SchluBpunkt diesen Abend bestreiten. Laut Zeitung war dieses Konzert für alle die 
„die am Rande der Gesellschaft leben“. Na diese Leute wollte ich mir ja mal 
[ ankucken, doch zu meinem eigenen Entsetzen kannte ich fast alle Konzertbesucher. 

Ist das nicht erschreckend, frage ich sie, sollte mir das nicht zu Denken gäben? Die 
Vorband versuchte mit rockstariiblichen Trix Stimmung zu machen und schaffte es 
auch stellenweise. Atze und sein Team (Megastrubbel + Schlagzeuger) dann leida 
meer als enttäuschend. Jeder Song wurde dreimal angefangen und alles roch nach 
| einer miesen Probe. Als man dann großartig auf der Bühne verkündete, Troopers 
| müssen heute nacht noch nach Berlin zurück, um dort gratis auf einer 
j Tattooladenbirthdayparty zu spülän, war das Faß übbagelaufen. Denn für gestoppte 
| 40 nun in NB, so schlecht gespült, wie es noch nicht einmal Broilerkoile schafft, 

I kassierte diese coole Undergroundband 1500,-DM Festgage. Die vertragliche 
Grundlage lag übrigens bei 60 min Spielzeit. Natürlich kann man jetzt fragen, warum 
I denn der Betrag ausgezahlt wurde, da ja der Vertragsbruch auf der Hand lag. 

I Unumstritten ein Fehler des Veranstalters, doch die größere Sauerei ist es 
zweifelsohne noch in der gleichen Nacht irgendwo für lau aufzutreten. Habe abär 
I gleiche Storys schon aus Bremen und dem Süden unserer schönen Republik gehört. 

| Damit macht ihr euch bestimmt keine Freunde und die Veranstalter werden bei dem 
I Namen Troopers jetzt wohl auch vorsichtiger werden. Angeblich sollen sie Ende des 
Jahres ein Wiedergutmachungskonzen in der Seestraße spülän, müßte ja dann 
theoretisch 0,00 DM Eintritt kosten, lassen wir uns übbaraschea Doch nicht genuch 
j für diesen Abend. Aufgrund eines ausländischen Konzertbesuchers, der alle 
Kurzhaangen als Nazi beschimpfte kam es zu einer bisher noch nicht dagewesenen 
Massenkiopperei, bei der sich langjährige Freunde Flaschen übba den Schädel 
schlugen und zum ersten Mal in 8 Jahren Konzertgeschichte in der Seestreet der 
Notalarm ausgelöst werden mußte. Finde ich äußerst peinlich für die gesamte Szene in 
NB, das die Bullen eine interene Schlägerei auflösen müssen. Sollte mal jeder drüber 
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war bestens auf etwaige Schwierigkeiten vorbereitet und wir übbabrückten die kleine 
tanne mit Punk-Oi! unplugged. Der Rest war grandios, tanzwütige Meute bis zum 
Schluß und massig Zugaben unsererseits. Zum Finale dann Stomper 98, die ja derzeit 
everywhere abgefeiert werden. Nach diesem Rummel zu urteilen mußte nun ja was 
?ganz aufregendes kommen, kam abär nicht. Deutscher Oi! mit Saxophon, wobei das 
Sax spätestens nach dem dritten Lied zu nerven begann. Trotz allem nette 
Zeitgenossen mit dem nötigen Skinheadbackground. Fazit: Wie im Vorjahr - 
Sunerveroflegung - Superpenne - Supernette People - wir kommen next year auf 
jeden Fall wieda. Leida hatten wir auf der Rücktour Glück im Unglück, da mir 
Ostermontag, so gegen 18 Uhr bei Tempo 140 der hintere, linke Reifen wegplatzte 
und ich den Wagen gerade so auf den Standstreifen bugsieren konnte. Mächtig 
Schwein gehabt, daß uns nichts passiert ist, da der VW Passat mit 5 Leuten voll 
besetzt war und im Kofferraum noch Plattenkisten und Verstärker standen. Und da 
die neuen Autos aus Platzgründen nur noch Noträder als Ersatzräder mitführen, 
tuckerten wir mit 80 km/h auf der Autobahn gen Heimat, so daß wir tatsächlich schon 
um 23 Uhr zu Hause ankamen. Ein herzliches Fuck Off dem ADAC, auf den wir 2 
Stunden umsonst warteten, da uns an der Notrufsäule ein neuer Reifen versprochen 
wurde. Außer dummen Bemerkungen hatte der gelbe Engel abär nix im Gepäck. 
Dankeschön!!! Ein Megaosterwochenende bis auf die Heimfahrt! 

rft^atürlich war auch ich beim Holidays in the sun-Festival in Berlin. Zwar nur 
3F/ einen Tag (Sonnabend, den 6.5.00), abär es war trotzdem superaffentittengeil. 

A'Da abär Stupid dazu schon was schreibt, hier nur ein kurzer Eindruck. Vanilla 
Muffins enttäuschend, da ohne Bass, Blanks 77, richtig Hammer, genauso wie The 
Crack, Discipline und The Pride. Dropkick Murphys waren zweifellos die Könige I 
der Nacht und Cock Sparrer sind alte Männer. Bier war draußen billiger als drinne 

und ich nach 12 Stunden Leberdusche völlig am Ende. _ 

/^Mie last Auftritt für diese Issue war in der Festung zu Bitterfeld, gar nicht am 
I 11 Ende der Welt, dort wo dir keiner Beine stellt und die Politik die Schnauze hält. 
^ü*Dank Karola klappte es doch am J3.05.00 das O.b. und Tonnensturz endlich 
mal das Haus rockten. Nach leckerem Buffet und nervigem Aufgebaue gaben 
Restloch den Ton an, die ewig versuchten schlechten Hardcore zu kopieren und dabei 
viele Symphatiepoints verloren. Bei uns Megastimmung, würde glatt weg behaupten, 
das es the best gig im ersten Halbjahr 2000 war. Es paßte alles, übba 200 Leute in 
Tanzlaune und die Band in Hochform. MC Lars Fuckin Schröder leistete sich 
rockstargerecht beim last song eine gerissene Saite, sonst hätten wir wohl noch eine 
rhalbe Stunde Zugaben gegeben. Wahnsinn, einfach fantastisch, phänomenal! 
Tonnensturz genauso souverän wie imma mit allen Hits, Zwischenjokes und mal 
wieda neuem Bassisten. Ein berauschendes Fest, welches mitgeschnitten wurde und 
zu gegebener Zeit wohl auch teilweise veröffentlicht wird. Ein herzliches 
Dankeschon an Karola und die Festungmannschaft! Wir kommen gerne wieda 
und rocken euch den Deibel aus dem Body. Die besten Auftritte hatten wir sowieso 
schon imma im Süden. Wird mal höchste Zeit das wir den Westen erobern. Schaun 
mer mal! Watch out for o.b. andstav tampon rock'n'roll!!! üiclffllltf 
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oder wenn Götter sich zurück mpldpn 


Zeitsprung, es war Anfang der neunziger. Ich wohnte noch 
»m kleinen Dörfchen L idwigshurg, bei meinen Eltern. Und 
regelmäßig in drei Monats Abständen, flatterte ein 
Päckchen aus Stuttgart : ns Haus. Vollgepackt mit den 
besten Punkrock Sachen die man bei Incognito bestellen 
konnte. Darunter auch mal die ein oder andere Scheibe von 
Bands, von dennen ich noch nix vorher gehört hatte. Dieses 
mal hatte mir das Review zur ersten BADTOWN BOYS 
Scheibe wohl neugierig gemacht, den ich hielt die Scheibe 
endlich in meinen Händen. Und was dann anschließend aus 
den Boxen krachte, war unglaublich, ich war den Orgasmus 
nahe. So was hatte ich bis dahin selten gehört, und das 
wardann auch mein Einstieg, in den sogenanten Pop Punk 
Bereich (Ha Ha). 


Dl« BADTOWN BOYS die «Ich mitte der achtziger in Los Angeles zusammenfanden um die Welt mit ihrem 
genialen Mix aus Punk Rock und viel Melodien zu erfreuen, machten alles richtig und lieferten einen 
JadJ t!f utÄ noch oft 9 ena 5 S8lna «»"den auf dem Plottentelief dreht Hits wie MY 

EYES. R0CMN6 A GO-GO oder RAWO DONT ROCK freHe« sieb in «ein 
feehirn, und ich kam nicht mehr los von diesem fantastischen Sound, den die vier Califomier da mochten. Die 
Platte stand ganz vorn in meiner Sammlung. Und nicht nur einmal kam Nachts mein Alter hoch und meinte 
Wuttend, ich soll doch endlich mal diese HottenTotten Musik leiser machen, sonst schmeißt er mir den ganzen 
Scheiß mal aus dem Fenster und ich könne Zusehen. Hat er aber nie gemacht, ieh kann eueh beruhigen. 
Angefangen haben die vier mit GREG KEITH der unwerweehselbare Mann am Gesang, TOMMY KOMISAR 
Gitarre, CHRIS KEIHT Bass und JOHNNY ESPOSITO am Schlagzeug. Die Scheibe kam 1990 und ist eine der 
besten Scheiben der PunkrockgescMchte Überhaupt. 


Nur ein Jahr später gab s wieder News aus Los Angeles. Die 
BADTOWN BOYS brachten mit der DATE WITH DEATH , ein 
wirklich fantastisches zweites Album raus um die Welt nun 
endgültig in ihren Bann zu ziehen. Ich hatte mir zwischenzeitlich 
mal ne neue Lederjacke zugelegt, wohnte schon in Hamburg, und 
hafe mir als erstes gleich mal BADTOWN BOYS auf den Rücken 
gemalt, damit auch jeder weiß wo es langqehr. Oft wurden die 
RAMONES als Vergleich für ihre Musik herangezogen, womit man 
auch gar nicht so verkehrt lag. Auf dieser Scheibe gabs dann also 
wieder dreizehn Hits und keinen Ausfall. Rock on Baby. Die 
BADTOWN BOYS waren in Deutschland erfolgreicher als in USA 
seiest und *hr Label GIFT OF LIFE holte sie nun auch zumTouren 
rüber. Die Jungs verkauften hier Platten, davon konnten andere 
Bands nur träumen. Man war also dem Ziel verdammt nahe, alle und 
jeden in ihren Bann zu ziehen . Allerdings gabs auch 

den ersten Besetzungswechsel. JOHNNY ESPOSITOwurde am 
Schlagzeug abgelöst vonTiM CüNNiNGHAM. Produziert wurde das 
Aibum von MiCKYGARRAfTder ja auch heute noch gut mitmischt 
und eigentlich bekannt sein sollte. 


Dam* war erst mal bis 199* Schicht mit neuen Veröffentlichungen. 
Die BADTOWN BOYS waren ständig am Touren. 1993 brachten sie 
dann die " Permi Tat* in Paradise" EP auf den Markt. Darauf gab'» dann 
i schon wieder einen Basatzungawachsef^ es kam Gtzz Navarra der 
ansoftttenfeuch heute noch übrigens, bei DE AD LAZLO'S PLACE 
*ingt. Es folgten Sampler Beiträge, zb. den RAMONES Tribute 
Sampler-Gabt» Gebba Hey- wo sie mit einem Song tm Start waren, 
,dem OX Sampler und einigen anderen Promo Geschichten. Das Ou+ftt 
Ider BADTOWN BOYS varänderte sich, ebenen wie ihre Musik. Vorbei 
die Zeit des lockeren, coolen RAMONES Outfifs, und der Sound 
wurde auch um einiges härter, aber in keinem Fell schlechter. Das 
machten die Jungs dann spätestens mit der neuen Scheibe 
"EP-l-DEM-ICdie 1994 kam eHen klar. 

























Der Opener war der Hit schlechthin. "Welcome to Amerika", was für ein Hammer Song. 
Insgesamt wurden aber in eine härtere Richtung des Punk Rocks gefahren. Trotzdem, 
ein Hammeralbum. Viele Magazine oder Fanzines schrieben das es das beste wäre, was 
die Cafifornier bis dahin veröffentlicht hatten. Doch sollte man auch bedenken, das 
dieser schnelle Sound damals bei vielen Leuten angesagt war, genau wie es heute mit 
Streetpunk oder Rock'n Roll ist. Diese Wellen kommen und gehen, kennt man ja. Für 
mich war immer ihr erstes Album das beste, aber das ändert sich ja auch noch._ 


Im Mai des Jahres 1994 spielten die BADTOWN BOYS auch 
einen Gig im KOB zu Berlin. Es war der 27.5. und ich war heiß. 

Das erste Mal, das ich eine Show der Kalifornier zu sehen 
bekam. Ich weiß sogar noch mit wem ich da war. Der Fahrer war 
Druschie (später ist er dann eine Zeit dem Hardcore verfallen, 
ehe er dann zum Rapper Typen wurde), dann war Bella mit dabei 
(heute noch ein Punk Rock Girl), und Druschies kleine 
^Schwester (die schon so alles war, und heute als DiscoTussie ihr 
dasein friestet). Was für ein grandioser Abend. Die Vorband 
- . "YELLOW CAR” aus Scotland völlig verpaßt, aber als die ersten 
4 Töne der BADTOWN BOYS erklangen, wurde die Halle von uns 
geentert. Ich war nur am Pogen (ja sowas hab ich damals 
5fgemacht), was für ein Abend Mann. Es gab die Hits von allen 
yj*! Platten. Dielrackliste trag ieh heute noch mit mir rum, auf 
j meinem Shirt, das ieh mir damals gekauft habe. 


Eine unvergeßliche Punk Rock Show. Leider hatte ich damals noch nicht die Absicht, mal für 
ein Fanzine, eine Liebesstory über die BADTOWN BOYS zu schreiben, sonst hätte ich 
nähmlich Fotos gemacht, die ich euch heute präsentieren könnte. Hab ich aber nicht. Von dem 
Tag an schmückte die Heckscheibe meines Ladas ein BADTOWN BOYS Aufkleber, der bis zu 
demTage drauf blieb, wo er wieder in seine kalte Heimat Rußland verkauft wurde. 
Zylinderkopfdichtung im Arsch, heilmachen zu teuer, und die Abrückenden Soldaten machten 
gute Angebote für solche Wagen, ich konnte nicht nein sagen, war ein klasse Wagen... 


Dann hörte men bis ins Jahre 1998 leider nix mehr von den BADTOWN 
BOYS. Viele hatten sie schon obgeschrieben, im kommen und gehen des 
Punk Rock's. Ieh trug ihrT-Shirt 5 Jahre durch die Straßen, flippte noch 
regelmäßig beim hören ihrer Platten aus und wartete auf die einzig richtig« 
Entscheidung der Jungs, endlich weiter Musik zu machen. Im Jahre 1998 
war es dann wie gesagt endlich so weit. NEW RED ARCHIVES brachten als 
achzlgste Veröffentlichung auf ihrem Label, die beste Scheibe überhaupt 
raus."ANOTHER FINE DAY", ein sogenannter Meilenstein des guten Punk 
Rock Sounds. Von den Ur-BADTOWN BOYS nur noehTommy Komisar 
dabei, etwas"fülllger" wie in den Tagen um 1990 rum, aber ansonsten alle: 

TUV. 


Vieles ist in der Zwischenzeit bei mir passiert, privat und solch scheiß, gutes und schlechtes, wie es 
eben jeden geht. Ich hab viel Musik gehört, doch auf nix aus dieser Richtung hab ich mich mehr 
gefreut als auf diese gottverdammte Platte. Es ist zum durchdrehen, alles was ein klasse Punk Rock 
Album braucht. Schnelligkeit, Melodie, gute Texte, so sieht Punk Rock ende der neunziger aus. Und 
das ist gut so. Es beginnt mit einer schnellen Nummer im Stille der dritten Scheibe, ehe dann das 
sehr gefühlvolle "Please stay with me baby" kommt, der mir übrigens nicht mehr aus dem Kopf geht, 
der Übersong schlechthin. So zieht es sich durchs gesammte Album, einfach fantastisch, grandios. 

Achja und wenn ihr im Frühjahr 2000 jemanden bei den Shows der BADTOWN BOYS völlig 
ausflippen seht, dann werde ich das dann wahrscheinlich sein. Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit, 
meine sehr verehrten Damen und Heeren Punk Rocker. $TUPID in 12.99 
















Es wurde aber auch verdammt noch mal Zer 
ich hier mal endlich wieder raus komme. Den 
ganzen Sommer durchgerackert aber immer noch 
nix zur Seite gepackt, um mal in einen Flieger zu 
steigen. Ja selber Schuld, ich weiß, aber es gibt ja 
noch Pfaffenhofen in Bayern, und da ist eh vieles 
anders, als hier oben, und gefallen tut es mir da 
immer wieder gut. Meine Anreise war äußerst 
günstig, den sie war Umsonst. Zufällig wollten 
meine Verwanten auch mal wieder die gute 
Bergluft einatmen, und hatten noch einen Platz 
frei, den ich natürlich gerne einnahm. Da wir am 
zweiten Weihnachtsfeiertag fuhren hatten wir 
natürlich das Glück, zwei Stunden länger auf 
Deutschlands Autobahnen zu verbringen, als wir 
eigentlich vorhotten. Nach neun Stunden war es 
dann geschafft, und ich konnte mit meinem Vater 
das erste dunkle öffnen. Ich will euch hier mal 
nicht mit meinen Familienangelegenheiten 
nerven, deshalb lasse ich das mal weg. Meine 
Mutter fragte natürlich was die ganzen Guys 
machen, die früher immer so bei uns zu Besuch 
waren, und ich konnte ihr Mitteilen das alles im 
grünen Bereich ist. Einen schönen Gruß von 
p meiner Mama, an alle, die sich, als sie bei mir zu 
Besuch waren, von ihr bekochen lassen haben. 


Danni, Tom u 
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Egal was Solls kommen wir nun zum Punk Rock 
Teil. Ich hatte mich in Berlin ja schon mal mit 
Mr. OBNOXIOUS Tom verabredet, was aber 
leider in die Hosen ging, also hatten wir gesagt, 
wenn ich denn das näste mal in Bayern bin.... 
Gesagt getan. Ich rief also mal bei ihm an 
(leider Anrufbeantworter), aber einenTag 
später kam ein Anruf zurüek, und es war an 
diesemTag sogar ein Gig in München. Ich also 
alles klar gemacht, und meine äußerst 
liebenswerte Cousine hat mich dann nach 
Massenhausen gefahren. 

— 


beiden in der Wohnung wurde ich dann erst 
mal mit lecker Bier ruhig gestellt, ehe wir uns dann 
im LAKE PUSSYSeat auf machen München zu 
erobern. Der Laden wo die BACKOFFS und die 
BIONICS (ACHTUNG merken, wenn die sich nicht 
gleich wieder auflösen, wird das der ganz große 
Kracher werden), spielen sollten war ne nette Kneipe, 
vergleichbar mit unseremTAM TAM. Wir waren wohl 
auch so ziehmlich die ersten Gäste vor Ort, und da esf 
noch nicht 20 Uhr war, gab es aueh noch nix vom 
Tresen. Das kam mir ehrlich gesagt ganz schön 
spanisch vor, war aber auch das einzige an diesem 
Abend, was spanisch wai 
Dann! und Tom machten mich 
dann mit allen möglichen Punk 
Rockern aus München bekannt, 
die ich aber beim besten Willen, 
in meinem alkoholisierten 
Zustand, nicht alle mit Nomen 
behalten konnte. An viele Leute 
kann ich mich erinnern, wenn 
ich meine (leider) unscharfen 
Fotos heute betrachte, aber an 
Namen....Great sorry, aber das 
Weißbier ist nun mal so 
verdammt lecker, und das im | 

Suff so einige Gehirnzellen 
flotten gehn, das weiß ja wohl 
ein jeder. 

Deshalb, und auch weil es schon so 
weiß ich nicht mal mehr genau wer nun als erstes 
spielte, aber ich glaube es waren die BACKOFFS. 
Und diese Jungs zaubern Punkn'Rofl vorm Herrn. 
Aber Hallo, ganz große Münchner Band und super 
sympatische Leute. Ihr Sound ist verdammt 
melodisch, und die Jungs haben ihren Blick streng 
zurück ins Jahr 1977gerichtet. Punk Rock eben* 
mit viel Energie runtergebrettert, es war 
phantastisch. Von den Jungs gibt s auch einen 
Longplayer zu kaufen, weichen ich bei meinem 
nästen Bayern Besuch mitbringen werde, um euch 
Pisser hier von den Qualitäten zu überzeugen. 
RAMONES meets SEX PISTOLS und außerdem 
waren noch die FORGOTTEN REBELS am Start.' 
So oder jedenfalls so ähnlich hat es sich angehört. 
^&^r klasse. 
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Als nästes dann die BIONICS 
welche mich wirklich zu verzaubern 
wußten. Die Band ist so eine Art 
ALL-STAR Combo aus München. 

I Die Jungs haben viel SCREECHING 
WEASEL, QUEERS, RAMONES 
und SOCIAL DISTORTION gehört, 
und eben das ist auch zu hören. Oh 
yeah, die sind scheiße cool. Eins, 
zwei, drei, vier Punkn'Roll vom 
alferfeinsten. So soll es sein und 
nicht anders. Alles knappe drei 
Minuten Smasher mit viel Melodie. 
Ich bin gespannt wann den nun 
endlich mal ne Scheibe kommt. 



Nach dem Gig wurde unserseits natürlich 
fleißig weitergetrunken, gelacht und über den 
wahren Rockn'Roll gefachsimpelt, ehe wir 
dann mit einen Abstecher in eine Pizzeria in 
anser Nachtlager aufbrachen. Ich natürlich 
gleich eingepennt, aber rechtzeitig wieder 1 
waehgewerden, um mich noch reichlich mit 

Dann! und dem LAKE PUSSY Member, 
welcher seine Wohnung und sein Bier für uns 
hergab za quatschen. Long Live 1860 
München, wenn der Verein so sympatische 
Freaks hat War super, Thanx. Am nästen 
morgen dann dicker Kopf bei mir. Ich sah mir 
dann noch kurz den LAKE PUSSY Proberaum 
(da werden Hits geschrieben) an, ehe michTom 
und Danni zu meiner Mami fuhren. Ich danke 
euch für die Gastfreundschaft, es war einfach 
scheiße cool bei euch. Wenn ihr mal hier seit, 
macht euch auf was gefasst. Ich werde mich 
rachen. Leider konnte ich die Einladung zur 
Silvester 2000 Party nicht annehmen, da ich 
als Muttersöhnchen dann doch lieber im Kreise 
der Familie feierte, und einen im wahrsten 
Sinne des Wortes geilen Höhepunkt batte. 

Aber darüber hänge ich den Mantel des 
Schweigens, selbstverständlich.Thanx und 
schöne Grüße an alle die ich kennengeiert I 
habe, es war sehr geil und ich komme wiede J 


















Irgendwo in den weiten des Internets bin ich mit 
der Jungs in Kontakt gekommen. Ein paar Tage später 
hatte ich ihr erstes Demo als CD im Briefkasten. Beim 
hören erinnerten mich ihre Songs an so einige Sachen 
die ich früher mal gemacht habe, die sich also ganz 
ähnlich anhörten. Natürlich war ich begeistert, und 
forderte von der noch recht jungen Punk-Oi Band ein 
Interview. 

Ganz zu Anfang, stellt euch doch erst mal selbst vor, woher kommt ihr und was ist das besondere an dem Sound von THE CRASHED? 

Also die Band besteht aus Armin - Gesang, Rafael - Gitarre, Marco -Schlagzeug, Martin - Bass 
Die Band kommt aus Hamm und Umgebung. Da aber Armin zurZeit in Herford wohnt und Marco in 
4 Aachen studiert wird immer Samstag geprobt. Das besondere ist denke ich das die Musik mehrere 
Stile beinhaltet. Ich würde den Sound als eine Mischung von Ol und einer Menge Hardcore bezeichnen. 

Habt ihr vorher schon in anderen Bands Musik gemacht, die man kennen sollte? | 

Armin, Marco und Rafael haben vorher bei Infrarot gespielt die sich aber Ende 1998 
aufgelöst haben Martin spielte vorher bei Ultra Violence. Die Bands kennt man aber 
nur in der Umgebung, denke ich. 

Was sind eure musikatschen Einflüsse, mit welchen großen Bands wurdet ihr gerne in 
einem Atemzug genannt werden? 

Unsere Einflüsse sind sehr weit gespannt. Ich würde sagen sie reichen von Siayer über 
Agnostic Front bis hin zu Cock Sparrer. 

Wie waren die Reaktionen auf euer erstes Demo Tape im aff gemeinen? 

Eigentlich ziemlich gut. Wir hatten ein paar gute Besprechungen in diversen & 
Fanzines. Außerdem ist die erste Auflage des Demos bereits ausverkauft. 100 Stück. 

Von der 2ten Auflage haben wir jetzt 30 Stück weg. Da aber auch immer CDs zum 
verschicken wegen Konzerten und so draufgehen, denke ich wir haben so um die 100 

verkauft._ 

Hat sich wegen dem Tape schon ein Label gemeldet, welches sich um eure näßten Veröffentlichungen kümmern 

Wir hatten Ende letzen Jahres ein Angebot für eine Single das wir aber 
[abgelehnt haben, da wir unser Demo erstmal selber verkaufen wollten um 
zu sehen wie es so läuft. Für Sommer bis Herbst diesen Jahres ist eine Ep j 
geplant, bei welchem Label sie rauskommt können wir zurZeit noch nicht 

sagen. 

kl euren Texten holt ihr ja zu einem Rundumschlag aus, erzäNt doch den 
Leuten, die euch noch nicht kennen um was es geht. 

Was sollen wir dazu sagen, man könnte jetzt Seiten volischreiben. Um es kurz zu machen, wir 
haben keine Ficken SaufenTexte, die meistenTexte sind eigentlich recht ernst aber ohne 
dauernd den Zeigefinger hochzuhalten oder zu predigen. Am besten man hört sich die CD mal an 
oder liest die Texte, von denen einige auf unserer Homepage stehen, einfach mal durch um sich 
ein eigenes Bild zu machen. Trotzdem kommt der Spaß bei unseren Konzerten nicht zu kurz. 

Was kotz euch sonst noch an in der Punk/Oi Szene, und was sind eurer 
Meinung nach die guten Seiten, den schffeßffch gehört ihr ja auch dazu? 

Sehr gut ist das die Szene zur Zeit wieder sehr 
groß ist, und das Konzerte wie Holidays in the 
Sun in Berlin möglich sind. ZurZeit gibt es 
sehr viele gute neue Bands sowie ne Menge 
Konzerte. Was manchmal nervt ist das manche 
Leute nicht einfach auf ein Konzert oder eine 
Party gehen können und einfach nur Spaß 
haben. Politik hat auf Oi Konzerten nichts zu 
suchen. 

- 
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Was ist das besondere, bei einem Gig von THE CRASHED? 

Wir sehen Konzerte eigentlich mehr als eine große 
Party mit einer Menge Leute, außerdem denke ich das ^ 
wenn man eines unserer Konzerte gesehen hat wird 
man bemerken das wir mit einer Menge Spieifreude zu , 
Sache gehen. Außerdem spielen wir so lange wie die 
Leute Bock haben, wenn es der zeitliche Rahmen zuläßt. 

Wer euch buchen wi I softe euch WAS bieten? 

Bei weiten Entfernungen ein Dach für die Nacht, Spritgeld, Bier, und ein Publikum was gut drauf ist 
Ansonsten spielen wir überall und wenn der Laden auch noch so klein ist. 

Skinheads und der Fußball, welchen Verein schenkt ihr eure SympatNen, und warum gerade der Club und 

kein anderer? 



Armin und Marco gehen manchmal zu St Pauli wegen der guten Stimmung. 
Marco geht zu Schalke und Martin geht nach Dortmund. Rafael spielt lieber J 

Gitarre. 

Erzählt doch noch was zu eurem Internet Auftritt, was gibt's da den aßes und 
was soff noch kommen? 

Jau wir haben seit kurzem eine Homepage www.the-crashed.de . Dort gibt 
es Bilder, Konzertdaten, Texte, sowie Infos rund um die Band und ein 
Gästebuch das reichlich gefüllt werden soll. In nächsterZeit kommen 
noch mp3 Files zum Download sowie noch mehr Texte. Wir schauen mal was 
wir noch alles unterbringen können. Außerdem wollen wir eine große 
Linksammlung anbieten. Also wer seine Seite gelinkt haben will soll 
einfach ne E-Mail schreiben. Normalerweise soll die Seite alle 3-4 Wochen 
geupdatet werden. 

Und zu guter Letzt, mit was macht THE CRASHED in naher Zukunft Schlagzeßen? 

m Wir hoffen mit unserer EP. Und einer Menge guter Konzerte. 


f Michael Deppe 
^Schweerweg 8 
1107 Bad Salzuflen 
1%l 05222/73667 
0171/3781919 
E-Mail 

deppe@bielefeld.netsurf.de 


r 



PH 


M 


" B U R N E R " 

B Y SHE — MALE ^ 



59 

V *Xtö<5 


L 






















Das Jahr ist relativ jung und es gibt jetzt schon wieder einige Sachen die mich absolut 
ankotzen. Da ich mit meiner bekannten grossen Fresse sowieso nicht hinterm Berg halten 
kann finde ich das einige Anmerkungen zu bestimmten Sachen jetzt mal fällig sind. Wen es 
nicht interessiert der kann sowieso gleich weiterblättem. Anfängen möchte ich mit dem 
Konzen der Troopers in der Seestrasse. Da das Publikum gemischt war wie schon lange nicht 
mehr, ließ der Streß nicht lange auf sich wanen und so kam es wie es kommen mußte. 
Einzelheiten erspare ich mir, da eh jeder seine eigene Version von dem Abend hat und dies 
somit keinen Sinn macht. Aber wie kann es sein, daß Leute, die jahrelang befreundet waren 
sich gegenseitig Zusammenlegen wegen einem fremden Penner der zum Schluß meinte er 
hätte sowieso nicht verstanden worum es geht und wieso sich denn hier gebolzt wird. Paß 
bloß auf du Penner deine Unschuldstour wird sowieso nicht lange gut gehen. Daran sieht man 
mal wieder, daß der Zusammenhalt in den letzten 3 Jahren in Neubrandenburg zwischen 
Punks und Skins absolut im Arsch ist. Es werden Intrigen gesponnen und rumgehetzt was das 
Zeug hält. So kommt es dann zu Auseinandersetzungen bei denen sich Flaschen und Stiefel 
um die Ohren geknallt werden, obwohl man sonst prima zusammen Spaß haben könnte. Es 
muß sogar so ausarten, daß zum 1. Mal in der Geschichte der Seestraße der automatische 
Polizeialarm getätigt werden mußte. Klasse Jungs besser geht es bestimmt nicht mehr und ich 
meine nicht die Kollegen von der }£)ansenßc>?S'5ra6txcn. Gruß von mir an dieser Stelle. 


Jetzt zu einem Thema, das gut hier reinpaßt und mir auch tierisch auf den Sack geht. Kaum j 
hat man Streß mit einem ausländischen Mitbürger (egal was fiir ein Grund vorliegt) ist man | 

| gleich ein Nazi. Kennt man sogenannte Rechte aus der Schul- oder Kindergartenzeit gilt das] 

I gleiche. Ich finde es ganz schön arm, wenn Leute sich an sowas hochziehen. Wenn ihr 
•I unbedingt schmutzige Wäsche waschen wollt, fangt bei eurer eignen Vergangenheit an. Ich 
j kann mir jetzt schon wieder bildlich vorstellen wie sich gewisse Leute wider daran aufziehenj 
und dieses als rechtsoffenes Propagandamaterial zu entamen. Aber keine Angst die 
..Kameraden’' der Rechten Liga finde ich genauso beschissen wie euch! Zu guter letzt muß 
man sich nicht in die Linke oder Rechte Ecke drücken lassen nur um etwas darzustellen. AllesJ 
was zählt ist, daß man weiß wo man hingehört und sich vor allem seine eigene Meinung 
bildet. Es ist leicht den Parteien alles nachzuquatschen, aber kann kann sich damit mit auch 
100%ig identifizieren und ihnen trauen. Ich kann es nicht. Leider scheint es ja nicht viele zu | 
geben die fiir sich denken können, sonst brauchten sie ja nicht die vielen Regeln nach denen I 
sie sich richten müssen. Ob linksextrem oder rechtsextrem alle die anderen Leuten mit 
Macht und Gewalt ihre Meinung aufdrücken wollen, und sie in ihrer Freiheit einschränken 
sind die wirklichen Faschisten. Bevor ihr euch wieder aufregt versucht es mal damit: 

DENKT NACH und nicht vergessen Diktatur und Faschismus geht nicht nur von Rechts^ 


aus 


Meine Tochter 
ist in einen 
Skinhead verliebt 

W as soll ich tun? 
Meine 15jährige 
Tochter hat sich in 
einen ..Skinhead“ verliebt. 
Ich mache mir große Sor¬ 
gen um sie. ..Skinheads“ 
sind doch politisch rechts¬ 
radikal und gewalttätig. 


Nicht jeder die¬ 
ser jungen Menschen, die 
sich Skinhead (Glatzkopf) 
nennen, muß gefährlich 
oder eine extreme politi¬ 
sche Einstellung haben. Sa¬ 
gen Sie ihrer Tochter, daß 
Sie den Freund kennenier- 
nen möchten, und laoen Sie 
ihn zu sich ein. In einem Ge¬ 
spräch können Sie sich 
dann selbst davon überzeu¬ 
gen. was für ein Mensch er 
ist und weiche politischen 
Ansichten er hat. 
























Nun gut langsam beruhige ich mich wieder und ich "wende mich einer Sache zu die nicht so 
brisant ist, mich aber trotzdem ankotzt. Liebe Emanzen es ist ja schön das ihr gleichberechtigt 
an unserer Seite stehen wollt. Aber das heißt nicht, daß ihr uns in unserem Wesen 
einschränken sollt. Wir sollen doch nur im sitzen pissen, weil ihr es nicht ertragen könnt, daß 
ihr es einfach nicht drauf habt. Und wenn schon Gleichberechtigung, dann bitte mit allen 
Konsequenzen. Am besten finde ich die Art Frauen, die meinen sie können sich erlauben 
einem Typ in die Fresse zu hauen und würden auch noch ungeschoren davon kommen. Nicht 
vergessen wer austeilt muß auch einstecken können. Übrigens merken einige nicht mal, daß 
sie sich über den Mann stellen und viel wichtiger nehmen. Denkt dran das gab es schon, daß 
sich ein Geschlecht wichtiger nimmt. 

Ach und übrigens Ficken, Votze und geile Titten sind keine Schimpfwörter ihr süßen geilen/ 
Säue, das ist nicht nur geil, das macht auch geil. Schluß, aus, vorbei und keine Widerrede. J 

Ja, ja da steht man in so nem Laden und sucht sich nichtsahnend Lektüre aus, da fällt einem 
das Alf Gamet r in die Hände. Angesprochen hat mich dieses relativ dicke Zine wegen des 
guten Layouts, aber was gut aussieht muß noch lange nicht gut sein. Ich will dem Heft an sich 
gar nicht zu Nahe treten einige Berichte waren wirklich noch zu genießen. Aber an Björns 
Berichten kommt man nicht vorbei ohne seinem Ärger Luft gemacht zu haben. Ich weiß nicht 
ob dir, ja ich meine dich Björn, schon aufgefallen ist, daß du nicht der Mittelpunkt der Erde 
bist. Übrigens erwarte nicht, daß dich und deine Ansichten jemand ernst nimmt. 

Vielleicht sollte dir mal jemand erklären wie die Welt funktioniert. Verrate mir doch bitte mal 
den Trick, wie man noch Spaß am Leben haben kann, wenn man sich den ganzen Tag an jedeij 
Kleinigkeit hochzieht und nur meckert. Du bist wahrlich ein armes Würstchen. Mit deinen 
Ansichten kannst du vielleicht den 12 - 16jährigen imponieren oder denen die ihr Hirn schon 
versoffen haben. Es gibt genug Arschlöcher in der Szene, die das miteinander erschweren. 

Wir können also getrost auf deine Hetzerei verzichten. Dir scheint wohl auch nicht 
aufgefallen zu sein, daß du alle Eigenschaften, die du ja so verachtest in dir vereinst. 

Leider fehlt mir die Zeit näher auf deine Lachnummern einzugehen, aber mal sehen vielleicht 
gibt es eine Zusammenfassung von deinen besten Aussprüchen im nächsten Heft für alle die 
auf deine Kosten herzlich lachen wollen. Ein fröhliches Ficken €>I auf den größten Clown 
und Sprücheklopfer. Aber noch eins lieber lasse ich mich von dir in eine Schublade stecken 
und als ignorant, verblödet und commerzgeil bezeichnen als mich mit dir auf eine Stufe zu 
stellen. , ^ 

Für alle Leser, dies ist meine persönliche Meinung und nicht die der ,3tujri5 o\>er ?ou‘\; 

erkennen gute Oljusik/ wenn wir siej vj 







hören. 
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Gewürzgurken 
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90 nun Sprecwaidgemetzel mit Gesindel 
(12 Titel). F.B.I. (11 Stücke Lausitz 
P.A.C.K. (4 Songs). Schickes Faltcovcr. 
gute Aufnahmcqualüät und alles für 7 
Deutsche Gürkchen. Hcrausgcgcbcn vom 
Förderverein für Gurkenbauem und 
Ponvfrcundc. 





Punk aus NB - Der 
Stadt der 4 Tore, ganze 
90min auf einer nett 
vcipackten Magnet¬ 
bandkassette. Mit allem 
was Rang & Namen 
hat: o.b„ Haftbefehl. 
Nebelleben. R.U.N.. 
Ultrapassiv. Mitässa & 
vielen anderen Stars 
und Sternchen, 
insgesamt 15 Combos 
mit 29 Songs von *91- 
97. Trotz abenteuer¬ 
licher Aufnahine- 
qualnat ein Meilenstein 
der norddcutchcn 
Musikkultur. 


t 


Zu haben bei: RöhrZu Fasand. Th. „Bachuv Bachmann. Ponyweg 5. 1“<»34 Neubrandenburg. J 
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2 Ton Predator „in the Shallow 
Walers" CD (Diehard Worldwide) Hi . 
ihr Metalheads da draußen, ich bin Doc 
EVIL und ein Kenner der Metalszcnc. 
Euer Stupid meinte, er kann mit den 
ganzen Black und Death Metal Sachen 
nix anfangen (Das Wcichei findet doch 
tatsächlich solche Pussylecker wie Bon 
Jo\i und Guns & Roses gut), und ich 
solle doch in Zukunft diese Bands 
würdigen, oder eben zur Hölle schicken. 
Gesagt, getan, und Anfängen tun wir 
mit 2 Ton Predator aus Schweden. 
Kenner werden wissen, das sie Anfangs 
unter dem Namen Wedge spielten, weil 
die vier aber allesamt ne riesige Raubtier 
Macke haben, nannten sie sich eben um. 
Großen Namen werden als Einflüsse 
genannt. Es wird gemunkelt das sie sich 
einiges bei Iron Maiden. Kiss oder 
Pantera abgeschaut haben. Nun ihr 
erstes Album weiches mit zehn Songs 
daher kommt. Sie haben ihren eigenen 
Still gefunden, der natürlich mörderisch 
ist. Auf dem Foto sehen die Jungs aus 
wie ein Schlägertrupp, sehr geil das 
ganze. Doc Evil 

AC / DC -StifT upper lipp“ CD Wer 
hätte das gedacht, die alten Manen um 
Brian Johnson und Evel Knevel Angus 
Young liefern ira Jahre 2000 eine brand¬ 
neue Scheibe ab. Zwölf niegelnagelneue 
Koalier die oicht nur die Herzen der 
Fans höher schlagen lassen werden. Mit 
dem starken Titelsong geht’s übba Jazz. 
Blues bis hin zum beinharten R’n'R. 
Keine .Angst auch diesmal gibbed keine 
Balladen. Das Cover ziert eine Bronze¬ 
statue vom Gitarrengott himself. Wer 
auf echten Rock’n ‘Roll steht und keine 
Panik vor Idolen hat. der sollte mal 
.upackcn. Bachus 

ANTI X „Inkubation & Legislative’' EP 
(Halb7 Rec.) Was mich immer wieder 
aufhorchen läßt sind ja steinalte Ost¬ 
bands. die schön schrammein können. 
Und genau das sind Anti X. Nach X 
Jahren (steht dafür das X im Namen?) 


erscheint nun endlich ihre erste EP 
Ich kenne sie noch von einigen 
Tapcsampiem. waren die eigentlich 
schon mal auf diesen Höhnie 
Samplern? Sehr mimmalistischer 
Punk mit Doppelgesang, der sich 
hervorragend zw ischen weiblicher und 
männlicher Intonation abwechsclt. 
Texte gips sehr politisch vorgetragen, 
wobei man schon mal bei Brecht & 
Mühsam klaut. Wen dieses Kleinod 
sozialistischer Musikkultur zur 
Wendezeit erschienen wäre, hätte man 
Schlange gestanden, nun wird es leida in 
der Masse der Veröffentlichungen un¬ 
tergehen. Sehr zu empfehlen für 
Freunde der DDR-Kultur und Historiker. 
Bachus 

Armchair Martian ..Hang, on Ted" CD 
(Cargo Music) Ich denke mit Emo-Core 
liege ich hier nicht verkehrt. Ein 
bißchen Pop Punk noch, und fertig ist ne 
richtig gute CD. Sehr 
Abwechslungsreiche Scheibe, welche 
mal an Socidal Distortion und dann mal 
wieder an Rhythm Collision erinnert. 
Sehr schöne Texte und überhaupt die 
drei aus Missouri machen alles richtig, 
wen es also auch mal etwas melodischer 
sein darf, dann probier es mal mit dieser 
Scheibe, du wirst begeistert sein. Stupid 
Arthur Kay & The Originals „back 
Street wamor" EP (Duningo 95 Rec..) 
Die fünf Engländer aus Kent, von denen 
ich hier das erste Mal was zu hören 
bekomme, machen ganz lecker, na. ich 
sag mal einfach Ska Sound, der sofort 
für ein Lächeln auf meinen Lippen 
sorgt. Diese drei Songs springen sogar 
bei einem hartgesottenen Punk Rocker 
über. Besonders dieses „Back Street 
Warrior** bekomme ich mcht mehr aus 
dem Kopf. Genau das richtige um auf 
die wannen Monate anzustoßen. Cheers 
Stupid 

Ärzte "Satanische Pferde” CD Oops was 
ist das denn, fragt sich nun der stille 
Beobachter, hat die beste Band der Welt 
aus Berlin, aus Berlin schon ihre für 
Oktober angekündigte neue Scheibe 
fettich. Nö. .Arschlecken, was denn, 
handelt es sich vielleicht wie da mal um 
eins der tausend auf den Markt herum 
schwirrenden Bootlegs. Pustekuchen. 
Diese CD gibbed geschenkt, kostenlos, 
gratis, für lauL quasi umsonst hinterher 
geschmissen, wen man. ja wen man so 
wie cs sich gehört im Arzte Fanclub 
Mitglied ist. Sind unsere Helden nicht 
toll, neben der offiziellen Live-Supcr- 


Doppcl-Mcga CD für die breite Masse, 
schenken die duften Typen uns einfach 
ne inoffizielle Livc-CD. die man 
nirgendwo kaufen kann, geschweige den 
klauen. Hierbei handelt es sich um 
Material aus den 80 em. außer „Dos 
Corazones" von ihrer '93 Reunionschei¬ 
be. das auf ihren Touren in den 90 cm 
mitgeschnitten wurde. Danke an Radio 
Fritz. Eins Live und das Gaga Mobil für 
diese beeindruckenden Livcdokumentc. 
Mit viel Schmackes und noch mehr 
Übbaraschungsmomenten ist dies der 
Beweis, die Doktoren können ihre alten 
Songs noch spülän odda wer hätte 
gedacht das „Vollmilch". „Sie kratzt" 
und „Helmut K.“ noch zum Repertoire 
dieser drei Kaputten gehören. Nebenbei 
koffert man sich durch das damalige 
Chartprogramm. was sich bei (?) zu 
einem finalen Höhepunkt von 8 Minuten 
noch was entlädt, wo Belafannrod unter 
Beweis stellen mit welchen roman¬ 
tischen Schmusesongs sie so manche 
Frau in den Beischlaf sangen. 21 Songs 
in purer Liveenergie, verziert mit 
Coverartwork. welches die Genialität 
dieser Band hauchdünn erahnen läßt. 
Adresse gibbed deswegen nicht da man 
diese CD nirgendwo bestellen kann, 
sagte ich wohl bereits, odda? Not for 
sale! Bachus 

Ärzte "Wir wollen nur deine Seele” CD 
(Hot Action Rec..) Als bekennender Fan 
ließ ich mich natürlich nicht lumpen 
und krallte mir die nicht ganz preiswerte 
6 Fach 10 inch Vinylausgabe. Angeblich 
nur auf Vorbestellung gepreßt gelang es 
mir beim dritten Dealer meine Sucht zu 
befriedigen. Massig Songs und mäßig 
Blödsinn wie man es von den 3 Nasen 
erwartet wann werden die eigentlich als 
Comedians entdeckt Hoffentlich nie! 
Man macht sich sowieso sehr rar in TV 
und Gazetten, was ich als sehr positiv 
empfinde, denn andauernd Farin U.'s 
Breitmaulgrinsen zu erblicken, das hält 
der stärkste Ärzte Fan mcht aus. Die 
Pladden sind nach Wochentagen 
benannt wobei ich noch nicht 
herausgefunden habe warum der Mi. 
fehlt. Guter ML\ auf Mo.. Di.. Do.. Fr. 
und Sa. Zwischen alten und neuem 
Material und den üblichen Kapriolen 
selten den Originaltext zu präsentieren 
Die Highlights zweifelsohne „Ich bin 
reich” . „Ich weiß nicht ob das Liebe ist" 

. „BGS“ . „Ekelpack“ und „Gute 
Nacht“. Auf So. gibbed dann die volle 
Packung Sprüche. 40 Minuten lang 
Deppengeschwätz von der besten Band 
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der Welt, im 2 Sekunden Takt kommt 
das böse Wort mit ..F* über die Lippen, 
und man faßt sich wirklich nur noch an 
den Kopp. wie man das Publikum in 
seine Gewalt bringen kann. Kleine 
-Anmerkung für die Statisten unter euch. 
.Angeblich ist ..Elke" das einzige Stück 
das auf der 88’cr Livescheibe ..Nach uns 
die Sinnflur auch schon mit drauf war. 
Gelogen, watt geht mit „Teenagerliebe'"’ 
.Ansonsten viele neue Stücke und 
Klassiker, die auf die damalige 
Abschieds-pladdc nicht mehr raufpaß- 
ten. Belafarinrod - Wir wollen euch 
sofort! Bachus 

Billybesti A.K.A. Billboy e la sua 
banda / The Grabbies ..Split“ Ep 
(Durango 95 Rcc.) Wie gut mein Gehirn 
manchmal noch funktioniert, merke ich 
immer an eigentlich unwichtigen 
Sachen. Ich sah die Scheibe von 
Billyboy und wußte gleich das es von der 
Band schon mal was im SOY gab. Ich 
also nachgeblättert und siehe da. in der 
Nr. 4 macht Soul Boy Krähe die erste 
Plane ier Italiener zunichte. Die zwei 
Songs, die es hier zu hören gibt sind 
gute pogotaugliche Punk Rock Songs, 
super geil, bis auf die weibliche Stimme, 
die zwei mal einsetzt. Und wie die 
einsetzt, komischerweise hat mich das 
an o.b. Live Auftritte erinnert wo dann 
irgendwelche Mädels auf der Bühne 
stehen und versuchen mitzusingen. doch 
meistens nicht den Ton treffen. Zum 
Glück sind diese Einsetze bei den Billys 
(die verkürzte Koseform des langen 
Bandnamens) nur Recht kurz, und 
stören nicht weiter den Hörgenuß. Das 
Cover ist übrigens mordsmäßig. Zu 
sehen gibt's drei alte Seebären, mit 
freiem Obeikörper beim Saufen. Die 
Schärfsten Tatloos, einfach genial dieses 
Foto. Auf der anderen Seite gibt's Krach 
von der Band Grabbies, die mich nicht 
im geringsten umhauen können. Ich hab 
leider keine Infos, aber wenn ich das 
italienische richtig deute, ist wohl auch 
einer von den Billys hier am Start Das 
wäre wohl auch der einzige sinnvolle 
Grund diese zwei unterschiedlichen 
Bands zusammen 3uf eine Split Scheibe 
zu packen. Aber wer sagt den eigentlich 
das Punk Rock Sinn machen muß* 1 
Stupid 

Blanks 77 ..C.B.H." D-10" (Radical 
Ree. ) War zwar mächüg teuer, da selba 
gekauft abär dafür mal wieder Licht im 
Tunnel des Fanzinerdascins. Wunder¬ 
schön aufgemachte Doppel-Mittelgröße 


mit 18 Knallcm. wie man es von den 
Blanks gewohnt ist. Haben ein biskän 
mehr Rock'n'Roll und ein Hauch 
Countrv mit ins Programm genommen 
und schaffen so nochmals ne klare 
Steigerung zu ihrer 97 ..Tankcd and 
poged". Über das Debütalbum ..Killer 
Blanks" reden wir nicht, da es Gon war. 
Das mit dem Countrv scheint ja in 
Amiland zur Zeit in zu sein. Das ist 
bestimmt so als ob bei uns ne Punk Band 
alte deutsche Schlager von Robeno 
Blanko und Rex Gildo nachspülän tut. 
Jedes Bandmitglied hat seine private 
Seite bekommen und rockt sich somit 
nicht mehr anonym durchs Album. Der 
perfekte Aufklappmechanismus des 
Covers und die beiden sich ansehenden 
Punk Girls setzen dem ganzen noch die 
Krone auf. Hervorragendes Machwerk 
der 3 Herren und Rcnee Wasted, 
welches manifestiert das Blanks 77 seit 
Jahren in der Ami Punk Champions 
League zu Hause sind und schon in 
Deutschland den Erfolg hatten, bevor 
die fette Amiwelle. getrieben von TKO 
& Hellcat. Europa übbarollte. Freue 
mich sie wieder mal live zu sehen. 
Bachus 

Blister „Agent Spencer in the land of 
brass & beat" CD (Eigenprod.) So etwas 
freut mich immer am meisten, wenn ich 
Zeug von völlig unbekannten Bands 
zugeschickt bekomme und sich die 
Mucke als überaus gut erweist. Der Fall 
trat auch bei der hier vorliegenden 
ersten CD von Blister ein. 12.\ wird 
einem unverbrauchter Partyska geboten, 
incl. vieler abwechslungsreicher Melo¬ 
dien und Ideen. Live müssen die voll 
abgehen. Lohnt Unbedingt beachten, 
unsere Kleeblattseiten, da gibt’s mehr 
von dieser jungen Band. Krähe 

Bottles „ob das noch mal besser wird“ 
EP (Rundling Rec.) Die Bottles haben 
‘99 in Meissen diese Scheibe 
aufgenommen um dann im Jahre 2000. 
300 Stück davon unters Volk zu 
bringen. Ich fand ihren Sound ja noch 
nie sonderlich prall, aber ich weiß auch, 
daß cs genug Leute gibt, die gut auf die 
5 können, und 300 EP s verkaufen, 
sollte doch kein Thema sein, das macht 
die Band mit links auf ihren Gigs, den 
die sind ja höllisch oft im Lande 
unterwegs. Sympathische Leute, doch 
nicht mein Sound. Stupid 

Bracket „when all eise fails“ CD (Fat 
Wrcck Chords) Das ist nicht einfach. 


Besonders originell sind die Jungs nicht 
unbedingt trotzdem spielen sie diesen 
Punk Rock Sound, der vor allem in den 
Sommermonaten sehr oft von mir gehört 
wird. Ich gebe ihnen in jedem Fall noch 
ein paar Chancen, wenn die Sonne am 
höchsten steht und das Bier am 
Carmzower Sec wieder in Strömen 
fließt dann kommt dieser Sound 
erfahrungsgemäß am besten. Stupid 

Braindance „Lost man Standing" EP 
(Combat Rock) Watt nu. völlig 
unvorbereitet knallt mir im Pladdenla- 
den zu Berlin die neue Single meiner 
Lieblingsbriten in the eyes. 3 brandneue 
Stücke und als Cover das oberharte 
Braindance Logo. Kehren auf dieser EP. 
meiner Meinung nach, zu ihren Wurzeln 
zurück, klingt alles ein biskän nach der 
„At full Volume“, die unbestrittener¬ 
weise noch imma ihr Meisterstück ist 
und auch bleiben wird. Denn ganz 
kommen auch diese 3 neuen Werke 
nicht an ihre Glanzzeit heran. Einzig 
und allein „say what vou want“ geht 
richtig gut ins Ohr mit wundervollen 
Sloss-Gesang ich liebe diese Stimme. 
Die beiden anderen Songs sind etwas zu 
hektisch und zu belanglos arrangiert. 
Die 4 Jungs aus Norwich produzieren ja 
was das Zeug hält, sollte man extrem 
aufpassen, das man dort nicht in den 
Trott verfallt und nur noch daran denkt 
das die Leute fix ne Scheibe zu hören 
kriegen. Den im Endeffekt zählt die 
Qualität und nicht die Quantität. Die 
next LP dann bitteschön mit den Buch¬ 
staben „E“ titulieren. Danke! Bachus 

Bratbeaters „time to go" EP (Raketen 
Klang) Die Bratbeaters melden sich mal 
wieder, und das dann auch ganz 
gewaltig Auf ihrer neuen Scheibe gibt’s 
vier Punk Rock Smasher. Gewohnt 
reizen sie dir ihre grandiosen Songs 
direkt in die Fresse. Wobei dann 
„Jennifer* am längsten in meinem 
Gehirn rumgeistert. Ganz große Punk 
Rock Combo aus Germany. die 
bedeutend mehr Beachtung verdient als 
sie bisher von euch Luschen bekommt. 
Testet diese Scheibe und ihr werdet 
merken das ich garantiert nicht 
Übertreibe... Stupid 

Cartels „kingpins" CD (Lucky Seven) 
Das Teil kam im .April, rockt als müßten 
die drei dem Devil höchstpersönlich 
Feuer unterm Arsch machen, damit er 
da unten in der Hölle nicht erfriert so 
heiß ist das Teil. Diese Kanadier lieben 
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die Ramones. Rancid und La Cry. Der 7 
Song ..bad memory" hört sich total nach 
einem La Cry Stück an. besser hätten die 
Hamburger das seiner Zeit auch nicht 
hinbekommen. Der Rest ist wie gesagt 
cm super heißes Gebräu, mit allen 
Zutaten die eine coole Punk Rock 
Scheibe eben braucht. Zwölf mal das. 
was der Punk Rocker von heute braucht. 
Dazu gibt's fiir die Computer Typen 
noch ein Video, welches auch fiir unsere 
Hundefreunde bestens geeignet ist. Ihr 
müßt!!! Stupid 

Church of Confidcnce ..Livin on 
Crime" LP Berliner Truppe mit dem 
Betreiber des weltweit bekannten "Wild 
at Heart” (Rock'n'Roll Kneipe in 
Kreuzberg). Absolute starke Debüt LP. 
die noch nen Zacken schärfer als ihre 
Single daher flattert. In einer klassi¬ 
schen Dreierbesetzung rocken sie ganz 
Berlin ohne dabei das Gespür für den 
Song zu verlieren, vou know what i 
mean. Grandiose Stimme und beein¬ 
druckende Songstrukturen hissen mich 
imma wieder aufhorchen und schauen 
ob es imma noch C.O.C. sind. Zum 
ersten Male fielen sie mir auf dem 
Ärzte Tribute Sampler auf. wo sie 
tapfer „Wie am ersten Tag" der 
Götter in Weiß nachplayten. Neben 
einigen Coverver-sionen. gefallen 
mir besonders die eigenen 
Kompositionen. Starke Band. Vinyl 
Limitierung in schneeweiß soll ich 
noch sagen. Bachus 

Cläre Quilly „strong" CD (Hoopla) 
Also ich freue mich immer wenn ich 
irgendwelche Sachen zugeschickt 
bekomme. Ob sie mir nun gefallen 
oder auch nicht Besonders freuen tue 
ich mich, wenn ein Päckchen aus 
dem Ausland in der Post ist. Deshalb 
ist die Enttäuschung um so größer 
wenn mir che Sachen dann überhaupt 
nicht Zusagen. Da legt eine CD 
Tausende von Kilometern zurück, um 
von mir verrissen zu werden. Bei der 
Band handelt es sich um zwei Girls 
und zwei Boys, die Rock in der 
wcißtchmchtwas Liga spielen. Es 
sind schon ein zwei Songs darunter 
die ich gut finde, aber im ganzen 
eher nicht. Es war aber alles klassc 
aufgcmacht so mit Schnellhefter. 
Foios...Schade eigentlich, aber nix 
für mich. Stupid 

Cosmonks _out of the ruins" CD 
(Lucky Scven) Eigentlich ne gute Pop 


Punk Plaue, die uns die drei aus 
Nordjutland (Egon und seine Gang 
hatten auch mal einen Safe in Jütland zu 
knacken)da abliefem. Doch wird's mit 
der Zeit langweilig, das hab ich bei den 
Olsenbandenfilmen nicht, und das 
Dänische Bier, welches es hier zu 
kaufen gibt, ist auch prickelnder. Alles 
irgendwie so ausgelutscht und schon mal 
dagewesen. Die Bläser, mit denen so auf 
den Putz gehauen wird, nerven mit der 
Zeit absolut. Nach den coolen Songs die 
ich von der Band schon kannte, ist das 
hier echt nc Enttäuschung. Aber auf 
jeden Fall absolut MTV tauglich. 
Leider... Stupid 

Crashed „total lv crashed out demo 
1999" CD (The Crashed) Okay, das ist 
das erste Demo, dieser jungen Band, die 
sich dem Oi/Punk oder Streetpunk 
verschrieben haben. Es wird munter 
drauf los musiziert mal mit deutschen, 
mal mit englischen Texten. Irgendwie 
erinnert mich die Musik der vier, an 
meine ersten musikalische Versuche. 
Die Bands in denen ich mal versucht 
habe Punk Rock zu machen, hörten sich 


irgendwie auch so an. und da ich diese 
Bands immer schon cool fand, gefallt 
mir auch das was The Crashed hier 
machen. In den Texten geht’s um die 
Punk/Skm typischen Sachen und 
Problemchen. Ich werde die Jungs im 
Auge behalten, bin mal gespannt was 
daraus noch wird. Die CD ist ..selbst" 
gebrannt, mit bunten Cover und gibt's 
für 10 DM + Porto bei: M. Deppe. 
Schweerwcg 8. 32107 Bad Salzuflen. 
Stupid 

Darlington / Huntingtons ..Split" CD 
(Melted Rec..) Wer Punk Rock liebt der 
verdammt an die Ramones oder auch 
The Queers erinnert, liegt hier völlig 
richtig. Beide Bands haben diesen 
Sound perfekt drauf, und geben 
ordentlich Gas. Die Huntingtons, die im 
klassischen Ramones Look auftreten. 
lassen 8 Hits auf die Punk Rock Welt 
los. und die drei schwerstem behackten 
Darlington Members brettern 9 Hits 
runter. Darauf hat die Welt gewartet 
glaubt mir. und vergeßt ja nicht zu den 
Shows zu gehen, den sie sind bald in 
Europa unterwegs. Tausch mal $ 10 und 
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üb damit nach New York. Stupid 

Deadbolt „voodoo truckcr" CD (Cargo 
Music) Teufel noch mal. so kannte ich ja 
Trucker Songs noch gar nicht. Das haut 
ja selbst den dicksten Mack Driver der 
unabhängigen Truckerliga aus den 
Socken. Rockabilly feat. Trucker 
Romantic. Scheiß auf diese Romantik. 
Truck Driver is a son of a bitch. dreckig 
und abgefuckt. Das Gelächter des 
Sängers. läßt einem die Nackenhaare zu 
Berge stehen. Wie ernst die vier sich 
selbst nehmen weiß ich nicht, aber sie 
werden sich mit dieser Scheibe, nicht 
gerade nur Freunde gemacht haben 
unter den Fahrern. Und an ihrer Stelle 
würde ich von nun an öfter mal in den 
Rückspiegel schauen, wenn ich auf den 
Highway unterwegs wäre. Aber 
musikalisch gibt’s da astreinen ..Billy *, 
da gibt's gar nix dran zu rütteln. Mir 
gefallt es. Stupid 

Dem Brooklyn Bums Big Band „Step 
up to the plate“ CD (Frankie Boy Rec.) 
Diese Band aus New York City bringt 
laut Infoblatt Gangster Swing vom 
feinsten. Leider sind sie sich nicht zu 
schade ..Detroit Rock City*' von unseren 
vier bemalten Helden Kiss saumäßig zu 
covern. Minuspunkt das ist schon mal 
klar, den von Legenden sollte man die 
Finger lassen. Das ist aber auch der 
einzige Minuspunkt. Ansonsten sehr 
coole abwechslungsreiche Musikmisch- 
ung. Was da alles zusammengebraut 
wurde, keine .Ahnung, auf jeden Fall 
scheiße cooler Party Sound bis zum 
Abwinken. Die testet mal an. Stupid 

Demented Are Go „In Sickness & In 
Health“: JCicked out of Hell“ LP ( K.O. 
Rec.) Das wurde aber auch mal Zeit daß 
diese 2 Kultscheiben jemand wieder auf 
Vinyl veröffentlicht Für die Originale 
muß man ja heute schon tief in die 
Tasche greifen und die Nachpressung 
aus England ist auch ein bißchen teurer 
als die K.O. Ausgaben. Demented ist 
und bleibt einfach Kult! So muß Psvcho- 
billv klingen, dann klapp's auch mit 
einen Lob im SOY. ln guten wie in 
schlechten Zeiten und selbst wenn wir 
aus der Hölle fliegen. Amen! Krähe 

Die Pocken ..Beschissene Jahre im 
Bezirk** EP (Halb7 Rec..) Neue Oi!- 
Band aus the hottest town in Germany. 
nämlich Kölle. Musikalisch doch eher 
im Demobereich und textlich so um die 
18 Jahre. Man kann cs keinem verübeln. 


den in diesem /.arten .Alter ist man halt 
noch etwas naiv und unerfahren, ging 
nur auch nicht anders (lest euch mal alte 
RöhrZu s durch. Himmel was hab ich 
für Sachen geschrieben).Was mich sehr 
enttäuscht hat. war das Coverartwork. 
welches bei F. eigentlich imma recht 
ansehnlich war. Dieses Mal gibbed eine 
verwirrende Fotocollage, welche im 
Bandnamen auftaucht. Klingt 
kompliziert, so schauts auch aus. Nicht 
dolle! Bachus 

Die Schnitter ..Saat & Ernte** CD 
(Costbar) Die Schnitter machen so ne 
Mischung aus Folk und Punk. So etwas 
bekomme dann immer ich auf den 
Tisch, da alle hier meine Liebe zu Folk 
kennen und dadurch unterstützen. Hier 
jedoch hätte ich gern auf diese Geste 
verzichtet, denn die Schnitter sind nicht 
so meine Kragenweite oder anders 
ausgedrückt Scheiße. Auf jeder Semes¬ 
teranfangsparty aber sicherlich der 
Knüller. Kennt noch einer von euch das 
Lied „Moorsoldaten** (sicherlich, war ja 
früher Pflichtübung in der POS)? Hab 
ich eigentlich immer gern gesungen, hat 
so was hymnenhaftes. Aber hier wird es 
einfach nur verschandelt Das haben wir 
als Pioniere besser hingekriegt. Krähe 

Dropkick Murphys /Business „Split* 
EP (Taang Rec..) Haben sie es gewußt 
diese beiden Starcombos am Streetpunk 
Himmel haben vor eine gemeinsame LP 
aufzunehmen. Hier schon mal ein Vor¬ 
geschmack in Form einer sich Gegen- 
seitig-nachspielen-Single. D.M. spielen 
eine starke Version von „Informer**, abär 
Micky Fitz + .Anhang übertreffen 
wirklich alles bisher dagewesene mit 
ihrer Interpretation von „Streets of 
Boston“, welches hier natürlich in 
„Streets of London* 4 umgetauft wurde. 
Absolute Obergranate. Als Leckerlie 
gib's den gemeinschaftlichen Hit „Mob 
Mentality** mit viel Chor und ‘ner 
Menge Credibility. Zwar etwas teuer, da 
es sich um ein Importexcmplar handelt 
abär für Sammler gibbed sogar farbige 
Vinylausgaben. Bachus 

Fatale Vollgen ..Same“ Ep (Brain Dcad 
Rec.) Hier nun die Dcbütscheibc unserer 
Neubrandenburger Kollegen von Fatale 
Vollgen. welche sie auf einem 
Neustrelitzer Label heraus brachten. 
(Das hätte cs früher nicht gegeben.). Um 
es gleich vorweg zu nehmen, ihre Hits 
„Pansenboys** und ..Bunter Haufen” wird 
man vergeblich suchen. Statt dessen 5 


Songs über den Sinn des Lebens 
..Verloren**. Biertrinken „13.02.1999". 
Feindbilder ..BND“ & .Jvillcrkomman- 
do“ und mit ein wenig Sozialkritik 
..Meine Straße“ - textlich also ganz 
ausgewogen. Musikalisch gcht's 
Deutschpunkmäßig (das ist jetzt mal 
nicht negativ gemeint) im Stile alter 
80er Jahre Bands lang. Die Platte 
kommt mit TcxtblatL in fünf unter¬ 
schiedlichen Farben und mit s/w 
Faltcover. weiches eine geniale 
Zeichnung ziert. Das nächste Mal dann 
in ein besseres Studio und die Labelvor¬ 
stellung in die Platte, denn irgendwie 
gehört das nicht aufs Backcovcr und 
dann ist alles balettie. Krähe 

Five In Ten ..Sec the big man cry“ CD 
(Black Butcher Rec.) Wer hätte das 
gedacht, das es diese Combo nach ihrem 
letzten Tourflop noch gibt? Jedenfalls 
gibt's wie immer 8x Skapop zu be¬ 
lauschen irgendwo im Fahrwasser der 
Housemartins bzw. der Hotknfves. 
jedoch ohne jemals an sie heranzu- 
reichen. Ich finde Five In Ten sollten 
nur Singles machen, die können schwer¬ 
lich langweilig werden, was aber bei 
dieser Scheibe leider manchmal der Fall 
ist. Krähe 

For Sale „s/t“ CD (Horror Business 
Rec. ) Ich schreib mal ab was im Info 
Blatt steht: „Das Ganze geht in die 
Crossoverrichtung, doch verzichtet auf 
peinliches Gepose und besticht durch 
Natürlichkeit der Personen“. Stupid sagt: 
„Nicht meine Tasse Tee, kann ich 
überhaupt nix mit anfangen, langweilt 
mich gleich vom ersten Song an“. Aber 
so sind wir, wir intoleranten kleinen 
Arschgesichter. Gibt's für 18 DM incl. 
Post. Stupid 

Frau Doktor „Dauercamper CD (Elmo 
Rec.) Als ich den Namen Frau Doktor 
laß, war ich schon bedient. Wieder so 
*ne Spaß-Ska-Band, die sich für 
besonders witzig hält Doch halt! Was 
da aus den Boxen tönte war dann doch 
sehr angenehm. Bei deutschem Ska 
drängen sich einem ja sofort Vergleiche 
mit El Bosso & dem Skartell auf Aber. 
Gott sei Dank, versuchen die 10 Manen 
nicht diese Bands zu kopieren, sondern 
ziehen ihr eigenes Ding durch, ln mein 
Herz spielen konnten sich sofort mit 
„Träger Sack“ (einfach cool) und ..Sex. 
Musik und Prügeleien". Das Richtige 
zum Dauercampen. Krähe 
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Freeba.se ..nothing io rcgrct" CD (Hard 
Boilcd/Dichard) Oh man sind die böse, 
und so evil. ich habe Angst, ich habe 
soviel .Angst das tch mir dieses Teil nie 
mehr anhören werde. Ich Hasse diese 
super bösen Hard Core Combos wie die 
Pest, nix für Mamis Liebling. Ssen Ekim 

GGF ..Punktribe" EP (Run Amok) 
Markus war in Australien unterwegs, 
und hat gleich mal wieder fürs deutsche 
Punker und Skinhead Volk Musik mit 
auf den Mutterkontinent gebracht. Ein 
Skinhead und vier mit Nieten 

beschlagende Iro Punker heizen ein. wie 
Mitte der achtziger es GBH auch nicht 
besser konnten. Gehen voll in Ordnung 
diese vier Songs. Stupid 

Goyko Schmidt ..LLF 4 Ep 

(Archaeopteryx Rec.) So leid cs mir tut. 
diese Nachricht verkünden zu müssen, 
dieses ist die Abschiedsscheibe von und 
mit Goyko Schmidt. Sie gaben am 
22.07.00 ihr allerallerletztes Konzert 
zusammen mit den glorreichen The 

Golden Boys und beenden nach 6 Jahren 
das Kapitel und Phänomen Goyko 
Schmidt. Durch ihren kranken Humor 
und die unkonventionelle Art zu 

musizieren spielten sich die 4 (5) Buben 
in die Herzen vieler Frauen und auch 
junger Männer. Ihr werdet uns fehlen !!! 
Zum Finale an alle Getreuen gibbed hier 
noch mal drei frische Songs im 
typischen Gewand. Mit „War so'n Typ 
nannten alle LLF“ beleuchtet man 
unverhohlen einen tragischen Lebens¬ 
lauf. der am Kiosk endet. Bei .Papagei' 4 
geht man in die Krisensitzung mit der 
holden Weiblichkeit und „Freu“ ist mal 
ein politisches Thema, was die Jungens 
leida viel zu selten angesprochen haben. 
Die Single kommt im schweren Vinyl 
mit Texte und wer davon noch nicht 
enough hat dem empfehle ich die 
„www.Hortkind.de“ -Homepage. Zur Zeit 
scheint in Berlin allet den Bach runter 
zu gehen. Hoffen wa mal das der 
Nachwuchs konsequent ist und würdigen 
Ersatz bietet. Bachus 

Great Unwashed feat The Sober 
Sistcrs ..pussycat a gogo" LP (New 
Lifeshark) Die sy mpathischen Velberter 
Punk Rocker haben sich für diese 
Scheibe mit den Sober Sistcrs. die 
ebenfalls aus Velbert kommen 
zusammengetan. Hier wird aufs feinste 
die Geschichte großartiger Rock und 
Pop Songs aus den 50em bis in die 80er 
neu geschrieben. Es gibt 13 Songs die ] 


besser sind als die Originale selbst. Das 
richtige Geschenk für seine Liebste, wen 
man den eine hat natürlich nur. Aber 
ranhalten sonst geht die liebste leer aus. 
den es gibt nur 500 Stück, von dieser 
scheiße coolen Scheibe. Fünfhundert 
Menschen werden also Glücklich 
gemacht du auch? Stupid 

Grope ..intercooler" CD (Diehard 
Worldwide) Diese CD ist absolut 
phantastisch aufgemacht. Klasse Cover, 
verdammt coole Fotos alles la. bis auf 
die Musik, die es dann zu hören gibt. 
Alles so cm MTV1VA Indi Scheiß was 
die vier da abliefem. Ist garantiert nix 
für mich, da ich an dieser Art Rock nix 
Finde. Kinskv aus Prcnzlau hörten sich 
mal ganz ähnlich an. und die fand ich 
auch schon immer beschissen. Stupid 

Hass ..Endstation" CD (Hass Prod.) Eine 
der dienstältesten Deutschpunkbands 
bläst zum großen 2000- Aufbruch- Um¬ 
bruch- Einbruch. Mit ner dicken Tour + 
Festivals und dieser CD im Rücken wol¬ 
len es Hektor und seine Manen noch 
einmal wissen. Ein bißchen schlaff 
kommen die Songs daher, hatten früher 
mehr Power find ich. Die Themen hat 
man schon 10000 besungen und man 
staunt doch imma wieda das Mensch 
noch Worte für ein und dasselbe Findet. 
Hecktor singt jedenfalls selba und dieser 
Umstand minimiert Hass auf ein Three 
Man Project mit wenig Futt und keinen 
neuen Ideen. Schade das sich die alten 
Helden imma am Ende selbst die Beine 
stellen und sich dann sang und klang los 
verabschieden. Bachus 

Hipster Daddy-O „armed and 
swingin “ CD (Frankie Boy Rec..) Im 
coolen dreißiger Jahre _A1 Capone“ 
Outfit kommen uns diese 7 Herren aus 
den Staaten hier. Musikalisch gibt’s 
dann Gangster Swing, der nicht immer 
ganz so ernst zunehmen ist Sie 
vermischen diesen alten, längst Tod 
geglaubten MusikstiL mit einigen 
Einflüssen aus Rock'n'Roll der heutigen 
Zeit Diese Mischung macht die Sache 
dann auch verdammt interessant und 
ich kann die Scheibe auch gut durch 
hören. Bis jetzt das Beste von Sascha, äh 
Frankie Boy Records. Stupid 

Kaltfront „Live ’88" LP (Rundling 
Rec.) Bei Kaltfront handelt cs sich um 
die Band aus Dresden, die auch schon zu 
Honics Zeiten aktiv dem Punk Rock 
Sound frönten. Ganze 12 Jahre hat cs 


gedauert, bis dieser Gig der am 
9.12.1088 in Cottbus in ausgezeichneter 
Tonqualität aufgezeichnet wurde, 
endlich für die Nachwelt und allen 
Zugspatgekommenen auf Vinyl gebahnt 
wurde. Die vier beherrschten, was bei 
DDR Punk Rock eher selten der Fall 
war. sogar ihre Instrumente, und geben 
neben den eigenen Stücken, noch 
Coverversionen von den Sex Pistols. 
Clash und den Ramones zum besten. 
Das war bestimmt ne Bomben Party 
anno 88 in Cottbus. Wenn ich an meine 
ersten Punk Rock Gigs zur DDR Zeit 
denke, junge da ging s ab (und auch 
danach), irgendwie kein Vergleich zu 
heute. Ich denke diese Platte macht echt 
Sinn, den in der DDR war man nicht 
Punk Rocker weil cs eine Mode war. 
sondern weil jeder zu der Sache stand. 
Auch wenn jeder was anderes unter 
Punk verstand, so wie cs ja heute auch 
noch ist nur hielt man mehr zusammen, 
den es gab nur wenige Leute. Für diesen 
wenigen ist nun diese Scheibe. Es gibt 
555 Stück und eine wiegt 220g. Dazu 
ein fettes Beiheft alles so wie es sein 
soll. Schnell sein heißt es hier. Stupid 

Kassierer ..Musik Für beide Ohren" CD 
(Teenage Rebel Rec.) Wölfi und Co 
beglücken uns zum abertausendsten 
Male mit abgedroschenen Liebeserklä¬ 
rungen und prellen sich gnadenlos 
durch ihr neues Meisterwerk. Endlich 
mal wieda ein echtes neues Vermächt¬ 
nis. ihre Kofferversionen von diesem 
Kabarettisten waren wohl unsäglich 
schlecht. Schlager trifft Massenmord, 
Walzer fickt Foxtrott und zu guter letzt 
kriegt sogar Jcllo Biafra das Heulen, da 
„too drunk to fuck“ von den Bochumem 
auf deutsch wieder gegeben wird. Kaum 
zu glauben, abär wahr, die mighty 
Kassierer sind nicht tot zu kriegen und 
zocken die Jugend ab. Zum finalen Ret¬ 
tungsschuß gibbed noch ein weniger lus¬ 
tiges Hörspiel. Bitte langsam abtreten. 
Bachus 

Klasse Kriminale ..Electric Caravanas" 
CD (Mad Butcher) Vor gar nicht allzu 
langer Zeit dachte ich mal. ich würde 
alles lieben, was die Italiener rausbrin¬ 
gen. Doch leider habe ich mich da wohl 
geirrt, denn ihre neue CD ist im Ver¬ 
gleich zu ihren früheren Platten einfach 
nur schlecht. Produziert ist das Ganze 
von Jimmy Pursey und obwohl der ja 
eigentlich wissen müßte wie's geht 
kommt die Mucke ohne Druck rüber. 
Der absolute Höhepunkt sind dann aber 
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..All roads Icad to rome" (wenn ich Dub 
will, höre ich Zion Train) und ..V 1 Class 
Kriminale" Oh man. da kann man doch 
gar nichts anders als die CD auszu¬ 
machen. Warum versucht Marco B. 
eigentlich so auszusehen wie Purse)’’ 
.Alles in allem enttäuschend! Krähe 

Krombach Kellerkinder ..audinehard- 
corckimme" CD (Horror Business Rcc..) 
Watt geht hier ab Alter, allerbester Hard 
Core Sound aus Germanv. Viele gute 
Chöre, viel Geschrei und das volle Brett 
nach vorne. Die drei legen ein verdammt 
abwechslungsreiches Album hin. 
Stellenweise ist auch viel Punk Rock 
rauszuhören. Find ich wirklich scheiße 
cool diese CD. Tip. Die LP zu dieser 
Scheibe ist mittlerweile auch schon raus, 
wer auf guten Hardcore Sound, mit 
einem schönen Schuß Oi und Punk 
steht, sollte mal 18 DM incl. allem zu 
H.B.R. schicken, und nicht vergessen zu 
schreiben, ob LP oder CD (lohnt sich 
echt). Stupid 

Lagwagon Jet's talk about leftovers“ 
CD (My Rec.) Die Jungs von Lagwagon 
haben was zu feiern. 10 Jahre und kein 
Ende in Sicht. Bei ihren Fans bedanken 
sie sich mit dieser Scheibe, auf der es 
Songs aus fast vergessenen Tagen der 
Band zu hören gibt. „Seltene" Single B- 
Seiten. Samplerbeiträge, plus 7 Brand 
neue Tracks, der Sommer. Sonne, gute 
Laune Rocker. Im ganzen 25 Songs plus 
ne viertel Stunde Live Zeug als „hidden“ 
Tracks. Licht und Schatten wechseln 
sich ab. und ich bin überrascht, das ich 
sogar hin und wieder mitwippen muß. 
den ich mochte die Jungs noch nie 
sonderlich. Aber es gibt ja auch genug 
die darauf können, und die auf so ein 
.Album wohl schon gewartet haben. 
Dann auf die näßten zehn Jahre, 
vielleicht werdet ihr ja auch noch mal 
richtig gut den mit dem Alter, soll ja 
auch die Weisheit kommen. Stupid 

Lake Pussy J^ock nUiot“ EP (Caustic 
Rock Rec..) Mr. Obnoxious Tom. hat 
zwei weitere coole Münchener Buben 
um sich geschart und ganz fix ne 
Scheibe aufgenommen. Und das Debüt 
von Lake Pussy kann sich sehen lassen. 
Erinnert mich vom Sound her stark an 
die Berliner Shocks. Dreckig, wild und 
ungehobelt kommen sie daher, und 
treten dich in den Arsch, das es nur so 
raucht. Punk Rock, wie er auch Ende der 
Siebziger nicht besser hätte sein können. 
Die Scheibe kommt im schicken Cover. 


mit Aufkleber. Poster und Textblalt. 
..Shc s a cop“ ist ein gottverdammter 
Hit das muß ich hier mal sagen. Nicht 
entgehen lassen. Stupid 

Laurcl Aitken ..Godfathcr of Ska. Vol. 
3** CD (Grover Rec.) Kennt einer L. 
Aitken nicht‘ , Ich glaube mal nicht. So¬ 
gar Bachus kennt den und der hat ja nun 
mit Ska recht wenig am Hut. Hier gibt’s 
Aufnahmen des alten Herren von 1963- 
66 zu hören, also aus einer Zeit in der 
wir alle noch Zukunft waren. Sind halt 
Geschichte diese Aufnahmen, jedoch 
nicht minder geil. Und wo wir gerade 
bei geil sind, der Hit ..Propaganda** ist 
ebenfalls mit vertreten. Wenn God 
Musik macht kann das schlecht sein? 

Krähe 

Lokalmatadore ..Männer Rock'n'Roll“ 
LP (Teenage Rebel Rec.)Watt ham wa 
auf diese Pladde gewartet. Und sie 
schlug ein wie eine Bombe im Ponyweg 
5. Die ganze Koppel weggefetzt sozu¬ 
sagen. 19 Straßenfeger für alle echten 
Männer und ab und zu auch für die 
holde Weiblichkeit Die Könige des 
Asitums sind zurück und zeigen mit 
ihrem 4. echtem Studioalbum, wo die 
Meßlatte im Jahr 2000 anzusetzen ist. 
nämlich bei ihnen. Musikalisch etwas 
punkiger, sehr viel rockandrolliger und 
noch einfallsreicher als früher. Textlich 
gehz neuerdings um Fotzen. Pillemän¬ 
ner und ein bis zwei Bier. Happ mich 
desöfteren weggeschmissen beim ersten 
Durchhören dieses von Gott gesandten 
Meilensteins in der Musikgeschichte. 
Die Aufmachung ist selbstverfrcilich 
ruhrpottmäßig asig und Village People- 
stvlisch schwul blicken Fisch und seine 
Saufbrüder auf dem Cover drein und 
präsentieren uns voller Stolz die Mühen 
der letzten 20 Jahre. 4 echte Männer¬ 
bierbäuche. Vergeßt Fips Asmussen. 
Didi Hallervorden und Wolfgang Wend¬ 
land! Here are the Lokalmatadore aus 
Mühlheim/Ruhr mit Mugge für alle ab 
30. Unangefochten die Scheibe dieser 
Ausgabe. Ich hab die Schnauzte ja so 
voll, gib mir Männer Rock'n'Roll!!! 
Bachus 

Madlocks ..Same" Ep + MCD (Street- 
music) Hier kommt der neue Hammer 
aus Berlin. Musikanten von Volxsturm 
und Maul Halten (R.LP.) musizieren 
gemeinsam auf englisch und das Ganze 
viermal + einem Livebonustrack (was 
man so als live bezeichnet ne). Brisante 
Mixtur aus American Hardcore mit 


fetten Chören und melancholisch gitar- 
renbetonten Elementen. Man merkt 
natürlich sofort, das hier keine Amateu¬ 
re am Werke sind und die sehr gute 
Studioproduktion tut ihr übriges. Da hat 
sich Streetmusic abär einen dicken Fisch 
an Land gezogen, der keineswegs Ver¬ 
gleiche mit der internationalen Konkur¬ 
renz zu scheuen braucht. Kommt als Ep 
und fiir Ungläubige auch als Maxi¬ 
silberling. Bachus 

Menace ..same" EP (K.O. Rec..) Die 
alten Männer aus dem engen Land 
schmeißen Tausend Jahre nach ihrer 
Blütezeit ein paar alte Kamelen neu 
aufgenommen, gemixt mit heißen neuen 
Stoff, unters Volk und sehen dabei Recht 
sportlich fit aus. Ihre Alltime Hymne 
„Last years youth" marktstrategisch 
noch mal draufgepackt und „Punk¬ 
rocker“ stammt glaube ich auch noch 
vom 77 er Bühnenprogramm. Menace 
war eine der ersten Bands die Punks, 
sowohl auch Skms zu ihren Konzerten 
zogen. Vielleicht klappt es ja noch mal 
im neuen Jahrtausend. Eine LP wird 
sicherlich folgen, und dann bitte noch 
mal „G.L.C.. you re füll of shit“. Bachus 

Metallica „S & M“ D-CD Überall zu 
haben und trotzdem. Naja, sind ja auch 
Metallica. Auf dieser Doppel-CD spielen 
Metallica gemeinsam mit dem San 
Francisco Symphony Orchestra 19 ihrer 
Hits + 2 neuen Songs. Am geilsten 
kommen hierbei die Balladen, wie z.B. 
„Nothing Else Matters“, „Until it sleeps" 
oder JHero of the day“. Gutes TeiL ich 
warte schon auf das nächste reguläre 
Album. Krähe 

Misfits Jamous monsters“ Pic-LP 
(Roadnmner Rec.) Was für ein 
Geschenk Gottes? Die neue Misfits 
Scheibe. Viele sagen, ach scheiß ohne 
Gien Danzig sind die Godfather of 
Horrorpunk nicht mehr das Gleiche. Bin 
ich anderer Meinung Die neue Stimme 
ist hervorragend und beweist nicht 
zuletzt bei Songs wie J-ost in Space“. 
„Scream“ odda „Saturday night“ ihre 
Kraft. Größe und ihr Repertoire. 
Manchmal fahren sie schon einen 
mächtigen Hammer an der Grenze zu 
Grindcorc / Death MetaL kriegen abär 
gerade rechtzeitig die Kurve um mit 
blutigen Balladen zu glänzen. Und 
gerade diese Gratwanderung ist die 
Faszination dieser BandL Ich komme mit 
dem neuen Sänger wunderbar zurecht, 
da er neuen Wind in die eingestaubte 
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Truppe bringt und Hymnen intoniert die 
nicht nur textlich ..Die Monster die” 
sondern auch stimmlich an alte 
Meisterwerke heranreichen. Das Bild 
auf der Picture ist wohl schon Kunst und 
jede einzelne Mark wert da es die 4 


Wahnsinnsscheibc (alles Hits), die du 
gehört haben solltest. Stupid 

Nerf Herder ..how to mcct girls“ CD 
(Honest Don s) De vier Amis haben 
hier ein astreines Melodie Punk Rock 
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Bandmitglieder in ihrer üblichen 
Maskerade, abär gemalt zeigt. Wohl 
bekomms! Bachus 

NAOP Juli contacT CD (Hard Boiled) 
Das Teil hat bei mir mal wieder 
eingeschlagcn wie ne Bombe. Nach 
Barcode noch nc Hard Core Band die 
verdammt zu gefallen weiß. Diesen HC 
Sound den die Holländer. N.A.O.P. 
(Noisy Act of Protest) hier hinlegen, ist 
genau wie er sein sollte. Schnell. Hart 
und Kompromißlos. Die fünf brettern 
drauflos wie S.O.D oder D.R.1. in der 
guten alten Zeit. Das Covcrartwork ist 
ebenso cool wie die Musik. Eine 


Album aufgenommen. Das ist genau der 
Sound, der perfekt zu den ausgelatschten 
All Stars, der löchrigen Jeans, dem 
verwaschenen T-Shirt und der 
schwarzen Lederjacke paßt. Nur sehen 
sie rein gar nicht so aus. eher 
beschissen, aber ich hoffe mal sie rennen 
nicht immer so wie auf dem Foto rum. 
Dann wird's wohl nur ein Traum 
bleiben sich mit hübschen Girl zu 
treffen. Egal die Musik ist das was zählt 
und die erinnert mich hier voll an Green 
Day. genauso cool. Mit guten, natürlich 
witzigen. Texten und ncr bomben 
Klampfe, rocken sic los. als gibt s kein 
morgen mehr. Übrigens haben die. diese 


geile Titclmusik /um Film „Bufty" (läufl 
in Gcrmany auf Pro 7)abgeliefert Eine 
super geile Scheibe, die mich wohl den 
ganzen Sommer begleiten wird. Die 
passen wie die Faust aufs Auge zu 
Honest Don s. Elf Songs und zehn Hits. 
Stupid 

Ngobo Ngobo „Daily Talk” CD (Grover 
Rec.) Na das ist doch mal ne schöne 
Überraschung, daß sich die „deutschen 
Madness” doch dazu entschlossen haben 
weiter Musik zu machen. Auf ihrem 
neuen Longplayer servieren sie 12 
Perlen deutschen Skapops. die alle samt 
recht nett anzuhören sind und selbst 
meine alten Knochen zum bewegen 
animieren können. Warum gibt es nicht 
mehr von solchen Bands? Krähe 

Not Enough .,xxx Beer edge xxx“ CD 
(Horror Business Rec..) Ganze 14 Songs 
in 22 Minuten Brettern die vier 
Hardcore Guys aus Lünen hier runter. 
Ein Mordstempo, eine Mörderstimme, 
und die Instrumente sind gestimmt. Bei 
dieser Scheibe, steht einer guten Party 
nix mehr im Wege. Voll aufdrehen und 
abheben. Einfach cooler Sound, der 
ordentlich rein geht. Läuft jetzt schon 
zum dritten mal hintereinander bei mir. 
Hardcore. wie es sein sollte, so gefallt 
mir das dann auch. Macht mal mehr 
davon. Stupid 

Oügenz „Neues Jahrhundert., altes 
Problem” LP (Acne Rec.) Happ ich 
netterweise vom Punkroiber-Lars mitge- 
schicki bekommen. Hatte ich echt 
schlechter in Erinnerung, vor allem ihre 
Ep auf Scumfuck Mucke. Stellenweise 
bricht am Drumset etwas Hektik aus und 
die Gitarre läßt sich davon ab und an 
anstecken, abär das hält sich in Grenzen 
und verspricht einen hohen Wiederer¬ 
kennungswert Am meisten gefallen mir 
die Refränks auf dieser Scheibe. De 
Oügenz sollten nur noch Refrains 
machen und sich die Strophen sparen, 
das wäre doch mal eine luschtige Plad- 
de. 12 Lieder included einer Kofferver¬ 
sion von .Argentiniens Pimkhoffrmng 
„Los Violadores” gjbbed für wenig Geld 
und praktisch gratis wichtige Statements 
zum Thema „Oi! und Unpolitismus" 
Starke neue Band, in der viel Potential 
steckt abär vor allem Refränks. Bachus 

Oiters »Hier sind die Oiiers" (K.O. 
Rec.) Na. abär hallo, das ist doch mal 
ein Name für eine Oi Band Obwohl so 
richtig Oi sind die gar nicht mehr Pure 












Rock'n’Roll. Und Pfcflcr im Arsch 
haben sie allemal, wie cs sich für eine 
echte Rockercombo gehört. Fetter Sound 
und ein stabiles Schlagzeug sorgen für 
den nötigen Druck, wenn da bloß nicht 
die Stimme wäre. Und noch schlimmer 
ist. was diese Stimme für Texte singt 
wenn man sich dann mal bequemt sich 
das Textblatt zu Gemüte fuhren, den 
ohne geht's nimmer, da völlig unver¬ 
ständlich. Auszug gefällig:" Als Gott die 
Menschheit schuf, war eines klar, die 
Männer kriegen Autos und die Frauen 
kriegen den Wonderbra. Bei mir war das 
nicht anders, ich hatte Glück, ich 
gehörte zu den Auserwählten und wurde 
gut bestückt Mit 18 gabs den Führer¬ 
schein. das Auto gleich dazu, jetzt ist 
keiner mehr sicher, nicht ich und auch 
nicht du. den wir fahren wie der 
Schumi, das ist phänomenal. Wofür das 
ist die Frage, war doch gleich das 
Bremspedal." Wenn die Musik nicht so 
geil wäre, gäbs hier die volle Minuszahl. 
Bißchen mehr Wert auf Texte legen, 
Kollegen. Bachus 

On File „another day in paradise“ MCD 
(Screwed up Rec.) Vier neue Stücke der 
patriotischen Schotten im gewohnten 
Stil. Wenn sie die Gitarre mal volle 
Power fahren würden, käme da ein 
richtiger Hammersound zustande. So 
klingt es alles ein wenig knödelig und 
der Zuhörer wartet gespannt wann den 
endlich der Knoten platzt und die 3 
langhaarigen Gesellen mal endlich Gas 
geben. Der Hit dieser Mini CD ist 
zweifelsohne „Tradition not Trend“ 
TNT hatten „Gleichstrom / 
Wechselstrom“ dieselbe Bedeutung für 
ihren Text? Klärt uns bitte auf! Als 
Cover gibt es die Schotteüflagge mit 
Boots, sieht richtig schau aus. 
Steigerungsfähig! Bachus 

Pigfish „the reverend James“ CD (Iron 
Man Rec..) Diese Band war mir neu, 
konnte mich aber gleich in ihren Bann 
ziehen. Hier handelt es sich um ihr 
zweites Album, und es rockt das es nur 
so kracht und der Putz von der maroden 
Decke fällt. Wunderschöne Gitarren, 
coole Stimme, und Chöre kommen auch 
nicht zu kurz. Hier gibt’s ne verdammt 
gelungene Mischung aus 77er und 90er 
Jahre Punk Rock. Um es kurz zu 
machen, ein Hammer .Album aus dem 
sonst eher ruhigen good old England. 
The Reverend James wird wohl diesen 
Sommer nicht mehr aus dem Truck 
wegzudenken sein. Stupid 


eigenen Ep. gibbed hier satte 14 Songs 
zwischen Oi! und Punkrock zu hören. 
Man merkt förmlich wie sie herangereift 
sind und nun wirklich reif für ihre erste 
LP waren. Der sehr gute Sound tut sein 
übriges und das Endprodukt ist eine 
übbadurchschnittliche deutsche Oi!- 
Scheibe. wie man sie nicht alle Tage auf 
die Lauscher bekommt. Lars scheut sich 
auch nicht mal das Textliche dem 
Englischen preiszugeben und den einen 
odda anderen Klassiker zu klauen 
(„Sheena is a punkrocker .„Maniac“). 
Die Mischung aus alten Hits („Days of 
'81“ „Thüringen Boys“ ..Feierabend“ 
„Handtaschenroiber“) und neuen 
Straßenkloppem („The white riot in mv 
head“ ..Blind“ ..Nenn mich niemals 
Assel“) hält sich gut die Waage und man 
bemerkt beim Anhören der alten Origi¬ 
nalversionen, das die alten Stücke doch 
mächtig Pfeffer unterm Arsch bekom¬ 
men haben. Hab den Werdegang der 
Band seit Beginn an (1995) mit verfolgt 
und muß sagen, Hut ab und eindrucks¬ 
voll bewiesen, wie man sich als Band 
musikalisch weiterentwickeln kann. 
Unbedingt zu empfehlen! Bachus 

Red London „Streetiife - The Best Of‘ 
(K.O. Rec..) Ich war noch nie so der Red 
London Fan. so daß mich dieses Teil 
auch nicht hinter dem Ofen hervor¬ 
locken kann. 21 Lieder von 1983-99 
repräsentieren das Schaffen der Combo 
ziemlich umfangreich. Hits sind allemal 
zuhauf mit drauf, aber wie gesagt nur 
weil ne alte Band ne Best Of raus¬ 
bringt muß sie noch nicht jedem gefal¬ 
len. Könnte ohne leben. Krähe 

Reducers SF „Backing the Longshot“ 
LP (TKO Rec.) Aufmerksam wurde ich 
auf diese Band durch den Moloko Plus- 
Sampler Nr. 15, auf dem die Reducers 
für mich die Goldmedaille spielend 
einkassierten und die anderen Kapellen 
ziemlich blaß aussehen ließen. Als dann 
im Plastic Bomb ein Inti mit den Jungs 
aus San Francisco enthalten war, be¬ 
schloß ich felsenfest mir diesen Long- 
player 2 m besorgen. Doch leichter gesagt 
als getan, was Importsachen angeht 
sind sie entweder schnell vergriffen, da 
teuer im Einkauf und deswegen von den 
Dealern nur in kleiner Stückzahl geor¬ 
dert odda man bekommt sie übbahaupt 
nicht in bestimmten Stores. Doch dank 
sei Vopo-Vossi happ ich sie noch in 
meine Krallen bekommen. Typischer 
Ami so und mit viel Pathos und Hymnen¬ 
charakter. sehr nahe an den göttlichen 


Pride & Shame JBetter davs in different 
ways“ CD (Suspect Rec.) Punkrock aus 
Österreich hat ja imma noch einen 
gewissen Exotenbonus. Die 3 Spezies 
kommen aus Linz und spülän Hardcore- 
geprägten Ami punkrock mit der gehör¬ 
igen Finesse für den ausgereiften Song. 
Leida fehlt noch der sprichwörtliche 
„Kick in the ass“. denn sie klingen fast 
so glatt wie Bad Religion. Trotzdem 
guter Gymnasiastenpunk und am 
erstaunlichsten fand ich. das der Drum¬ 
mer hier den Hauptgesang übbanimmt 
watt muß der Junge für eine Kondition 
haben. Mir reicht ja schon der Back¬ 
ground am Schlagwerk Dafür gibbed 
einen Extraappiaus! Bachus 

Public Toys „Rock’n'Roll Parasites 10" 
(I used to fiick people) Die Abschieds¬ 
platte der Spielzeuge ist nun wirklich 
die absolute Granate geworden. Da 
merkt man schon das sie einige Jahre 
Erfahrung auf dem Buckel haben und 
sich tierisch in ihre Musi reingrätschen. 
Das macht Spaß, das macht Freude, 
auch beim Zuhörer. „I believe in Adolf 
Hitler dürfte ihr Hit auf Lebenszeit 
werden, die absolute Bombe das Lied, 
war glaube ich auch auf dem Moloko 
Plus Sampler 14 mit vertreten, den wir 
leida nicht geschickt bekamen. Schade 
das der Überhit ..Nice Boys“ von olle 
Rose Tattoo hier mit enthalten ist, den 
wollten sich die Golden Boys zur Brust 
nehmen. Abär schadet ja nix. den 
trotzdem zu machen Jungs, strengt euch 
an. vielleicht könnt ihr ja die Version 
der Public Toys ja toppen. 10 Lieder, die 
in Deutschland getrost jeden Vergleich 
bestehen können. Abär leida trennen 
sich die Wege der alten Toys Mitglieder 
und die des neuen Sängers Pascal 
Paranoia. Es kommt mir auch so vor als 
ob Pascal immer auf dem Höhepunkt 
aufhört, und sich sagt, wenn am 
schönsten ist die Sache beenden. Das 
war doch mal bei Vexation genauso, 
odda? Wir bitten um Auflösung. Für alle 
Sammelffeunde. die Vinylversion 
gibbtet auch in grau marmoriert. Und 
noch was. irgendjemand schrieb, das sie 
sich beim Cover keine Mühe gegeben 
haben. So scheiße ist das gar nicht. 
Bachus 

Punkroiber „We are maniacs“ Lp 
(United Kids Rec.) Endlich ist sie da. die 
offizielle Debutscheibe von Lars und 
seinen Jungs. Nach etlichen Sampler¬ 
beiträgen. sowie Splitscheiben und der 
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Dropkick Murphys und doch vollkom¬ 
men eigenständig. Auf jeden Fall mit 
dem richtigen Gespür für verdammt gute 
12 Songs. Covertechnisch gibbed vorne 
drauf eine Basebailstadiontribüne und 
auf der Rückseite die Titel in Form von 
Wettscheinen. Wer auf American Street¬ 
punk der modernen Sorte steht ist hier 
äußerst gut beraten. Bachus 

Rejected Youth ..Screwballs“ EP 
(Streetmusic) Klasse Debutsingle der 
drei Frankenboys. Keks (Ex-Brass- 
nuckles) rumpelt hier mit 2 Kumpels 
mächtig einen los. Ab und an verliert 
Mensch mal den Faden und kommt 
vonne Straße ab, abär spätestens beim 
Refrain sind alle wieder da. Mit 5 Songs 
wissen sie zu begeistern, vor allem 
»Rejected youth“ & „Crew“ hinterlassen 
einen starken Eindruck bei mir. Die 
Aufmachung wie imma hervorragend, 
kommt ja auch aus dem Hause Street- 
music /Ex Nordland Records. Bachus 

Scrapy „you better wake up!“ CD 
(Black Butcher) Erste CD dieser auf den 
Fotos noch relativ jung aussehenden 
Skaband. Geboten wird guter, moderner 
08/15 Skasound. wie ihn auch viele 
andere Bands hinkriegen. Gestylt ist die 
CD ganz auf Rüde Boy, hatten wir auch 
schon ein zwei Mal. Wie gesagt nichts 
besonderes, live jedoch bestimmt ganz 
lustig. Krähe 

She-MaJe Trouble „bumer“ mCD 
(XNO Rec..) Aus Femaie Trouble wurde 
S he-Male Trouble, und diese Scheibe, 
die es natürlich auch auf Vinyl gibt (541 
in grün, und ich habe hier 
freundlicherweise vom Thorsten vier 
zum verlosen), rockt voll nach vorne los. 
Gebe dem Kind einen neuen Namen, 
und schreibe Rock’n'Roll Geschichte. 
Hat mich 1996, die 7" der F.T. Punk as 
Fuck“ schwer beeindruckt, war ich doch 
1997 ganz schön enttäuscht, als ich ihre 
CD „Anarchy in the BackyarcT bekam 
Hoffentlich wird der Nachfolger zu 
dieser 7" hier, wieder so ein Hammer. 
Aber es könnte schwer werden, das hier 
noch zu toppen. Egal, erst mal haut 
mich „burner“ hier voll um und was 
danach kommt, wir werden ja sehen. 
Scheiße cool kommt hier mal wieder 
.lrolas Stimme, die kann singen die 
Frau, vor allem bei „time runs fast“, dem 
Hit der Scheibe. Ansonsten schöne Back 
Gesänge, rauhe Gitarren, und voll Power 
vom ersten bis zum letzten Song. Stupid 


Ska Trck .JMove aiong" CD (Grover) 
Jahre ist es her. da habe ich diese 
Combo mal in Dessau gesehen und war 
begeistert Damals gab's ne 10“. dann 
folgten ein paar Singles, dann hatte sich 
die Band angeblich? aufgelöst und haste 
nicht gesehn. sind sie wieder da. Hier 
nun der erste Longplayer. Ein cooles 
Teil, richtig schön smart. Ska & Reggae 
in Perfektion und das gleich 13 mal. 
Den Gesang teilen sich ein Mann und 
eine Frau, was auch immer sehr nett 
anzuhören ist. Alles in allem eine klasse 
Scheibe. Krähe 

Skunk „Strenger than you“ CD 
(Supermusic) Eine vollkommen neue 
Musikrichtung wurde hier kreiert. Aus 
allen bekannten Musikstyles wie etwa 
Punkrock. Reggae, Swing odda Hip Hop 
gips hier einen Eintopf, der sich 
gewaschen hat. Kostproben werden 3 
Singles sein, die im Spätsommer 
hoffentlich die Radios übbafluten 
werden. Phänomenaler Mix, wie ich ihn 
vorher nur ansatzweise von den Mighty 
Mighty Bosstones kannte. Nebenbei 
wird noch italienisch und jamaikanisch 
gerapt und imma wieda wird genau an 
der richtigen Stelle auf das Gaspedal 
gedrückt 11 unbeschreibliche Sonx fern 
ab von jeglicher musikalischer 
Vorstellungskraft + einem special 
Multimediatrack und vielen Fotos und 
many SchnickSchnack. Für Freunde von 
grenzübbaschreitender Musi eine 
schwere Empfehlung. Bachus 

Smalltown Criminais „crime does pay*‘ 
EP (Tropical Rec..) Die erste 
Besprechung, die ich für die No.8 
mache, und gleich solch ein Hammer. 
Das Teil ist gestern (ist natürlich relativ 
zu sehen dieses gestern) gekommen, und 
hat schon etliche Runden auf meinen 
Plattenteller gedreht Ich kann schon 
mitsmgen. Diese Kulmbacher 
JKleinkrimmellen“ haben eine super 
Punk Rock Scheibe als Debüt hingelegt 
Oder doch eher Streetpunk. mir egal, 
phantastisch diese vier Songs, und das 
Cover, eine Augenweide, einfach nur 
cool. Die fünf machen ja auch nicht erst 
seit gestern Musik (Naja gute wohl 
doch), den es sind Leute von T(h)reee 
und Rawside (die man hier wohl eher 
kennt) mit am Start Die schützende 
Hand von Al Capone. der Newtown 
Gang, und auch die von Billy the Kid 
(Gott hat sie alle lieb) liegt über den 
Jungs, das ist zu merken. Wird wohl mal 
das näßte große Ding werden. Gibt s bei 


uns oder für 5 DM plus Porto bei: 
Tropical Rec.. Stupid 

Snapcase „designs for automoüon“ CD 
(Victory Rec..) Eine Hardcore Band aus 
Amiland. deren Mitglieder auch noch 
überzeugte Antialkoholiker sind und von 
Drogen jeder Art sowieso die Finger 
lassen, das soll mir gefallen? Tut es, den 
was wer ißt und trinkt interessiert mich 
einen Scheißdreck, solange deijenige 
mir da mi t nicht auf den Sack geht 
Snapcase haben nun nach längerer 
Pause mal wieder ein Album 
aufgenommen, welches sogar noch um 
Längen besser kommt als der Vorgänger 
„Progression through unlemmg“ Und 
Mr. Darvl Taberski kann grölen, einfach 
cool. Sie sagen in ihren Texten nicht 
was du tun und was du lassen sollst wie 
so viele andere Langweiler, die 
versuchen ähnlichen Sound 
hinzubekommen, und das macht die fünf 
um so sympathischer. Ein Klasse 
Hardcore Album, hochexplosiv und 
emotional, das Jahr 2000 fangt ja gut an. 
Auf Tour durch Germany soll es auch 
noch gehen in diesem Jahr, also Augen 
auf und ab dafür. Stupid 

SnufT „numb nuts“ CD (Fat Wreck 
Chords) Vom Label werden sie ja als 
beste Punk Rock Band Britanniens 
angepriesen, an mir gingen sie immer so 
vorüber, und ich interessierte mich nicht 
sonderlich für ihren Sound, denn 
irgendwie ging’s ins Ohr rein und aus 
dem anderen wieder raus, ohne das was 
hängenblieb. Das sie aber durchaus gute 
Songs schreiben können, die sogar 
hängen bleiben, davon konnte ich mich 
jetzt beim hören ihrer neue Scheibe 
überzeugen. Durchweg gute Punk Rock 
Songs, die verdammt gut zu Fat Wreck 
passen, und einige richtig coole Hits 
haben sie auch am Start Besondere 
Heuler sind „Maitoles“ und der Übersong 
„Chaik me down for more“ Wer so 
einen klasse Hit schreiben kann gehört 
definitiv zu den guten. Doch gefallt mir. 
Stupid 

Soul Boys „We are the boys“ EP (DSS 
Rec..) Hey klasse. die Soul Boys bringen 
mal wieder richtig Schwung in die 
Bude. Mit von der Party sind zwei nicht 
mehr ganz so junge Herren der La Ci> 
Bande. Machen mächtig Dampf auf 
ihrer Scheibe und uns Uwe bemüht sich 
reichlich, so zu klingen wie einst lan 
Stuart seines Zeichens Sänger von 
Skewdriver. Gewollt odda nicht Uwe 
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kann cs einfach und hat mal wieda eine 
kiasse Band aus dem Boden gestampft. 
Ach Live konnten sie mich übbazeugen. 
Power und Spielfreude pur. Respekt und 
Hut ab! Bachus 

Sould Out Sweethearts „the giamorous 
bubblegum“ EP (New Lifeshark Rec..) 
Angela, die NLS Chefin, und Expertin 
in Sachen Schweden Punk Rock, 
präsentiert uns hier, nach Chinese 
Takeaway, den Vectors und den Let's 
Go's .den näßten Hammer aus dem 
Lande, wo man Schnaps nicht bezahlen 
kann. Sold Out Sweetherats. den Namen 
sollte man sich einprägen, den die fünf 
alten Schweden schlagen voll in die 
selbe Kerbe wie Chinese T.. die sich ja 
leider auf dem Höhepunkt ihrer 
Karriere, als scheiße coole Punk Rock 
Band, auflösen mußten. Aber hiermit 
wird diese schmerzliche Lücke 
geschlossen. Siebenimdsiebziger Punk 
Rock in Stille der alten Helden. Die 
Rotzen und grölen und sind einfach 
scheiße cool. Fünf Songs, als kleiner 
Vorgeschmack auf die große Scheibe, 
die dann hoffentlich bald danach 
kommt Ich bin begeistert Stupid 

Spiodgenessa Bounds „i dont know” 
LP (K.O. Rec..) Eine der dienstältesten 
Oi!- Kapellen Englands erscheint 
unvorbereitet auf der Bildfläche und 
liefert ihre fünfte LP ab. die irgendwo 
zwischen Toy Do 11s und Hard Skins 
liegt und beim hören entzücktes 
Schmunzeln verursacht obwohl man 
den Text nix kapiert. Abär ihre vielen 
netten geklauten Zwischenstücke kennt 
man alle, als allgemein interessierter 
Musikhebhaber, nur kann man sie nicht 
beim Namen nennen, genauso wie die 
Band selber. Und somit schließt sich der 
Kreis wieder. Max Splodge hat sich von 
seinen Selbstmordversuch wieder erholt 
und spielte letztes Jahr mit i0(!!!) 
anderen Musikern diese Scheibe ein. 
Leida sind nirgends wo die Texte 
abgedruckt um den Humor der Lon¬ 
doner einigermaßen zu verstehen. „My 
socks gone down mv shoe”. “Luilabv of 
Mongolia” odda "Ghenghis Kahn" 
lassen abär so einigermaßen durchblic- 
ken. was für kranke Hirne hier am Werk 
sind. Spielten dieses Year auch auf dem 
Holidays in the Sun. haben wir gesehen. 
..Born a mongol. die a mongol“ Bachus 
Stefan Raab „TV Total-Album“ CD 
iRarc) Der Godfather of new deutsch 
Humor knallt uns hier eine Full Time 
CD vor den Latz, die sich gewaschen 


hat. Hier ist wirklich alles drauf was der 
Metzger bisher verbrochen hat in seiner 
Laufbahn als Pro 7 - Kaikofe. Ange¬ 
fangen übba die grottenschlechten Ö La 
Palöma Boys, mit neuen unveröffen¬ 
tlichten Songs und dem bekannten Song 
über den Megakassenschlager 
...Maschendrahtzaun“ und seinen Grand 
Prix Beitrag „Wackle hadde dudeda“. 
Des weiteren gibt es alle Raabigramme 
und das großartige „Der Karl, der Karl, 
der Moik“ mit dem uns Stefan im 
Musikantenstadl für mächtig Verwir¬ 
rung sorgte. Die Smasher-Dieter-Bürgy 
Hits gips auch noch und einen ganzen 
Rattenschwanz dazu. Der unermüdliche 
Kämpfer für Schadenfreude und Verar- 
schung total zeigt perfekt, wie man aus 
Scheiße Gold macht. Und dabei beweist 
er so viel Humor wie ich und du, ist das 
vielleicht sein Geheimnis? Bachus 

Stomper 98 „Stomping Harmonists“ LP 
(DSS Rec..) Kannte ich diese Combo bis 
dato nur vom Hörensagen, entschloß ich 
mich die Platte mal auf Verdacht zuzu¬ 
legen. Ich wurde nicht enttäuscht Zwölf 
mal deutsches Liedgut (mit Intro) wat 
schön, schnell und sauber daher kommt. 
Einziges Manko ist dat Saxophon, was 
Stellenweise ein bißchen nervig ist Von 
der Aufmachung her ist das gute Stück 
hübsch anzusehen, was mich insgesamt 
zu dem Prädikat empfehlenswert 
kommen läßt Iggi 

Swoons „Mach doch mal das Licht an!“ 
EP (Mad Butcher) Die gips ja mm auch 
schon ein paar Jahre und imma wieda 
fallt ihnen etwas neues ein. Für ihre 
spontanen Stilwechsel sind sie ja hin¬ 
länglich bekannt und heute trifft es 
sogar mal neue Musikrichtungen. Man 
singt übba Skinhead Girls und ähnliche 
Skinhead typische Themen, unterlegt 
mit einem wunderschönen Saxophon. 
Vier Party taugliche Smasher die bei mir 
keine Wünsche offen lassen. Abär Party 
tauglich war ihre Musik ja schon imma. 
Bachus 

Tension „war ciy“ CD (Cargo Music) 
Diese Kanadier hier haben sich dem 
früh 80er Punk Rock Sound, a la 
Exploited. GBH oder Chaos UK 
verschrieben. Hier spielen Leute mit die 
mal mit Exploited. Filth und Lager Lads 
unterwegs waren. Und verdammt nach 
der Pisser Truppe von Vogel Wattie hört 
sich das ganze dann auch an. Metal 
Punk der mich total langweilt. Mit so 
etwas kann man heule keine 


Blumentöpfe mehr gewinnen. Na 
vielleicht noch in den AJZ. aber dann 
müßten die wenigstens vegan sein. Der 
einzige Lichtblick hier ist das Intro. 
welches aber seltsamerweise als 
vorletzter Song kommt. Wer Exploited 
mag, kommt hier nicht dran vorbei, ich 
mochte die aber noch nie. Stupid 

The Adjusters „Before the revolution“ 
LP (Vinyl only Rec.) Ich hätte sie mir 
doch schon fast als CD gekauft da 
flattert mir diese Hamraerscheibe doch 
noch in der Vinylversion auf den Tisch. 
Dank an Grover. Absolut geilster Soul 
und das 13 mal. Die Adjusters haben es 
genauso drauf wie die The InCiters!. 
Beide Bands mal zusammen live sehen 
und ich könnte für ein paar Stunden das 
Leid dieser Welt vergessen. Leider ohne 
Textblatt und anderen Firlefanz, aber 
was macht das schon? Laßt uns die 
Dancingschuhe rausholen. Krähe 

The Bumouts „go go racing“ CD (Bad 
Afro Rec..) Die Fahnen des Punk 
Rock'n'Rolls halten die Bumouts aus 
Dänemark schon 2 Jahre lang hoch. Nun 
der erste Longplayer (12 Songs), der als 
CD voriiegt. Schön bunt ist das Teil 
geworden, und Arsch treten sie auch, 
definitiv, aber ich habe auch schon 
bessere Sachen aus dieser Richtung 
gehört Auf keinen Fall ne schlechte 
Platte, aber auch nix was mir den 
Schädel sprengt Ich werde auf jeden 
Fall mal zu einer Show der Jungs gehen, 
wenn sie im Sommer durch die Klubs 
ziehen. Solch ein Sound kommt Live 
sowieso besser. Stupid 

The Butlers „Fight Like a Lion“ CD 
(Grover) Oh man, ist das Teil layout- 
technisch auf original get rimmt Aber 
gut gemacht Aber auch sonst scheint 
die ganze Scheibe irgendwie unter dem 
Motto „Back to the roots“ zu stehen. 
Kein Vergleich zur „Wanjas Choice“ 
oder den Platten ihrer Soulphase. Klar 
soulig wird’s auch mal, sonst wären es 
ja auch nicht die Butlers und 1000 
Pluspunkte wären weggefegt Jedoch 
will ich sagen das man zum guten alten 
SkaSound der ersten Platten zurückge¬ 
funden hat Es darf jetzt also wieder 
getanzt werden. So n pfeffriges .Alben 
hätte ich ehrlich gesagt nicht mehr von 
ihnen erwartet geiles Teil. Zwei Sachen 
nur noch. Ein deutscher Song ist mit 
draul naja und „Go“ erinnert mich 
irgendwie stark an die Granate _Go 
Shopping“. Krähe 
















The Fläming Sidebums ^il's time to 
testify... Brothers and sisters!“ CD (Bad 
Afro Rec..) Helsinkis ungekröhnte 
Könige in Sachen Rock’n'Roll lassen 
nun nach etlichen Singels ne ganze CD 
auf die Welt los. Zwar sind es die Songs 
von den frühen Singles, doch macht 
dieses Teil trotzdem Sinn, da man 
heutzutage im guten gar nicht mehr an 
die alten Scheiben rankommL Also wer 
auf Sachen wie MC 5. Stooges oder auch 
den Sonics steht sollte auch an den 
Sidebums gefallen finden. Rock on 
Baby... Stupid 

The Hoagies ..Rum & Coca Cola“ mCD 
(Frankie Boy Rcc..)Diese drei Weiber 
hier, die sich The Hoagies nennen, 
sehen nicht nur geil aus. saufen nicht 
nur Cocktails, ne sie machen auch noch 
verdammt angenehme Musik. Hier ist 
sie die erste Frauen Swing Combo from 
Germany. Für Partys der etwas anderen 
Art sind diese 4 Songs bestens geeignet 
aber Vorsicht nix mit Punk Rock, hier 
schielt man weit zurück in die 40er 
Jahre. Gefallt mir ...Stupid 

The Hotknives „Screams, Dreams & 
Custard Creams“ CD (Grover Rec.) Da 
haben die Holsten Boys ja wieder mal 
was zuckersüßen abgeliefert Ska-Pop 
der l. Liga, souverän wie immer. Da 
stört es mich auch herzlich wenig, daß 
die Bläser aus ‘nem Kasten kommen 
und nicht live sind. Was soll’s? Ihr 
merkt schon, die Hotknives gehören zu 
meinen alltime favourites und an die laß 
ich nichts kommen. 15 Songs sind es 
diesmal geworden, wovon 3 schon auf 
ihrer letzten Single erschienen sind. 
Auch egal. Erst mal ‘ne Holsten auf die 
4 Jungs. Krähe 

The Inciters! „Doing Fine“ CD (Elmo 
Rec..) Yeah! Endlich das erste Fulltime 
Album der Ami’s. 13 Songs = 13 Soul 
Stamper. Nur cool! Wer die Singles und 
das Minialbum liebte, der wird auch an 
dieser Scheibe nicht voibeikommen Für 
jene, die diese Band nicht kennen nur 
soviel, absolut lässig Mucke mit 
Mann/Frau Gesang transportiert dich in 
die 70er. Ich warte eigentlich nur noch 
drauf daß die Mucke im nächsten 
Tarantino Film zu hören ist Keep it 
Bumin*! Krähe 

The King ..Return to splendor* CD Als 
die gute alte Fettbacke Elvis damals die 
Hufe hochriß. war ich ein kleiner 
Scheißer und ahme nichts von dieser 


Tragödie. Heule, älter und reifer 
geworden, bleibt mir nur noch, mich an 
den NaehäfFem zu erfreuen. Aber das 
mit aller Inbrunst Selbst wenn ich die 
erste The King CD um einiges besser 
fand, kann ich auch dieser Scheibe für 
2-8 Titel ein Lob aussprechen. Da wären 
„Under the bridge" der Red Hot Ch. P. 
(kann man eigentlich auch nicht versau¬ 
en), „Child of a preacher man“ die alte 
Soul Nummer, _Pretty Vacant“ vo ’ne 
Pistols, das allseits bekannte „What a 
wonderful woricT und nicht zu verges¬ 
sen den ultimativen Hit ..Take me Home. 
Country Roads“. Leider vermisse ich so 
ne Abgehnummer wie das AC/DC 
Cover auf dem letzten Album. Aber man 
kann nicht alles haben. Krähe 

The Meteors „Wreckin' Crew“ LP 
(K.O. Rec.) Ähnlich wie bei den 
Demented Platten verhält es sich mit der 
„Wreckin’ Crew“ der Meteors. Auch 
hier ein Klassiker des Psychobilly, ohne 
wenn und aber. Jetzt müßte Mosh noch 
die Krewraan und Batmobile Platten 
auflegen, so um Weihnachten. Das 
würde mir gefallen. Krähe 

The Posers „same“ CD (Oink! Rec.) 
Erste CD der Ami-Punx. Ich bin ja nicht 
so sehr der Nietenpunk Fan. so daß ich 
eigentlich auch nicht so dolle davon 
begeistert bin. Also nur statistisches: 15 
Songs. 26min Spielzeit also alles kurz 
und knapp, ohne nervende Soli, immer 
volle Kanne Hau Drauf Mucke. Wer's 
mag? Krähe 

The Templars / Stomper 98 „We stick 
together^ Split EP (DSS Rec..) The 
Templars und Stomper 98 geben sich 
auf dieser Split mit jeweils zwei Stücken 
die Ehre. Erstere überzeugen mit 
gewohnten guten allen Templars Stil, 
wobei man wieder Vergleiche nach 
Great Britan (Mitte / Ende der 80er 
Jahre) ziehen kann. Von Stomper 98 
hätte ich allerdings mehr erwartet Der 
Song „Skinhead“ hat zwar einen guten 
Text doch irgendwie will das alles nicht 
so richtig passen. Mit „Päderast“ gibt’s 
ein Combat 84 Cover mit deutschem 
Text was aber auch nicht so Recht 
überzeugen kann. Schade, hätte man 
mehr draus machen können Alles in 
allem trotzdem ne gute 7" mit sehr 
guten Templars und. na ja, 
durchschnittlichen Stomper 98. Bei der 
Aufmachung gibt s allerdings nix zu 
meckern. Ignatz 


The Toasters J>>g eat dog“ CD 
(Grover) Auf der wohl lOOsten Veröf¬ 
fentlichung der Amis finden sich 4 
Stücke im typischen Toasters-Style. Sehr 
modern gekonnt und schnell, eigentlich 
alles wie immer. Einziger Minuspunkt 
daß es ‘ne Maxi ist Krähe 

The Twiliklers JDancing with the Pogo 
Kids“ EP (Soda Pressing Rec..) Es ist 
eine wahre Hammerscheibe. Ich hab 
schon lange keine dieser Pop Punk 
Scheiben mehr gehört die so geil ist. 
Dies vier Italienischen Hengste, mit 
Namen wie Nick Mess. Wally Squard. 
True and Marky. rocken dir das Hirn 
weich. Ich hatte vor einiger Zeit mal ihr 
Demo erstanden und fand sie eigentlich 
nur Mittelmäßig was vielleicht an der 
etwas schlechteren Produktion lag aber 
mit diesen drei Songs, haben sie sich 
verdammt tief in mein großes Heiz 
gespielt. Eine Mischung aus alten 77 
Sound, in Verbindung mit Ramones, 
Screeching Weasel oder auch den 
Queers, schöne Melodien und klasse 
Texten Drei gottverdammte Punk Rode 
Hits, und das beste was ich je aus Italien 
zu hören bekam. It’s greaL .Stupid 

The Xpiosions JEveryday Stories“ Ep ( 
Elmo Rec.) 3 Songs der Londoner 
umschmeicheln diesmal meine Ohren. 
Geboten wird wie immer Skinhead¬ 
reggae der besseren Sorte. Alles in allem 
ganz gut Nur mit der Covergestaltung 
sollte man sich in nächster Zeit mal was 
einfailen lassen denn nun schon zum 2. 
Mal einen Kunden vor irgend einer 
Stadtkulisse abzulichten wird 
langweilig Krähe 

Thorium „Ocean of Blasphemy“ CD 
(Diehard Worldwide) Ein mordsmäßiges 
Death Metalfeuerweik wird hier von den 
5 Skandinaviern entfacht. Die Band 
rekrutiert sich aus Mitgliedern von 
Withering Surface Taetre und Iniquity. 
Trotzdem sollte man Thorium nicht nur 
als eine Art Zeitvertreib Projekt der 
Mitglieder sehen Sie meinen es ernst 
und wollen sogar auf Tour gehen In 
ihren Texten geht es um so diabolische 
Sachen wie Satan Krieg Feuer, Tod. 
Mord und Verwüstung. Ihr Feuer haben 
sie hiermit entfacht mal sehen wie 
lange es brennen wird, den das Metal 
Geschäft ist hart aber gerechL Die 
Besten setzen sich durch, und die Jungs 
hier, haben es drauf. Ein AJbum wie es 
zur guten alten Zeit (Ende der 80er) oft 
von Bands wie Slayer, Venom oder 
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Bathory kam. Han und direkt in die 
Fresse (wie Stupid immer sagt), kommen 
diese 10 Songs hier. Inklusive das 
unverzichtbare Double Baß Gewitter. 
Kommt sehr geil. Doc Evil 

Union 69 „Hoüday 2000“ CD (Bad Afro 
Rec..) Die schönsten Frauen gibt’s laut 
Infoblatt also in Schweden. Aus diesem 
Grunde machten sich 1993 zwei Amis 
auf den Weg nach Lidköping (bei 
Göteborg) um sich dort nur noch den 
angenehmen Dingen im Leben zu 
widmen, und. natürlich auch um Punk 
Rock zu machen. Diese Bande ist mir 
schon sehr positiv mit einem Track auf 
dem CD Sampler „Pushing Scandinavia 
Rock to the Man!“ aufgefallen. Und 
genau so machen sie mit ihrem erstem 
Longplayer weiter. Super Rock'n’Roll 
Sound, wie er seit ein paar Jahren nun 
schon, aus Schweden kommt Diese 
Mischung aus Surf, Schweinerock und 
Punk Rock, kracht ordentlich rein, und 
läßt bei angemessener Lautstärke gehört, 
die Wände richtig wackeln. Das, was 
sonst ein Textheft ist ist hier ein 
Kalender, mit vielen Infos für jeden Tag 
im Jahr, coole Sache. Ist echt ein 
Hammer, nur ob das mit den Frauen 
stimmen soll, kann ich euch nicht sagen. 
Stupid 

V.A „’Up your ears! Vol.3“ CD 
(Grover Rec.) Der 3. Teil der preis¬ 
werten (10DM) Labelreihe von einem 
der führenden Skaiabels worldwide. Wie 
immer wird ein Querschnitt des aktu¬ 
ellen Programmes geboten. Diesmal ua. 
mit Adjusters, Dr. Ring-Ding, Hot- 
knives, Lord Tamano, Senior Allstars, 
Intensifid und vielen anderen. Viel gute 
Musik für wenig Geld. Krähe 

V.A. „4 anys de Plastic Disc“ CD 
(Plastic Disc) Das spanische Label 
präsentiert uns hier einen Querschnitt 
seiner letzten Veröffentlichungen. Die 
Bandbreite reicht dabei von Ska, Soul 
Oi! bis zum Punk. Hervoizuheben wären 
sicherlich die genialen Malarians. die 
Pilseners und nicht zuletzt Skarface. 
Kann mir eigentlich einer sagen, auf 
wieviel Samplern die Franzosen 
vertreten sind? Auf 50? Auf 100? Auf 
1000? Krähe 

V.A. ..Arschrausik VoL3“ CD (Horror 
Business Rec..) Laßt euch nicht von dem 
blöden Titel, dieser Sampler Reihe 
abschrecke n. nix mit stumpfen 
Deutschpunk Sachen, hier gibt's ne gute 


Mischung von Punk und Hard Core 
Bands. 30 Bands und ebenso viele Songs 
sind hier, auf diesen digitalen Audio 
Tonträger, und das zum sagenhaften 
Preis von 8 DM inci. Porto. Also wer 
hier nicht zuschlägt ist eigentlich selbst 
schuld. Mit am Start sind u.a. 
Krombachkellerkinder. Not Enough. 
Vageenas. Bash!. Mares Moles und 
etliche andere. Ist übrigens auch der 
letzte Teil dieser Sampler Reihe, Schade 
eigentlich... Stupid 

V.A. „Hier regiert das Faustrecht“ 
LP/CD (Schlemihl Rec.) Wieder mal ein 
neuer Sampler des hailenser Labels und 
wie immer Mucke von ostdeutschen 
Bands. Von der Aufmachung wieder 
mal erste Sahne - die LP in Farbe & mit 
dickem Beiheft. Aber die Musik ist 
größtenteils unter aller Sau - PoliceShit 
z.B. Von Müllstation wurden wieder mal 
irgendwelche Probenraumaufhahmen 
verbraten, ebenso von den Bierpatrioten 
(covern „Nacht im Ghetto“ von Razzia). 
Einzig bei Sperrzone aus Torgau bereitet 
das Hören Vergnügen. Aber ansonsten, 
schweige ich lieber. Da hätte ich echt 
mehr erwartet aus dem Hause 
Schlemihl, das Nächste mal sicher. Auf 
der CD sind noch 3 Bonussong mit 
drauf. Krähe 

V.A. „KO. ... in the 4* round!“ CD 
(K.O. Rec.) Beim 4ten Streich von 
Mosh’s Labeiwerbungs-CD gibt’s sogar 
was fürs Auge, nämlich ein fettes Boo- 
klett voller Infos zu den Bands und 
vielen leckeren Pin Up Fotos. Musi¬ 
kalisch sind alle z.Z. gängigen KO. 
Bands zu hören, sprich D. Murphys, 
Oxy's, Punkroiber, Brassknuckels. 4 
Prom., Bombshell Rocks usw. Die 22 
Titel bieten wie immer einen guten 
Überblick über das Schaffen des 
Dinslakener Labels. Krähe 

V A. JMidnigbt Brew“ LP (V.O.R. 
Rec.) Auf dem Cover steht „22 
instrumental northem soul gems“ und 
die sind auch auf der Platte. Tja so sehr 
viel gibt's eigentlich nicht zu schreiben, 
denn der l.% unsere Leser die solche 
Mucke mag. wird die Platte eh sein 
Eigen nennen und sie auflegen. um die 
Liebste zu verfuhren. Für alle anderen 
läuft dieses Review sowieso unter der 
Rubrik „Krähe bespricht FreakMusik 
von aus als Oma und Opa jung waren“, 
ln diesem Sinne. Krähe 


V.A. ..Return to the xtreets..." CD 
(Räudig Rec..) Dieser Sampler gibt uns 
einen Überblick über die zur Zeit beim 
Labelmacher angesagten Bands. Er ist 
der Meinung das es sich bei den Bands 
um Lichtblicke des Punk Rock in 
Germany handelt. Okay, jeder hat nun 
mal einen anderen Geschmack, und 
meinen trifft dieser Sampler nicht 
unbedingt. Es sind schon ein paar gute 
Kracher drauf, meistens dann auch von 
den Bands die auch ne vernünftige 
Aufnahme abgeliefert haben. Viele 
andere von den 16 Bands, sollten besser 
noch etwas mehr Zeit im dunklen 
Proberaum verbringen, als das man sie 
gleich ans helle Tageslicht schickt um 
auf der Straße zu rocken. Aber alle 
Achtung für die Aufmachung, den die 
ist exzellent und wer auf diesen 
Kellerpunkrocksound steht der sollte 
hier schon zuschlagen. Stupid 

V.A. „Swing on the wild side“ CD 
(Frankie Boy Rec..) Hier gibt sich die 
„Creme de la Creme“ der 
amerikanischen Swing Welle ein 
Stelldichein. Nix für verwöhnte 
Punkrock Ohren. aber sehr 
abwechslungsreich, und ich denke mal 
ein guter Einstieg, für Leute, die sich an 
diese Sache mal ran wagen wollen. Sei 
es durch den künstlichen Hype oder 
einfach nur aus Neugier. Mit dabei ist 
alles was Rang und Namen hat und 
einige dieser Big Bands, haben ja auch 
schon einige Sachen beim Sascha 
rausgebracht. Muß jeder für sich 
entscheiden. Stupid 

Vanilla Muffins „gimme come sugar 
Oi!“ LP (KO. Rec..) Oh, oh hier für 
Worte zu finden wird mal wieder eine 
Herausforderung. Was kann noch besser 
sein als ein altes Muffins-Album? Genau 
ein neues! Und was für eins. Unterstützt 
von Frankie Flame und Steve Whale 
liefern die 3 Schweizer Bürschlis hier 12 
brandneue Songs + „Back to switzer- 
land“ inner Liveversion ab, das dir beim 
hören die Luft wegbleibt Ich glaube so 
sugar waren die noch nie, denn die 
beiden Balladen „Beauty and the Beast“ 
und _Hands off our Liberty“ legen sie 
zwei wunderschöne Oi!-Popper auf 
Gottes Altar, bestechen abär heimlich 
mit Losgehnummem wie „We are the 
citv bovs“ und „Mike Tyson“ den Deibel 
in hell für Platz an der Theke. Vor The 
Crack auf der Beliebtheitsskala standen 
sie ja schon seit ihrem 2. Album „The 
devil in swiss“. abär jetzt laufen sie 
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Gefahr den mächtigen Oi! - Thron zu 
besteigen, auf dem die alten Männer von 
Cock Sparrer hocken und sich krampf¬ 
haft festhalten. weil sie nix brauchbares 
mehr auf die Pfanne schieben. Eine 
Hammergestaltung mit Klappcover und 
sensationellen Vorderdruck zeichnen 
K.O. aus und so kriegen Mosh und Co 
auch mal wieder ein fettes Lob. Bin bloß 
gespannt, wann das näßte mal Gerüchte 
zwecks Bandauflösung kreisen werden. 
Bachus 

Volxsturm / Maul Halten „Split** 
(Streetmusic) Soll nur noch mal kurz 
erwähnt sein das es jetzt diese 8 Songs 
der beiden Skinhead Bands auch als 
wunderschöne CD im Digipack zu 
kaufen gibt. Man hat auf das Konzept 
zurückgegriffen die Bands abwechselnd 
ertönen zu lassen, was mir persönlich 
immer Recht gut gefallt. Bessa als das 
jede Combo nach drei Songs langweilig 
wird. Langweilig wird hier abär gar nix, 
den mit mäßig Fotos und Infos hat man 
nebenbei genug zu sehen und zu lesen. 
Natürlich auch immer noch als 10" 
Vinylfassung erhältlich. Bachus 

Warriors „Made in England“ EP 
(Durango 95 Rec..) Hier wird wohl 
gleich mal das Herz eines jeden 
Skinheads höher schlagen. Nachdem die 
erste Auflage ruck zuck weg war. wurde 
noch mal nachgelegt, nur das Cover der 
ersten Auflage sah doch etwas besser 
aus, egal, der Sound ist wichtig, und die 
Warriors wissen ganz genau um was es 
geht, was vielleicht auch am den alten 
Hasen (Members from Ex Last Resort & 
Gundog) liegt, die schon einiges gesehen 
und gehört haben. Typischer Punk Rode 
Sound von der Insel, wie er auch schon 
Ende der siebziger zu begeistern wußte. 
Die Fotos, die es hinten drauf zu sehen 
gibt, kommen auch verdammt cool, alle 
vier leiden an dem bösen Blick...Wen 
mich nicht alles täuscht, hieß doch sogar 
mal ein Song der Ex Last Resort 
„Warriors“, was solTs ist ne verdammt 
geile Scheibe, und das nicht nur für 
Skinheads. Stupid 

Wild Colonials _Real Life Vol l“ CD 
(Hoopla Media...USA) Ein verdammt 
coolen Namen haben sich die fünf 
Musikanten da ausgesucht, abgeleitet 
vom bekannten Irish Folk Song „Wild 
Colonial Boy“. Und auch einige der 
Songs auf dieser CD gehen in die Folk 
Ecke (mit dieser Richtung haben sie mal 
angefangen und sind durch die Klubs 


von Hollywood getingelt). ansonsten 
gibt s gute Rock (nur Rock) Musik zu 
hören, die mir aber auf Dauer gar nix 
gibt den ich will Punk Rock, oder eben 
ne Folk Platte. Aber wer bin den ich 
schon. Die Wild Colonials machen viel 
Musik für irgendwelche Filme, und eben 
diese Songs sind hier zusammen gefaßt 
Natürlich Filme die ich nicht kenne, ach 
egal wer auf 'ne Mischung aus viel Rock 
und wemg Folk nicht verzichten kann, 
der sollte diese CD unbedingt antesten 
und glücklich werden. Stupid 

Wretched Ones „Go to work*‘ LP (K.O. 
Rec.) Hier nun noch was von den 4 
Amis. K.O. Rec. vervollständigt sein 
Backprogram um die Veröffentlichung 
der damals als Pict. 10“ auf Scumfuck 
erschienen Platte. Die Songs sind 
natürlich klasse wie immer und eigent¬ 
lich ist die Platte sowieso nur für solche 
Schnarchnasen gedacht die die Picture 
damals verschlafen haben, was ich mir 
bei unserer Leserschaft nicht vorstellen 
kann Krähe 

Wretched Ones „Same“ LP (K.O. Rec.) 
Wiederveröffentlichung der Ist LP of 
this great amerikanskoi Pubband Ein 
Meilenstein der Musikgeschichte ist 
wieder zu haben. Danke Mosh! Diese 
Scheibe von 1993 zeigt eindrucksvoll 
den Weg den diese Band in den letzten 8 
Jahren bestritten hat Denn hier klingt 
alles noch etwas einfacher und rauher, 
als auf den beiden nachfolgenden 
Pladden. Trotzdem finde ich diesen 
rauhen, unverbrauchten Sound geiler 
und intensiver als die etwas zu glatten 
neueren Produktionen. Enthal ten sind 
hier natürlich die Klassiker „Going 
down the bai*. „Johnny Burnout“, „Oi! 
Rodgers“. „I hated school“ and „the first 
song“. Hiermit nahm der Siegeszug der 
unglaublichsten Kneipenband seinen 
Lauf, den die wissen garantiert noch 
nach 12 Pints of Lager wie BEER 
Buchstabiert wird. Bachus 

Wretched Ones „We don't belong to 
nobody” LP (K.O. Rec.) Na endlich mal 
wieder wart neues von den häßlichen 
Amis. Die sehen auch alle bucklich aus, 
dafür machen sie bessere Musik. Ein¬ 
fache. gerade Songs die zum Refrain 
imma ihren Höhepunkt finden, so muß 
das sein. Klasse drittes Album mit 13 
hervorragenden Singalongs. wie z.B. 
„Welcome to the east coasL that's where 
we drink the mosL work. drink. sleep. 
repeat“ Dan is doch mal ne klare 


Messitsch ohne großen Firlefanz. Die 
restlichen Lieder drehen sich um Bier. 
Arbeiten. Rock'n'Roll. .Also nix neues 
der Helden aus Amerika, abär dafür 
lieben wir sie ja. War die Live Single 
doch sehr enttäuschend, zieht diese 
Pladde problemlos in meine Top-Ten 
Liste ein. „Dnnkin Beer and 
Rock n'Roir. Bachus 

WTZ „Deutschpunk Revolte“ CD 
(Plastic Bomb Rec..) Oh. oh, das war 
wohl ein Eigentor, wer soll euch das 
glauben, da habt ihr abär ein bißchen 
fett aufgetragen und wollt uns hier Wizo 
als WTZ verkaufen. Anhand der 
Bandgeschichte, die doch sehr witzig 
geschrieben ist. kommt man zu dem 
Schluß, daß wenn man alle Klischees 
der 80'er Jahre bedient, nur eine 
spektakuläre Band entstehen kann 
Trotzdem reizt mich die Musik nicht 
vom Hocker, kommt bei weitem nicht an 
Größen wie Canalterror, Toxoplasma 
odda OHL heran. Lustige Geschichte 
und das Plastic Bomb ist ja bekannt für 
erfundene Bands und Geschichten. Nach 
der Stimme zu urteilen, würde ich auf 
Wizo tippen. Bachus 

ZSK / Blowing Fuse Split-CD (Nasty 
Vinyl) Eine Split CD aus der Skatepunk 
zentrale Göttingens soll ich euch ans 
Herz legen. Obwohl ich mich nicht 
großartig mit so was identifizieren kann 
beeindruckt mich doch der extrem nied¬ 
rige Preis von 10 DM und ihre Vorliebe 
mit dem Stromgenerator auf dem Park¬ 
platz großer Konzerte zu rocken, das die 
Skateboards explodieren. Mit dem Song 
auf dem Plastic Bomb Sampler würde 
ich aber nicht so angeben, den dieser 
wächst langsam, abär stetig zu Deutsch¬ 
lands schlechtester Sampleiserie und 
wird zum größten Teil nur noch müde 
belächelt Also Vorsicht! Könnte als 
schlechte Werbung rüberkommen und 
das wollen wir ja nicht Leida habe ich 
nur Infos zu ZSK bekommen, und weiß 
gar nix übba Blowing Fuse, die abär 
noch ne Weile üben tun, bevor sie eine 
große Scheibe machen, haben sie mir 
versprochen. 10 Songs für fast geschen¬ 
kt da kuckt man den Gaul nicht ins 
Maul. Hier noch die Hotline: 
Skatepunkzentrale. Herzberger- 

landstr.9l, 37085 Göttingen. Bachus 
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THE NEWTOWN BOYS 




DIE WAHRE GESCHICHTE DER ERFOLGREICHSj^^ 

BrentwoodGlasscockun^es^^S^^ 

^überprüften die Liste vom Banker, die sich als 

f echt herausstellte. Sie fingen an die Sache 

ordentlich durchzuplanen. Da sie auch ein paar] 
Männer vor der Bank brauchten, während sie L 
drinnen beschäftigt waren, um ihnen den Rücken] 
zu decken, holte Willis seine Brüdedoe und deni 
kleinen Jess nach Ohmaha. von wo aus sie auch P 
jhre nächtlichen Aktionen anfangs starteten. Die) 
beider Brüder wußten noch nicht welche Art 
r Geschäftsman Willis nun geworden war. sie 
"staunten nur. was er für Anzüge trug und wasfürt-, 
einen Wagen ihr Bruder fuhr. Auf die Frage von fl 
Jess. was für eine Art Geschäftsman Willis den^Q^ 

sei. antwortete dieser Anfangs nur:"Ein 1 

verdammt erfolg reicher'*. Er führte die Jungs ins| 
feine Großstadtleben ein. und machte ihnen teure! 
Geschenke, ehe er mit der Sprache rausrückte umf 
was es den nun eigentlich geht. Jess war sofort 
dabei, der kleine Joe hatte so seine Zweifel, den er) 
hatte noch nie jemanden was gestohlen, und er /i 
wollte nicht die hart arbeitenden Farmer, die ihre^ 
Mäuse zur Bank schafften was weg nehmen. Willis J 
erklärte ihm dann das die Banken alle versichert 
wären, und die Banken die größten Gauner wären. 

*3 Das also nur ein paar kleine 6auner (die 
NEWTOWN Brüder) den ganz großen Gaunern diel 
janz offizell alle bescheißen was wegnehmen. Es] 
also keine schlimme Sache wäre. Joe war dabei / 
als ein paar Nächte später der erste Safe von ^ 
randwood mit Nitro in die Luft gejagt wurde. Dieb 
vier nahmen alles, bis auf den letzten Cent mit. i 
Das war sowiso eine der Eigenschaften von WillisI 
ier wollte immer alles haben. Später sagte er mal] 
in einer Talkshow, das er wenn er aus der Bank f 
rauskam. sie immer absolut leer war. Der Coupj 
► klappte dieses mal reibungslos, ein guter M 
Einstand fürs weitere erfolgreiche arbeiten iml 
Bankgeschäfft. Eine weitere sympatische Seite] 
der NEWTOWN BOYS war. das sie nie jemanden | 
erschiessen oder schwer verletzen wollten, sie L 
^kn jmmar nur d as Geld, n icht mehr und n icht! 

^.. i 

_. Oie Jungs lebten in dieserZeitindein^,,,,. 

v\ feinsten Hotels von Ohmaha. und wenn sieV * 
gefragt wurden was sie den tun. so gaben t f 
l fjsie immer vor im Ölgeschäft tätig zu sein.f I 

l W3s Willis auch wirklich immer tun wollte.: * I 

^Willis lernte Louis Brown kennen, die in dem !A ] 
T ; ;* Hotel arbeitete, wo die Jungs < * £ f * V ‘■ 
untergekommen waren. Er verliebte sich in?^ 

;i die Frau, und ließ sie ebenfalls in den * 
j/ Glauben er sei in der Ölbranche. Louis wirdTt 
später dann in der Geschichte noch eine r - 
Roöe spielen, mit den Überfällen hatte sieS 
.nixzutun. 


Es war anfang der 20 er Jahre: 
Willis Newton war etwa ein Jahr 
aus den Knast raus, wo er 
unschuldig gesessen hatte.'] 
wegen einer "Baumwolle". 
^Geschichte. ^ 

IEr hatte die Schnautze gestrichen voll davon, immer nur 
\ schufften zu müßen. und am Ende wieder nix zu haben. 

Er wollte die Sache ein für alle mal regeln, es warZeit 
[die Farm zu verlassen und ganz groß ins Bankgeschäft 
einzusteigen. Im Knast lernte er Herbert "Slim" 
[Hollyday und einen gewissen Brentwood Glasscock: 

einen Spezialisten im Umgang mit allen was mit (4 
TSprengen und Nitro zu tun hat. kennen. Sie trafen sieff 
Qn einer Bar. um den noch nicht so gut geplanten erste^ 
Coup durchzusprechen. Slim Boy hatte da so seine 
^eigenen seltsammen Vorstellungen. Er hatte den Sheriff] 
j geschmiert, und wollte das Ding am Heiligten Tag durch 
ziehen, so mal nebenbei, während der Öffnungszeiten. 

Die anderen beiden hielten zwar nix von dieser "Jesse 
James” Nummer, machten aber trotzdem mit. 

Am nästenTag. uns Willis geht also lächelnd (ein \ 
[Markenzeichen der späteren NEWTOWN BOYS, immer 
nett, zuvorkommend und höfflich) auf den 
I Bankangestellten zu machte ein Witzchen und zog erst 
(dann seinen Colt um den verdammt dumm griensenden 
Bankangestellten zu sagen um was es geht. Der Packte 
die Scheine, und die Kriegsanleihen schon ein. und die 
drei verzogen sich, ohne auch nur einen Schuß 
^abzugeben. Ab auf's Pferd und weg. Leider spielte der^ 

) Sheriff dann aber doch nicht die Rolle, die er hätte 
[spielen sollen, und nahm dann die Verfolgung auf. wobei 
i der gute Slim dann auch vom Gaul geschossen wurde. 
f Willis und Brandwood kamen aber davon. Später dann 
[beim zählen viel den beiden auf. das sie eigentlich so guj 
wie gar kein Bargeld rausgeholt haben, und diese 
[Kriegsanleihen müßen erst mal verkauft werden. Die^ 
beiden nahmen sich vor weiterzumachen, aber in 
^Zukunft die Sache anders anzugehen. Erstens nur noch' 
[große Banken, und zweitens wollten sie nur noch Nachts 
^arbeiten. das erschien ihnen um ein vielfaches 
Erfolgversprechender. 

An einem koruppten Banker ausTexas. der kurz vor .■ 
seiner Pensionierung stand verkauften sie die d. 
^Kriegsanleihen. nach langen Verhandlungen, schlugenj 
[die beiden immerhin 85 Cent für den Dollar raus, und derj 
[Banker gab den beiden noch ne Liste mit etwa 48 Banken 
inTexas. die noch diese alten Safes hatten, die man 
J ■' aufsprengen konnte. Später, mitte der zwanziger 
[führten die Banken dann Safes mit abgerundettenTüren 
ein. die man nicht mehr mitTNToder Nitro behandeln 
_konnte. Aber dazu später noch mehr v 
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I Als sie mal gerade wieder am vorbereiten für den 
? nästen Coup waren, kloppfte es an der Tür. es war 
: Dock der vierte der NEWTOWN Brüder, der aus dem 
Gefängnis gekommen war um den Jungs unter die 
Arme zu greifen. Willis hatte ihm geschrieben aber 
erst jetzt konnte er alles glauben, wo er das viele Geld 
das erste mal zu sehen bekam. Er war sofort dabeLf 
m und so waren die NEWTON BOYS komplett.« 1 
kSie planten ihre Überfälle bis ins kleinste Detail, 
"[konnten die Fluchtwege ohne Licht im dunkeln \‘ 
.fahren, und hielten zusammen, waswohl das 

wichtigste war.^^V M 

LöasF.B.1. war zwar an dem Fall dran, kam aber nicht 
[ auf die Jungs, die ihr Betätigungsfeld inzwischen <i 
erheblich ausgeweitet hatten, und auch in anderen) 
i Staaten aktiv wurden. Die Wachmänner die sie 4 
[überwältigen mußten, lobten die Jungs dann für ihrej 
i Höflichkeit, sie waren wie gesagt immer nett und " 
j zuvorkommend. Einmal Nachts, es war Saukalt im' 
(Staate Illinois, da gab es diesen Wachmann den man 
E ja nach dem Überfall nicht einfach so laufen lassen 
(konnte. Die Jungs packten den Man schön warm ein, 

| damit er sich auch gar nix abfriert bis zum MorgenJ 
| befor sie ihn dann fesselten. So zogen sie auch die 
Sympatien der einfachen Menschen auf ihre Seitei 
/Nach einer erfolgreichen Nacht. Willis sprach gerade mit" 1 
[Louis, kämmen die Cops, und Willis sollte ihnen erklären. 
\was das alles sei. was sie in seinem Hotelzimmer an Geld 
¥ gefunden hatten. Mit seiner Masche, die Stroy vom Cj 
Jlgeschäft kam er aber dieses mal leider nicht weit, und 
L wurde verhaftet. Sein jüngsster Bruder Joe gleich mit. 

I Man warf den beiden vor. in der vergangenen Nacht in 
fohmaha. einen kleinen Laden ausgeraubt zu haben, was' 
fdie beiden aber nicht waren, und auch nicht gewesen sein 
^können, den sie waren ja in jener Nacht etwa 500 Meilen/ 
fc weit entfernt in einer anderen Stadt um die Bank dort * 
bauszurauben. Das ließ sich aber leider nicht als Alibie 
verwenden. So mußte Willis die Bullen mal wieder dezent^ 
^bestechen. Er und sein Bruder kämmen wieder frei 
^mußten dafür aber auch wieder viel von ihren^ 

E Ersparnissen dafür hinlegen, 


|Louis wurde nun sehr mistrauisch. aber weil er diese Frau 
■^wirklich liebte, erzählte er ihr einfach eine neue 4 ^ { 
Geschichte. Er und seine Brüder seien Spieler, die um sehr 
Jfe hohe Einsetze spielen. So beruhigte er sie und alle 
[linderen erst mal wieder. Als etwas Grass über die Sachej 
! gewachsen war ging s weiter. Kein Safe war vor den fünf, 
^ sicher und sie wurden reicherund reicher. DasF.B.I. 

1 tappte immer noch im Dunkeln. So schafften sie in 2 
(Jahren von1921-1923 etwa ACHTZIG Banken komplett und 
I unerkannt auszurauben. Respekt. Es wurde aber immer 
[ schwieriger im Bankgeschäft den die Banken ließen sich 
palle diese neueTresortüren einbauen, die die Jung s dann 
~ \^nicht gj^j^^bekor^^n haben, ^-j 


Eines Abends stand unser alter Bekannter f 
SL1M mal vor Willis Haus (ja ein Häuschen 
konnte sich der gute Willis nun auch schon 1 
leisten), der mittlerweile in Chicago mit den^| 
ganz großen arbeitete, und machte ihm einen 
> Vorschlag. den Willis aber ablehnte, den er { 
[wollte sich aus dem Geschäft zurückziehen.fl 
nd nun endlich in Öl machen. Slim bot ihm| 
dann an. wenn er es sich anders überlege.^ 
könne er sich gerne bei ihm in Chicago/ 

~~ l'7 mel den, f 

Willis und die anderen wollten dann noch ein ' 
einziges großes Ding machen. InToronto 
ollten sie die letzte Bank ausnehmen, und^l 
'dann sollte Schluß sein. Rein kämmen sie wie 
[immer, nur sie bekammen diesen verdammten 
k Safe nicht auf. Ist scheiße gelaufen der letzte** 
Coup, doch so wollten sich die Jungs dANN/ 

L DOCH NICHT ZUR Ruhe setzen, und Willis ( 
dachte sich was anderes aus. Ersah diese 
anadischen Wachmänner, wie sie das Geld in) 
Taschen, zu zweit aus den Banken trugen um 
s dann irgendwo hinzubringen. Davon wollte) 
er eineTasche. Es war wieder so eine "Jessej 
James" Nummer. Alles lief amTage ab. und\ 
kurz bevor es losging änderte Willis noch malm 
den Plan. Jetzt wollte er alleTaschen. Er teilt« 
die Leute auf. Je ein Newton gegen je zwei 
Wachmaänner. Brandwood blieb im Wagen. Es| 
ging los. Doch mit dieser Dummen {gT' - 
Starsinnigkeit dieser Kanadier hatten dieY 
NEWTOWN's nicht gerechnet. Diese 
verdammten Wachleute ließen die Geldtaschen) 
^nicht fallen, und so wurde einiges an Schläge 
tausgeteilt, bis die Jungs alleTaschen hatten.! 
Es wurde fast zu einem Desaster, ging aberj 
gerade noch mal gut. Die Jungs konnten f 
abhauen und waren um etwa 80000 Dollar^ 
reicher. Eine beachtliche Summe Geld damals.] 
Witzig noch was am nästenTag in den 
[eitungen stand. Die Banken gaben an. das die] 
Jungs 200000 Dollar geraubt hätten. Da sieht J 
man mal wieder, das Willis damals schon 
echt hatte, als er sagte, die größten Gangsterj 
L sind die Banken. Jedenfalls zogen sich diej 
NEWTOWN BOYS aus dem Bankgeschäft i 
zurück. Willis und seine Brüder steckten ihr! 
^‘erspartes" in Ölquellen, und wartetten fastj 
iin Jahr lang auf das schwarze Gold. Nach J 
teinem Jahr war es dann vorbei, das Geld 
wurde knapp und es kam keinTropfen Öl ausl 
den Quellen. Willis und seine Brüder hatten die 
^Schnautze voll, und wollten noch ein mal. j 
jetzt aber das ganz große Ding drehen, 
[welches noch heute in den Geschichtsbüchern^ 
steht. 
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Er ließ seine Kontakte zum guten alten Slim\ 
nach Chicogo spielen. Der hatte auch schon 
I einen Coup geplant, zusammen mit einer den 
Lichtgestalten der Chicagoer Unterwelt in deir 
> zwanziger Jahren. Jimmy Marry. Sie haben ff 
j nur noch auf die Richtigen Leute gewartet um 
ihren Plan umsetzen zu können. Und da « 

] kämmen die Newton Boys zur richtigen Zeit? 

J k In Chicago waren sie noch ziehmlich “ 
[unbekannt, beste Voraussetzungen zu. 

\ erfolgreichen Umsetzung ihres Plans! 
ie hatten einen guten Informanten von der\ 

\ Post Behörde, der den Jungs sagte wann der/ 
gß Postzug voll genug sein würde, das sie 
. zuschlagen konnten. Willis und seine Brüder 
4 kümmerten sich um die Ausarbeitung des ( 

1 Planes, wärend Slim, Jimmy und Wiüch Faby. 
U^ier von der Behörde, im Hintergrund die 
wmammms-Fiden zogen. 

&m12 Juni 1924 war es soweit. 19.07 Uhr 
verließ der Zug Chicago in Richtung 
Milwalkee. Willis und Jess waren auf dem 
Dach und arbeiteten sich bis zu den 
/Zugführern vor. dennen sie mit einer Knarre 
[bedrohten und ihm sagten wo er den Zug dann 
V anzuhalten habe. Die anderen Brüder 
^ warteten am verabredetenTreffpunkt. Um 
fcsich in der Dunkelheit erkennen zu können. 

” trugen sie alle Weiße große Hütte. Der Zug „ 
wurde angehalten und alle wußten was zu tun 
i twwar. Die Wachmannschaft trickste man aus J 
L mindern sie Vorgaben Giftgas ins innere des 
Wagens zu werfen wenn sie nichts 
p* rauskämmen. Auf der anderen Seite sicherten 
Dock, und ein neuer Man das Gelände. Dock d 
i kithatte aber leider als er unter dem Zug < 

[ fdurchkroch seine Hut verloren, und so kam 
f es das der andere neue Mann, auf Dock C 
[ Pausversehen schoß. Genau 5 Treffer. Panik\ 
k überkam die NEWTON s den sie wollten ihren 
Bruder nicht sterben lassen. So wurde derv 
| Plan geändert. Der Zug war ausgeraubt. Willis 
f beauftragte seine Brüder genau acht Anteile^ 
J\ an acht verschiedenen Orten zu verstecken. \ 
um dann ein Jahr lang unterzutauchen. Slim 
und Jimmy sollten den schwer verletzten v 
Dock zu einem Arzt bringen, und die anderen 
sollten aus der Stadt verschwinden. Er wollte 


Irgendwer bekam kalte Füße, und es wür&n,* 
r Namen genannt. Willis wurde von zwei 
verhaftet. die er aber erpressen konnte. ßerder 
Geldübergabe, das Geld brachte Loui$kam äto 
i der Hauptermittler Chief Schoemakei m s Sft ie C 
und ließ den Handel auffliegen. Willis kam in denl 
\ Knast, sagte aber nicht aus und machte auch^ 
/sonst keine Angaben. Kurz darauf wurde auclr 
Joe verhaftet, der ebenfalls nix sagte. Ein hoherJ 
Ermittler vom F.B.I. K.P. Aldrich nahm sich den/ 
f Fall an. und er wollte den Informanten haben.^ 
den bei der Summe die die Jungs erbeutet haben. 

3 Millionen Dollar mußten nach amerikanischem] 
Recht einfach Köpfe rollen. Willis wollte ersti 
K nicht aussagen. den zu seinem Prinzipien r 
^gehörte neben keine Frauen und Kinder zul 
- bestehlen, keinen zu töten auch das keinen^ 
verpfeiffen. Aldrich schaffte es aber ihm einen! 

I guten Deal anzubieten und so stimmte Joe zu. ff 
Inschwischen waren auch alle anderen an dem j 
Raub beteiligten verhaftet worden, und Willisj 
^wollte für seine Brüder nur das beste. So 4. 
machten sie also ihren Deal mit dem Gesetz. Am ] 
19.11.1924 war die Verhandlung gegen Wilich Faby J 
1 als H auptangeklagten. Er verbrachte 13 seinerA 
JBB* letzten 20 Jahre in der staatlichen 
iBesserungsanstallt in Atlanta Georia. und bis ziy 
k seinemTod 1944 beteuerte er seine Unschuld/ 

Bei der Hauptverhandlung, gegen die NEWTONS! 
plädierten alle, wie abgesprochen, auf Schuldig.^ 
Jess der Spaßvogel der Guys, schaffte es durch j 
1 seine Aussagen den Gerichts saal des öfteren/ 
► zum Lachen zu bringen, und zog auch die/| 
Geschworenen mit seiner Art. auf seine Seiten 
Aml2.12.1924 war dann die Urteilverkündung. 

X Jimmy Marry und Herbert "SLIM" Hollyday l 
^wurden zu je 25 Jahren verurteilt. Nachdem sie] 
J eine Zeit in Leavenworth abgesessen hatten. 4^ 
gaben sie jeder 525000 Dollar zurück und wurden] 
dafür vorzeitig entlassen. Der gute SLIM wurde^ 
"b17 Tage nach seiner Freilassung in Stillwell^P 
i Kansas erschossen, bei dem Versuch ein paan 
Reifen zu stehlen. So ganz gehen. Jimmy Marry] 
t machte erfolgreich als Gangster weiter. Er W 
arbeitete unter anderem als Partner von Baby! 
"Face" Nelson und John Dillinger in Chicago. Er! 
istarb dann irgendwann späterim^ichthausvorj 
-Alcatraz.i" -— ^■ 


■ bei Dock bleiben, bis es dem wieder besse. n _—___, ■ 

^ing. Der Arzt konnte es kaum fassen das derig^ Brendwood sahs 4 Jahre ab. ging dann unterj^ 
* gute Dock immer noch unter den lebenden&g4 an derem Namen nach Westen und wurde ein 
fweilt. bei den Verletzungen. Er verarztete erfolgreicher Geschäftsmann. 

► so gut es ging und versprach morgen Dock Newton erholte sich im ■ 

iederzukomm en. doch da zu kam es nichtVeefängniskrankenhaus und sa|S5 Jahre ab. Das 

5. Jahr hatte er einen Schreibfehler eines ^ 


l Mitnpfannenen zu verdanken. 
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Erging nachTexas zurück, wo er noch mal im Alter von 
77 Jahren verhaftet wurde, bei dem Versuch die First f 
Nationl Bank of Wallinger auszurauben. Er hatte wohl 
mal wieder kleinere Geldsorgen. Er starb mi t 83 Jahren 
jn einem Pflegeheim inTexas. 

Jess bekam nur 9 Monate. Das verdankte er sicher' 
seinem sympatischen Auftretten vor Gericht. Er starb^ 
1960 mit 73 Jahren an Lungenkrebs. Er machte nach 
seiner Karierre im Bankgeschäft, als Cowboy weiter^ 
Joseph bekam genaul Jahr und einenTag für den 
Rondout Zugüberfall. Er starb erst 1989 mit 88 Jahren 
übrigens war er bis zu seinemTod ein frommer Baptist. 
Willis Newton der geniale Kopf der NEWTON BOYSmußte 
4 Jahre absitzen. Nach dem Zuchthaus wurde er wiedei^ 
ein erfolgreicher Geschäftsmann. Er war Betreiber 
einer Bar und eines Nachtclubs. Louis wartete die vier^ 
Jahre und lebte dann bis zu ihremTod 1959 mit Wiltis i 
zusammen. Der starb1979 im stolzen Alter von 90 
Jahren im Schlaf. Zeugen sagten übrigens aus. das 
Willis bei Docks letzten Überfall das Fluchtauto 
gefahren haben soll. Aber wenige Stunden nach dem 
i Überfall rief er aus Mexico an. und hinterlegte die i 
Kaution für Dock. Somit hatte er sich ein todsicheres 
Alibie geschaffen. Freunde von Willis wu ßten, das er 
sehr gerne Schnell fuhr. 
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Den Newton Brüdern gelang der berühmteste Coup in 
der Geschichte der USA. und sie erreichten, was sonst 
V nur wenige in dieser Branche schaffen, ein sehr hohes 
^Alter. Und so ziehe ich noch heute, achtzig Jahre danach 
' meinen H ut vo r dieser Gang. Respekt.... 
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Die fünf Kleinstadt KrimbteKfen" aas dem (wie der Doe selbst sagte) 30000 

Seelen Kaff Kulmbach, baten mit Ihrer ersten Scheibe "CRIME DOES PAY" 
endlich mal wieder Machen Wind ln die schon laschen Segel des Punk 
* oc k. 3 fron Gormany geblasen. Diese Scheibe kam Ende des Jahres 1999 
auf TROPICAL RECORDS (siehe auch Reviews) raus, und hat mich gleich 
umgehauen. Astreiner Sound den tffe fünf Guys da runterbrettern. Besorgt 
***5*2= hortreia, und Ihr werdet sicher wissen was Ich meine. 

? Gleich Ins Auge fallt erst mal das verdammt coole Outfit, ht welchem ttte 
Jungs sich präsentieren, und da Ich schon Immer ne Schwäche für diese 
Gan gster Storys batte, kommt sowas bol mir natürlich Immer gut an. 

Den Umstand, das es diese Band gib t, 
verdanken wir der Auflösung von zwei 
anderen Bands, RAWSIDE und TfHJREE. wo 
die Jungs vorher aktiv waren. Doch haben 
sie es nicht gerne wenn man diese beiden 
Bands erwähnt, denn die Art Punk Rock, 

I den sie heute als SMALLTOWN CRWHNALS 
spielen, hat nicht viel mit den aufgelösten 
Bands zu tun. Aber erwähnen; darf Ich das 
Ja wohl trotzdem.. Die "Kleinstadt 
Kriminellen’ akut EtkBe, Chris, Beaker, Kal 

- unddetDocip * 

Auf meine Frage, warum sie mltBiren doch relativ ^ 
erfolgreichen Bands aufgehört hatten, erklärte mk der 
Docfolgendes:" Die Bande haben sieh aus verschiedenen 
Gründen aufgelöst. Da wlr aber gerne weiter IdusBc ,J 
machen wollten, lag es auf der Hand eine neue Band zu 
gründen. Der Faktor Erfolg spielte dabei überhaupt keine 
Rolle. Wir machen nach wle vor Musik um den Spaßfaktor 
zu befriedigend 

Ich denke Spaß werden sie wohl haben, den die Jungs' 1 
sind auch fast Jedes Wochenende on Tour. LeUer hat es 
bisher noch niemand geschafft sie In den kalten Norden 
der Republik zu lockenfabet Ich bin drann. Also Booker 
wen Utr sie In eure Stadt holen woBt müßt Mir nur drei 

, _ , ty andSex. 

icht wenigere^ A 

Also, ich hoffo tuMhaRstdsa 
Hamen SMAUIOWN CMHMAIS im 
Gedächtnis, den ich denke mal von 
denJuags wird nocb so einiges a 
horensein. Für dieses Jahr stad 
viele Gigs, und auch ne neue Hatte 
In Planung. Wer Internet hat, der 
Ä sotto 

http:/www.smaBtownerindnals.de 
eingeben, da findet Ihr dam Ire 
super gemachte Homepage, von 
der Ich mb auch sämtSche Fotos 
hierfür ausgetehen habe. Schöne 
Grüße nach Kiämbach....$tupid 9 
2.2000 






















Zum Entstehen dieses Heftes 
trugen entscheidend bei: 

Die Hantelz, Blister, Bierschiss, The 
Madlock’s, Fatale Vollgen, 
Streetmusic, Knock Out Rec., Halb 
7, Bandworm Rec., Schlemihl Rec., 
Mad Butcher Rec., Bad Afro Rec., 
Diehard Music, Rockstar Rec., Lars 
von Punkroiber, Ignatz, Stony, 
Thomas vom Tollschock, The 
Golden Boys, Astrid für Hilfe und 
Geduld, Hacker für’s malen, alle 
Kollegen mit denen wir Zines 
tauschen, allen Bands, die unsere 
Interviews beantwortet haben und 
alle die uns irgend etwas geschickt 
haben. 

Einen dicken Schmätzer und & nen 
feuchten Händedruck für alle 
Mitwirkenden. 



AlleRleczce 



Stupid gibt’s unten M. Dräwe, Heideweg 23, 
17291 Prenzlau, email: StupidPunkRock(S)t- 
online.de 
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